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Volkstrauertag 2015
Gedenkfeier am Sonntag, den 15. November 2015, 11.30 Uhr

Friedhof Brühl

Programm:
1. Musikstück 	 Musikverein Brühl/
	 Brühler Bläserakademie
2. Lied 	 Chorgemeinschaft Brühl Baden
3. Gedenkansprache 	 Pfarrer Erwin Bertsch
4. Lied 	 Chorgemeinschaft Brühl Baden
5. Musikstück 	 Musikverein Brühl/
	 Brühler Bläserakademie
6. Kranzniederlegung 	 Bürgermeister Dr. Ralf Göck
7. Gemeinsames Gebet 	 Pfarrer Erwin Bertsch
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Die Geschichte des Volkstrauertages

Der Volkstrauertag wurde durch den 1919 gegründeten Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge auf Vorschlag seines bayerischen Landesverbandes
zum Gedenken an die Kriegstoten des Ersten Weltkrieges eingeführt. Nicht
"befohlene" Trauer war das Motiv, sondern das Setzen eines nicht überseh-
baren Zeichens der Solidarität derjenigen, die keinen Verlust zu beklagen
hatten, mit den Hinterbliebenen der Gefallenen.

Die erste offizielle Feierstunde fand 1922 im Deutschen Reichstag in Berlin
statt. Der damalige Reichstagspräsident Paul Löbe hielt eine im In- und Aus-
land vielbeachtete Rede, in der er einer feindseligen Umwelt den Gedanken an
Versöhnung und Verständigung gegenüberstellte. Ein Komitee, dem von den
großen Glaubensgemeinschaften bis zum jüdischen Frauenbund vielerlei Ver-
bände angehörten, erreichte unter Federführung des Volksbundes, dass der
Volkstrauertag in den meisten Ländern des Reiches gemeinsam, nämlich am
Sonntag Reminiscere, dem fünften Sonntag vor Ostern, begangen wurde.

1934 bestimmten die nationalsozialistischen Machthaber durch ein Gesetz den
Volkstrauertag zum Staatsfeiertag und benannten ihn "Heldengedenktag". Die
Träger waren bis 1945 die Wehrmacht und die NSDAP. Die Richtlinien über
Inhalt und Ausführung erließ der Reichspropagandaminister. Nach Gründung
der Bundesrepublik Deutschland wurde der Volkstrauertag erneut vom Volks-
bund eingeführt und 1950 erstmals neben vielen regionalen Veranstaltungen mit
einer Feierstunde im Plenarsaal des Deutschen Bundestages begangen.

Nach einer Übereinkunft zwischen der Bundesregierung, den Ländern und den
großen Glaubensgemeinschaften wurde der Termin auf den vorletzten Sonntag
im Kirchenjahr (evangelisch) bzw. den 33. Sonntag im Jahreskreis (katholisch)
verlegt. Durch Landesgesetze ist der Tag geschützt. Der Volksbund versteht die-
sen Gedenktag auch mit zunehmendem Abstand vom Krieg als einen Tag der
Trauer. Das ist er den vielen noch lebenden Hinterbliebenen und der Geschichte
schuldig. Der Volkstrauertag ist aber auch zu einem Tag der Mahnung zu Versöh-
nung, Verständigung und Frieden geworden.

Der Volksbund betreut heute im Auftrag der Bundesregierung die Gräber von 
etwa zwei Millionen Kriegstoten auf über 827 Kriegsgräberstätten in 45 Staaten. 
Er wird dabei unterstützt von mehr als einer Million Mitgliedern und Förderern 
sowie der Bundesregierung.

Das Leitwort ist:

Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden.
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Montag, den 16.11.2015, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2. Anträge der Verwaltung zum Haushalt 2016
3. Anträge der Fraktionen und des Jugendgemeinderates zum Haus-

halt 2016
4. Feststellung der Jahresabschlüsse 2014 der Eigengesellschaft der 

Gemeinde Brühl
 1. Gemeindewerke Brühl GmbH & Co.KG
 2. Gemeindewerke Brühl Verwaltungs-GmbH
5. Neubau des Gebäudewohnhauses „Rohrhofer Straße 34“ 
 - Vergabe der Putz- u. Stuckarbeiten 
 - Vergabe der Zimmerarbeiten 
 - Vergabe der Dachdecker- u. Spenglerarbeiten
 - Vergabe der Aufzugsanlage
 - Vergabe der Putz- u. Stuckarbeiten
 - Vergabe der Zimmerarbeiten
 - Vergabe der Dachdecker- und Spenglerarbeiten
 - Vergabe der Aufzugsanlage
6. Aufstellung des Bebauungsplans „Messplatz/Schwetzinger Straße 

- 1. Änderung“
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Blutspenderehrung 2015
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 18. 
November 2015, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude die diesjährige 
Blutspenderehrung.

Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven und 
passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die interes-
sierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang fi ndet in diesem Jahr am

Freitag, 27. November 2015 um 19.00 Uhr
in der Festhalle, Hauptstraße 2, statt. Eingeladen sind alle, die 
Neubürger sind, aber auch Mitbürger, die schon ein paar Jahre hier 
wohnen, beim letzten Mal aber vielleicht keine Zeit hatten.
Wir stellen dort auch Mitwirkende aus der Kinderbetreuung, aus 
unserer Kulturarbeit und der vielfältigen Vereinswelt vor, so dass 
man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl alles möglich 
ist. Ganz aktuell werde ich an diesem Abend Menschen auszeich-
nen, die sich in besonderer Weise im sozialen Bereich in Brühl und 
Rohrhof engagieren.
Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, einstündigen 
Programm kann man miteinander ins Gespräch kommen – eine 
gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Pop- und Gospelchor 
„4Tones“ umrahmt.

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2015

am Freitag, 04. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2015 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 27.11.2015 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 
_____________________________________________________________________

Name, Vorname Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 04.12.15, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2015

am Freitag, 04. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

Herzliche Einladung

Hi
nt

er
gr

un
d/

Je
le

na
W

ei
ss

/Is
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2015 70 Jahre und älter sind, zur diesjährigen Vorweih-
nachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung 
erwartet Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen, steht ab 12.45 Uhr ein unentgelt-
licher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 27.11.2015 die nachstehende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefo-
nische Rückmeldung unter der Rufnummer 2003-0. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.
Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

 _____________________ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! _____________________

______________________________________________________________________________________________
Name, Vorname, Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 04.12.15, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_______________________________________________________
Unterschrift
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Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Hort an der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, 

eine/n Erzieher/in
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden. Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum/r Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt 
gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD).
Für fachliche Fragen stehen Ihnen im Hort Frau Ruprecht oder 
Herr Zimmermann in der Zeit zwischen 09.00 und 12.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für Personalfra-
gen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an 
das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

An alle Vereine
Am 27.11.2015 findet in der Festhalle der diesjährige Neubür-
gerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben, ihre 
Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 06202 2003-33 bei 
Frau Kloiber.

Altersjubilare 
15.11. Frau Magdalena Kohl geb. Bähr� 75 Jahre
17.11. Frau Doris Kropf geb. Müller� 75 Jahre
19.11. Herr Waldemar Süß� 80 Jahre
19.11. Frau Erna Willert geb. Malchow� 90 Jahre
20.11. Frau Elfriede Vogel geb. Kohl� 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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„Betreutes Wohnen“ kommt schnell voran

Nach der Grundsteinlegung: Architekt Jürgen Roth, G. Wiedmaier 
und Fritz Triebskorn vom Pflegedienst, Bürgermeister Dr. Göck 
und Gustav Bylow

In der Hauptstraße gegenüber der katholischen Kirche tut sich 
etwas. Baukräne und Scharen von Bauarbeitern sind dort tätig. 
Doch so richtig offiziell ist das im Entstehen begriffene Wohnquar-
tier Hauptstraße aber erst jetzt, wurde doch erst vor einigen Tagen 
für das Projekt mit einem Investitionsvolumen von insgesamt 11,5 
Millionen Euro der Grundstein gelegt. 
Bis Anfang 2017 soll der Wohn- und Lebenskomplex hier mitten 
im Ort fertig gestellt sein und sowohl Platz für Ältere als auch für 
junge Familien bieten.

Die Gemeinde hatte die Grundstücke über viele Jahre hinweg 
einzeln erworben und nach der Genehmigung der Pläne an den 
Bauträger FWD verkauft. 
Grundlegendes Ziel des Projekts, betonte Gustav Bylow vom Bau-
träger aus Dossenheim, seien verschiedene Wohnformen für ältere 
Menschen. Allein 27 Wohnungen zwischen 53 und 79 Quadratme-
tern dienen dank des Pflegedienstes Triebskorn dem Wohnkonzept 
„Betreutes Wohnen“. Darüber hinaus entstehen im Haus 1 weitere 
neun Wohnungen ohne Anbindung an einen Pflegedienst. Und auch 
in Haus 2 sind einige zusätzliche Wohnungen für Senioren geplant. 
Direkt nebenan entstehen vier Doppelhaushälften und ein freiste-
hendes Haus für Familien.
Dass das ganze Projekt ein Volltreffer ist, zeigt sich für Bauträger 
Bylow übrigens auch darin, dass fast alle Wohnungen verkauft 
seien. Die Lage mitten im Ort spreche ganz offensichtlich für sich. 
„Gerade für Ältere ist diese Lage genial.“
Für Bürgermeister Dr. Ralf Göck macht dieses „Projekt der Innen-
entwicklung“ den Brühler Ortskern attraktiver, aber auch der 
funktionierende Ortskern sei Voraussetzung für den Erfolg des 
Wohnprojekts, dessen Bewohner überall hin kurze Wege hätten, 
seien es Kindergärten, Schulen, Lebensmittelläden oder Dienstleis-
tungen aller Art. 
Und über den langfristigen Erfolg machte er sich ebenfalls keine 
Sorgen, denn das Unternehmen FWD habe bereits im Ortsteil 
Rohrhof eine Seniorenwohnanlage für Betreutes Wohnen verwirk-
licht, die seit zehn Jahren mit großem Erfolg betrieben werde. 
Daher galt sein Dank auch den fleißigen Bauleuten, die unter der 
Leitung von Architekt Jürgen Roth und Bauleiter Bernd Gehrig ein 
hohes Tempo vorlegten.
Auch Fritz Triebskorn vom gleichnamigen Pflegedienst, der die 
Betreuung übernimmt, aber auch selbst einige Wohnungen erwarb, 
freut sich auf die Fertigstellung. Mit diesem Projekt erweitere der 
inzwischen regional tätige Pflegedienst wiederum sein Angebot.
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Verehrte Badegäste,
das Bäderteam veranstaltet im Hallenbad
am Dienstag, den 01. Dezember 2015 
ein „Adventsschwimmen“.
Wir laden Sie herzlich, bei Kerzenschein und 
verlängerter Öffnungszeit bis 21.30 Uhr, zum 
Schwimmen ein.
Gerne verwöhnen wir Sie mit Glühwein, 
alkoholfreiem Punsch und Gebäck.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Das Bäderteam

Hallenbad Logo

Verehrte Badegäste,

das Bäderteam veranstaltet im Hallenbad am Dienstag,
den 01.Dezember 2015 ein „Adventsschwimmen“.

Wir laden Sie herzlich, bei Kerzenschein und verlängerter
Öffnungszeit bis 21.30 Uhr, zum Schwimmen ein.

Gerne verwöhnen wir Sie mit Glühwein, alkoholfreiem
Punsch und Gebäck.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.

Das Bäderteam

Sammelaktion Schwetzinger Tafel „Appel und Ei”

Der heilige St. Martin hatte als Soldat bekanntlich mit dem Bettler 
seinen Mantel geteilt, damit dieser nicht mehr frieren musste ...

Diesen Grundgedanken des Teilens nehmen auch wir alljährlich 
gerne zum Anlass auch etwas Gutes für andere Menschen in der 
Region zu tun.

Wir, der Elternbeirat, haben uns auch in diesem Jahr gemein-
sam mit dem Kindergartenteam dafür entschieden, wieder an die 
Schwetzinger Tafel Appel + Ei zu spenden.

Das Ladengeschäft Appel + Ei, seit Mai 2008 in Schwetzingen 
(Markgrafenstr.), ist ein Projekt von Diakonie und Caritas. Es rich-
tet sich an anerkannte Bedürftige aus der Region, die hier für „klei-
nes Geld” einkaufen können. Zum Einkaufen berechtigt nur eine 
gültige Kundenkarte, die nach Prüfung durch Caritas ausgestellt 
wird, um so einem eventuellen Missbrauch vorzubeugen.

Ehrenamtliche und ALG II-Bezieher unterstützen die Aufrechter-
haltung des Ladengeschäftes Appel + Ei in Schwetzingen. Appel 
+ Ei arbeitet gemeinnützig und ist nicht gewinnorientiert. Alle Ein-
nahmen dienen ausschließlich der Kostendeckung (Miete, Strom, 
Wasser, Unterhalt der Fahrzeug ....). Lebensmittel und weitere 
Bedarfsgüter werden nach Absprache unentgeltlich abgeholt und 
zu einem Bruchteil des regulären Ladenpreises an die Bedürftigen 
verkauft. Zudem unterhält Appel + Ei seit letztem Jahr auch einen 
Laden in den Räumen der Flüchtlingsunterkünfte in Schwetzingen 
und bietet auch hier eine Möglichkeit eines vergünstigten Einkaufs. 
Damit dies auch weiterhin möglich ist, ist die Einrichtung auf 
Spenden und Sponsoring angewiesen.

Mit unserer diesjährigen Aktion „Teilen 2015“ wollen auch wir 
den Flüchtlingen in Schwetzingen helfen.

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

SCHÜLERAUSTAUSCH 2016
Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson sur Marne

Auch 2016 soll wieder ein Austausch von Schülern und Jugendlichen aus Brühl, welche
die französische Sprache in der Schule erlernen und der französischen Partnergemeinde
Ormesson sur Marne durchgeführt werden.
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene.
Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert den Austausch.

Die Jugendlichen aus Brühl fahren vom 26. März bis 02. April 2016 nach Ormesson.
Die Jugendlichen aus Ormesson kommen vom 16. April bis 24. April 2015 nach Brühl
und verbringen hier 7 Tage in einer Familie.

Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob

oder Herrn Ungerer im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003-38 oder 32 in Verbindung
zu setzen.
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Benötigt werden vor allem haltbare Lebensmittel des täglichen 
Bedarfs, wie z.B. Öl, Milch, Zucker, Mehl, zum Füllen von 
Weihnachtstüten für die Kinder, wie z.B. Lebkuchen, Speku-
latius, Plätzchen, Nüsse, Schokolade, Nikoläuse, Süßigkeiten ...
Wir freuen uns über zahlreiche Sachspenden bis Donnerstag  
19. November.
Diese können Sie im Haus der Kinder während der Öffnungszeiten 
(Montag – Freitag, 7:00 – 17:00 Uhr) abgeben. 
Ein herzliches Dankeschön im Voraus!	
Elternbeirat & Kitateam

Ein Trike für die Kleinen Strolche
Welch eine Freude und Aufregung herrschte im Kleine-Strolche-
Kindergarten, als ein großes Paket im Kindergarten ankam.
Zum Vorschein kam ein EXPRESS TRIKE gespendet von der 
Firma Schindler Aufzüge und Fahrtreppen GmbH.
Kindergarten-Oma Frau Laupichler hatte den Kontakt hergestellt
Mit einem großen Dankeschön, Lied und Tanz wurde diese Spen-
denübergabe gebührend gefeiert!

Auf der Suche nach dem mysteriösen Zick-Zack

Am Donnerstag, den 29.10. besuchten unsere Tageskinder des 
Kindergartens St. Bernhard die Brühler Polizei. Dort angekommen, 
berichteten die Kinder voller Aufregung, dass sie auf der Suche 
nach dem frechen Gnom Zick-Zack sind, dessen Spuren sie schon 
seit zwei Wochen verfolgen. Auf den Feldern, Spielplätzen und 
auch im Kindergarten konnten die Kinder ihrer Phantasie freien 

Lauf lassen und seine Spuren verfolgen. Sie backten ihm grünen 
Kuchen (er isst nur grünes J), bauten Fallen, haben auch ein Lied 
über ihn erfunden, malten Fahndungsbilder und verteilten sie auf 
den Bäumen und feierten eine Zick-Zack Party.
Unsere Brühler Polizei hörte gespannt zu und nahm die Informati-
onen in ihre Akten auf. Sie beschloss uns zu helfen Zick-Zack zu 
finden. Der Polizist stellte uns einen Fahndungsbrief aus, den wir 
total cool fanden.
Für die freundliche Begegnung und viel Spaß bei unserer Polizei 
bedanken sich alle Tageskinder der Kita St. Bernhard und ihre 
Erzieherinnen.

Jugendmusikschule

Schülerkonzert
Dienstag, 24. November 2015, 19.00 Uhr

Villa Meixner

Auf dem Programm stehen Werke
von

Georg Philipp Telemann, Christoph Graupen,
Filippo Gragnani,

Paul Hindemith, Peter Cornelius
u.a.

für Flöte, Klarinette, Fagott, Gitarre, Klavier und Gesang

Der Eintritt ist frei.

VHS-Kurse vom 23.11.-28.11.
Glücklichsein entsteht im Kopf!
Andere Einstellung – besseres Lebensgefühl
Montag, 23.11., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 20. November
Windows 7 – Special
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses 
„EDV-Basiswissen“
4 x montags, ab 23.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. November
Emilia Romagna
Genuss und Tradition
Lichtbilder-Vortrag auf Deutsch in Zusammenarbeit mit dem Part-
nerschaftsverein Plankstadt-Castelnau-le-Lez e. V.
Dienstag, 24.11., 19.30-21 Uhr Gemeindezentrum Plankstadt
Eintritt frei
Durch die Mitte Deutschlands
Diaschau
Dienstag, 24.11., 15-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindetzen-
trum
Eintritt frei
Hypnose
Hokuspokus oder seriöse Methode?
Vortrag
Mittwoch, 25.11., 15-16.30 Uhr beim VHS-Treff in der VHS
4 Euro Tageskasse
Unterwegs in Irland
Diaschau
Mittwoch, 25.11., 15-16.30 Uhr Haus der Begegnung Ketsch
Eintritt frei

- Lesen Sie bitte weiter auf S. 9 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/831282

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 116 117
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Apotheken-Notdienst:
Sa. 14.11.2015:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700
So. 15.11.2015:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Mo. 16.11.2015:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205-34200
Di. 17.11.2015:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202-270040
Mi. 18.11.2015:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202-59480
Do. 19.11.2015:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Fr. 20.11.2015:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Festa Spoletina
Kochkurs zum Abschluss des Jubiläumsjahres
10 Jahre Städtepartnerschaft Schwetzingen – Spoleto
Mittwoch, 25.11., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule
Anmeldung bis 19. November
Das Gesicht als Landkarte des Lebens
Falten und Talente
Vortrag
Donnerstag, 26.11., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. November
Internet Special
E-Mail effektiv einsetzen
2 x donnerstags, ab 26.11., 9-11.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. November
Word-Workshop 1
Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Donnerstag, 26.11., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. November

Kinder zeichnen Star Wars und Aliens
für Kinder ab 8 Jahren
Freitag, 27.11., 16-18.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. November

Plus Size Beauty
Make up für Damen mit Extrapfunden
Freitag, 27.11., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. November

Was bewirkt die Reflexzonentherapie am Fuß?
Vortrag
Freitag, 27.11., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. November

Tavolo fisso
Italienischer Stammtisch,
Freitag, 27.11., 17-17.45 Uhr Schwetzingen, Pizzeria Pina
Anmeldung bis 27. November

OneDrive – das kostenlose Office-Paket in der Wolke
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit dem 
PC
2 x freitags, ab 27.11., 18-20.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. November

DAX 140?!? Alles über Aktien & Co.
Samstag, 28.11., 10.30-14.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. November

Finanzämter ermitteln im Handball ihren sportlichen 
Meister
In der Sporthalle der Schillerschule fand in der Sporthalle das 29. 
Handballturnier der Oberfinanzdirektion Karlsruhe statt. Ausrichter 
und Veranstalter war der Vorjahressieger, die Sportgemeinschaft 
der beiden Mannheimer Finanzämter Mannheim-Neckarstadt und 
Mannheim-Stadt.
Angereist waren die Mannschaften aus Heidelberg, Offenburg und 
Konstanz sowie die Sportgemeinschaften der Finanzämter Rastatt/
Pforzheim, Bruchsal/Karlsruhe-Durlach und der Ausrichter selbst.
Nach einer spannenden Gruppenphase standen die Finalteilnehmer 
fest.
Im kleinen Finale traf die SG Bruchsal/Karlsruhe-Durlach auf die 
SG aus Rastatt/Pforzheim. Das Team aus Rastatt/Pforzheim sicher-
te sich mit einem knappen 7:6-Erfolg den dritten Turnierplatz
Im Spiel um den 1. Platz hatte die SG Mannheim den besseren Start 
und führte Mitte der Begegnung mit zwei Toren. Die spielstarken 
Offenburger ließen sich hiervon nicht beirren. Sie nutzten ihre 

Chancen und Mannheim scheiterte ein und das andere Mal an der 
jetzt guten Abwehrarbeit der Gäste. Offenburg wurde hierfür mit 
dem Ausgleich und einer Zwei-Tore-Führung belohnt. Selbst die 
offene Manndeckung der beiden Offenburger Haupttorschützen 
konnte die 7:8-Niederlage nicht mehr verhindern.
Die anschließende Siegerehrung führte Finanzpräsident Weilbach 
gemeinsam mit Herrn Rosenberger, stellv. Vorsitzenden des Lan-
desverband DStG Baden-Württemberg, durch.
Neben dem Wanderpokal der DStG für Offenburg überreichten sie 
vielfältige Sachpreise an alle sechs Mannschaften und bedankten 
sich mit einem großen Dankeschön bei den Organisatoren und 
fleißigen Helferinnen und Helfern.

AVR
Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH in 
Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 24.11.2015 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 10:00 bis 12:30 Uhr beim Meßplatz in der 
Friedrich-Ebert-Straße beim Umweltmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmit-
tel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haus-
halten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen 
Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim Umwelt-
mobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Far-
ben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter 
können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR-Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg und an 
der Pforte des Rathauses Brühl kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die 
Umwelt zu vermeiden.

14.11., Samstag - Vorabend vom 33. Sonntag im Jahreskreis
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch

15.11., SONNTAG 33. SONNTAG im Jahreskreis 
Daniel 12,1-3 – Hebräer 10,11-14.18 – Markus 13,24-32
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch
10:30	 St. Sebastian	� Krabbelgottesdienst mit Past.ref. Gaß 

und Team
			   Bitte Martinslaternen mitbringen!
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17.11., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch

18.11., Mittwoch - Buß-und Bettag (evang.)
10:00	 Pro Seniore	� Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hund-

hausen-Hübsch mit Abendmahl
10:45	 B+O Sen.Heim	� Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hund-

hausen-Hübsch mit Abendmahl
19.00	 ev. Kirche Brühl 	� Gottesdienst mit Pfarrerin Hund-

hausen-Hübsch und Predigt Pfarrer 
Bertsch

20.11., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch

21.11., Samstag - Vorabend von Christkönigssonntag
Missionsbazar
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch mitge-

staltet von der Sängereinheit Ketsch

22.11., SONNTAG - CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Daniel 7,2a.13b-14 – Offenbarung 1,5b-8 – Johannes 18,33b-37
10:00	 Hl. Schutzengel	� Familiengottesdienst mit Pfarrer 
			   Bertsch, FAMGO-Team, Kinderchor 
			   und Konfrontation
14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Bertsch

Willkommensempfang für Pfarrer Bertsch ...
Gerne nahmen viele Gottesdienstbesucher am Samstagabend in 
Ketsch und am Sonntagmorgen in Brühl die Einladung an, ihrem 
neuen Pfarrer persönlich die Hand zu reichen und ein paar Worte 
zum Willkommen zu wechseln.
Mit einer gewissen Spannung und Neugierde blickt man nun auf 
die kommende Zeit – Pfarrer Bertsch geht es ebenso. Umzugskisten 
sind weitgehend ausgepackt und seine erste Amtswoche brachte 
bereits einiges an Pfarrerpflichten mit sich.
Pfarrer Bertsch hat unsere Kirchengemeinde mit 10 400 Katholiken 
in Ketsch, Brühl und Rohrhof bereits als lebendige Gemeinschaft 
wahrgenommen und schätzt sehr das Engagement der Ehrenamtli-
chen. Die Freude auf ein gutes gemeinsames Wirken ist auf beiden 
Seiten spürbar.

Ketsch: Missionsbazar der Eine-Welt-Gruppe
Ein Jahresendfest mit den Hungermarschierern
Einladung zum Pfarrzentrum vom 21. – 23. November
Den Förderschwerpunkt der Ketscher Eine-Welt-Gruppe bildet seit 
Jahrzehnten die Entwicklungsarbeit der unvorstellbar tüchtigen 
„Schwestern vom kostbaren Blut“ in Tanzania.
Um deren Schulen weiter unterstützen zu können, lädt die Eine-
Welt-Gruppe seit Jahren schon zu ihrem Missionsbazar ein. Der 
kleine Kern ruft – und ganz Ketsch ist dabei. Die Nachbarschaft 
auch! Das klingt wie die wunderbare Brotvermehrung.
Zunächst einmal tritt die Kolpingsfamilie an. Sie spielt drei Mal 
nacheinander ihr Kerwestück „Doppelt genäht hält besser“: Am 
Samstag (21.11.) um 20 Uhr, am Sonntag um 15 und am Montag 

um 19 Uhr. Was die Theatertruppe an Kerwe erlebt hat, wird sie 
gewiss auch am Missionsbazar hören: viel herzliches Lachen.
Besonders prominent ist auch 2015 wieder die Küchenmannschaft 
besetzt. Mit Familie Abel, dem „Club der kochenden Männer“ und 
Altbürgermeister Hans Wirnshofer. Und was zaubert sie auf die 
Teller? Am Samstag und Sonntag leckeres Tafelspitz, selbstver-
ständlich mit Meerrettich und Kartoffeln. Am Sonntag wird zusätz-
lich eine afrikanische Mahlzeit mit Hähnchenschlegeln und am 
Montag die traditionelle Gulaschsuppe. angeboten. Kaffee, Kuchen 
und Eis gibt es selbstverständlich auch.
Und Musik darf ebenfalls nicht fehlen: Am Sonntag spielt das 
Jugendorchester des Musikvereins Ketsch. Ebenso tritt eine Kin-
dergartengruppe auf.
Nicht vergessen darf man den Verkaufsraum gegenüber dem Saal: 
Auch sind die Gäste eingeladen, sich zu verwöhnen. Die Seniorin 
der Hungermarschierer, Helene Jünger, hat schon vor Wochen mit 
ihren Damen begonnen, zu kochen und zu backen. Und nun bietet 
sie ihre Produkte an, neben Waren aus dem Schwetzinger Eine 
Welt-Laden.
Wer sich von diesen Angeboten süß verführen lässt, tut obendrein 
noch etwas Gutes: Er unterstützt die Projekte in Tanzania und in 
besonderen Regionen der Not!
sr

KINDER-

St. Sebastian
Ketsch

„Licht sein wie St. Martin“

Sonntag 15. November 2015

10.30 Uhr

Wer eine Martinslaterne hat,

darf sie gerne mitbringen!

Krabbel-

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt nicht 
erreichbar.

Samstag, 14.11.
16:00 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
19:30 Uhr	 Kirchenweinprobe mit Pfarrer Maier im Gemeinde-

zentrum
Sonntag, 15.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hirsch)
10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche St. 

Sebastian, Ketsch (Gaß und Team)
Montag, 16.11.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 17.11.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
18:00 Uhr	 Bezirksmännervesper im Gemeindezentrum: „Die 

Kirche und ihr Geld“ (Kirchenrat Andreas Maier)
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: Aus dem Leben 

einer deutschen Russin. (Pfrin Esther Kraus, Ofters-
heim)

19:00 Uhr	 Grüner Gockel–Team im Pfarrhaus Brühl

Mittwoch, 18.11.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O ,
	 (Hundhausen)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 

Abendmahl in der Kirche (Hundhausen/Bertsch)
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19.11.
18:00 Uhr	 MitarbeiterInnen – Dankeschön-Essen der Nachbar-

schaftshilfe im Gemeindezentrum
Freitag, 20.11.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im Unter-

geschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Samstag, 21.11.
15:00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst im Seniorenzentrum B 

& O (Hundhausen / Gaß)
Sonntag, 22.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 

und Totengedenken im Gemeindezentrum 
	 (Hundhausen, Kirchenchor)

Einladung zum Mitmachen!

Krippenspiel für Kinder von 5-11 Jahren

Probentermine: Samstags am 28.11. und 5.12.: 10-12 Uhr

am 12. und 19.12.: 10-12.30 Uhr.

Generalprobe Mittwoch, 23.12., 14:30–16:30 Uhr

Ort: Ev. Gemeindezentrum

Hockenheimer Str. 3

Aufführung im Gottesdienst am Heiligabend,

15 Uhr, im Gemeindezentrum

Erwachsene, die Lust haben, beim Bau von Kulissen,

beim Erfinden von Kostümen oder beim Basteln mit den

Kindern mitzumachen, sind herzlich willkommen!

Christine Rentsch-Böhme & Almut Hundhausen-Hübsch

Tel. 71232

„Der verborgene Gast“



Seite 12 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 46	 Freitag, 13. November 2015

Sonntag, 15. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Gerson Wehrheim 
		  Thema: Freuet euch im Herzen allewege!
		  Im ev. Gemeindezentrum 
Sonntag, 23. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Otto Lang
		  Im ev. Gemeindezentrum 

Bibeltage zum Philipperbrief mit Gerson Wehrheim 		
im Gemeindezentrum:
Dienstag, 17. November, 19.30 Uhr – Mut zur Demut
(Philipper 2, 1-11)
Dienstag, 24. November, 19.30 Uhr – Gegen Freudenkiller
(Philipper 3)

Familienausflug am 5. Dezember mit der SPD nach Straßburg
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten laden ihre Mitglieder und 
Familien zu einer Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Straßburg ein. 
Der Bus ist bestellt und fährt am Samstag, 5. Dezember um 10 Uhr 
am hinteren Meßplatz ab. Es gibt noch wenige freie Plätze, Anmel-
dungen können noch vorgenommen werden: beim Vorsitzenden 
Hans Zelt, aho.haz@t-online.de, Telefon 06202 780835, oder bei 
Organisator Hendrik Sessler, hendrik.sessler@gmx.de.

Die nächste Vorstandssitzung der Freien Wähler Brühl/ Rorhof e.V. 
findet am Dienstag, 24. November 2015 um 19.00 Uhr im Brühler 
Hof in Rohrhof statt. 
Tagesordnungspunkt: Organisation Candlelight-Shopping
U. Calero

www.grueneliste-bruehl.de
Brühl e.V. am Samstag, 21. November 2015 10-13 Uhr, hinterer 
Messplatz.... für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, 
Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und Bücher. Kunststoffe, Folien,  
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere sowie 
Metallteile dürfen nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen.

Die Sammlung wird unterstützt vom Förderkreis Dourtenga e.V. 
Der Erlös aus der Altpapiersammlung wird für den Bau eines wei-
teren Klassenraumes der Grundschule in Pissiribouli, Ortsteil von 
Dourtenga, verwendet.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Zu kommunalpolitischen Themen können Sie uns während der 
Sammlung ansprechen.
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@grueneliste-
bruehl.de.

Bezirksparteitag der Freien Demokraten in Schriesheim
Am Donnerstag dem 26. November findet der Bezirksparteitag der 
FDP im Gasthof „Goldener Hirsch“ in Schriesheim, Heidelberger 
Str. 3 um 19:30 Uhr statt. Hauptredner ist unser Spitzenkandidat zur 
Landtagswahl 2016 Dr. Hans-Ulrich Rülke.
Anwesend werden weitere Kandidaten aus den Regionen sein. Man 
wird Interessantes über unsere Vorhaben und unsere Meinungen zu 
aktuellen Themen erfahren.
Interessenten sind herzlich eingeladen und können sich beim 
Fahrdienst beim Ortsvorsitzenden Jürgen Obst unter 06202-71335 
melden.

Theaterbus 
Gemeinsam Kultur erleben: Der Theaterbus Heidelberg fährt auch 
aus Ihrer Gemeinde zu einem Theaterabend mit höchstem Unter-
haltungsfaktor!
Der Theaterbus Heidelberg fährt am 20.12.2015 zu Michael 
Frayns Komödienhit Nummer eins: 
Der nackte Wahnsinn (Beginn: 15 Uhr).
Theater im Theater – Chaos pur: Die Truppe eines Tourneethea-
ters steht mit der Komödie Nackte Tatsachen unmittelbar vor der 
Premiere. Doch nichts klappt. Kein Wunder, dass allmählich nicht 
nur die Nerven des Regisseurs blank liegen, wenn Dotty zum wie-
derholten Mal ihr Requisit vergisst, Selsdon vom Alkoholkonsum 
abgehalten werden muss und Brooke schon wieder ihre Kontaktlin-
sen verloren hat ... Der britische Dramatiker Michael Frayn zeigt in 
den drei Akten, wie die Truppe zunächst die Generalprobe bewäl-
tigt (aus der Perspektive des Zuschauerraums), dann eine typische 
Tournee-Vorstellung (aus der Perspektive des Bühnenraums) und 
schließlich eine der letzten Vorstellungen des Stücks (wieder aus 
der Zuschauerperspektive).
Der Theaterbus Heidelberg fährt über folgende Gemeinden in das 
Theater und Orchester Heidelberg:
Brühl, Ketsch, Oftersheim, Schwetzingen, Plankstadt
Interessierte Theaterbesucher melden sich gerne bei ihrer Gemeinde 
oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg, Nadine Wag-
ner, Tel. 06221/58 35 353 oder auch per E-Mail: nadine.wagner@ 
heidelberg.de an. Hier erhalten Sie auch weitere Informationen zu 
Preisen und den folgenden Terminen.

– Anzeige –
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„Die neuN - Begegnungen“

20. November – 06. Dezember 2015

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 20. November 2015

um 19.00 Uhr

Die Künstlergruppe "Die neuN" aus der Pfalz sind Gudrun Klein, Uta Arnhardt, Irmgard Weber
und Matthias Strugalla, Wolfgang Fritz, Peter Padubrin-Thomys, Stephan Müller, Mark Blunck
und Wolfgang Beck.
Die Gruppe arbeitet aus unterschiedlichen künstlerischen Positionen heraus.
Bestaunen Sie Ölmalerei, Zeichnung, Acrylmalerei, Plexiglasskulpturen, transparente Objekte,
Papierarbeiten und Holzskulpturen in allen Räumlichkeiten der Villa Meixner.

Jeweils Donnerstag, 26. November und Donnerstag, 03. Dezember 2015 bieten
die Künstler zwischen 18.00 und 21.00 Uhr Führungen in der Villa Meixner an

NIKOLAUS FINISSAGE am 06.12.2015 um 16:00 Uhr
Begrüßung:
Dr. Ralf Göck

Bürgermeister

Einführung:
durch die Künstler

Ausstellungsdauer:
20. November bis 06. Dezember 2015

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Mittwoch 25. 11.2015
19:00 Uhr

Festhalle

Herzensangelegenheiten –
Leben mit einem großartigen Organ

Eintritt: € 10,-, AK + € 2,-, freie Platzwahl

Mehr unter: www.bruehler-
gesundheitsforum.de

Freitag , 04.12.2015
20.00 Uhr

Festhalle

Pe Werner
„Gans oder gar

nicht!“
Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Dienstag, 15.12.2015
20.00 Uhr
Festhalle

Christian „Chako“ Habekost

(F)ROHE WOINACHT
s´ Beschde zum Jahreswechsel!

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Karten unter 06202-2003-0
oder karten@bruehl-baden.de
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Freitag,
15. Januar 2016

20.00 Uhr
Festhalle

Theater Hemshofschachtel

Hotel Sellawie
mit Marie-Louise Mott

Eintritt: € 16,- bis € 19,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag
18. Februar 2016

20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners
13 Monate“

Martin Seidler & Peter Grabinger

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)
freie Platzwahl

Samstag,
27. Februar 2016

20:00 Uhr
Festhalle

Christoph Sieber
die Stimme des jungen Kabaretts und

Gewinner des deutschen
Kleinkunstpreises 2015

„Hoffnungslos
optimistisch“

Eintritt: € 17,- bis € 23,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag,
17. März 2016

20:00 Uhr
Festhalle

„BISSFEST –
Dolce Vita im Sparschwein“

mit dem südländischen Wirbelwind

Patrizia Moresco

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)



Seite 16 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 46	 Freitag, 13. November 2015

Ausstellung in der
Villa Meixner
bis 15.11.2015

Erik Scholz
1926 - 1995

„Wunderwerke zwischen
Abstraktion und Figur“

Öffnungszeiten:
Sa. 14:30 – 17:30 Uhr

So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr

Ausstellung in der
Rathausgalerie

bis Februar 2016

„Mit den Augen der Reflexe sehen“
Der Fotoclub „Reflex“ Weixdorf präsentiert

Weixdorfer Bilder von früher und heute, Motive
aus Dresden, Brühl und Umgebung sowie die

neuesten „Best of“ Fotos

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08:30 – 12:00 Uhr
Di. & Do. 15:00 – 17:30 Uhr

FERIENPROJEKT WINTER
04.01./05.01./07.01. & 08.01.2016

(16 Ustd.)
9.00-12.00 Uhr

Tiere im Winterwald
Was raschelt unter der Schneedecke? Welche Spuren finden wir im

Schnee? In einer kleinen Geschichte findet Ihr sicher auch Eure

Lieblingstiere und ihr Winterquartier.

Wir probieren verschiedene Druckmaterialien aus wie Pappe, Styropor,

Holz und vieles mehr.

Dabei finden sich tolle Strukturen, die zu euren Motiven passen.

Mit den selbst hergestellten Druckstempeln und Farbe dürft Ihr dann Eure

Winterlandschaft gestalten. Eure Fantasie ist gefragt!
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule);

Eingang neben der Sporthalle

Leitung: Gabriele Wernz
Gebühr: 46,- €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für
die einzelnen Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden
Geschwistern zahlt ein Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine
Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der
jeweiligen Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen
(bei gutem Wetter finden die Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der
Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, den 17.11.2015, ab 14.30 Uhr  im Gast-
haus „Zur Traube“ (Nebenzi.) zum Jahresrückblick und Besprechung 
der Vorhaben in 2016, danach gemütliches Beisammensein.
Allen Freunden und Bekannten würnschen wir gesegnete und besinn-
liche Feiertage verbunden mit allen guten Wünschen für 2016.
GB

Jahrgang 1941/42
Der Jahrgang 1941/42 trifft sich am Freitag, 20. November 2015 
um 15.00 Uhr in Ketsch im Café „Chocolateria“ zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Jahrgang 1950/51 Brühl Rohrhof
Nachtreffen am 19.11., 19 Uhr, TV-Clubhaus Brühl

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Mittwoch, den 18.11. findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Welde-Stammhaus Schwetzingen statt.
18.30 Uhr Vortrag „Mehr Lebensqualität durch Achtsamkeit“ mit 
Heide Graze, Dipl.-Soz.-Pädagogin, Oftersheim. Gäste sind zu 
dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u. Margit Beiersmann, Tel. 75974

Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der Orts-
verband am SAMSTAG, den 14. November um 14 Uhr in den 
Sportpavillon (FV-Clubhaus) Am Schrankenbuckel, ein.
Es referiert an diesem Nachmittag Ulrike Kahlert vom Kreisverband 
Mannheim über das Neueste beim VdK. Einen wissenswerten Vor-
trag hält anschließend Werner Weidner vom Deutschen Roten Kreuz; 
in der Hauptsache geht es um den sehr wichtigen Hausnotruf.
Am VOLKSTRAUERTAG gedenkt die Gemeinde ihrer Toten und 
Vermissten der zwei Weltkriege.
Die VdK-Mitglieder treffen sich zu dieser Feierstunde am SONN-
TAG, den 15, November um 11.30 Uhr im Friedhof BRÜHL.
Die letzte Ausflugsfahrt im Jahr 2015 führt zum Weihnachtsmarkt 
nach MICHELSTADT im Odenwald und zwar am SAMSTAG, den 
5. Dezember 2015.
Anmeldungen bei der Vorsitzenden Anni Körber (71456) oder bei 
den zuständigen Vorstandsmitgliedern.
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am SAMSTAG, den 12. 
Dezember 2015 in der Festhalle Brühl statt.
AK

Einladung zur Adventsfeier
Am Sonntag, den 29. November 2015 findet um 15.00 Uhr 
die Adventsfeier der Siedler- und Eigenheimgemeinschaft Brühl- 
Rohrhof e.V. in der Festhalle Brühl statt (Saalöffnung 14.30 Uhr).
Mit musikalischer Unterhaltung durch ein junges Gitarrenduo 
sowie Gedichtvorträgen wollen wir uns auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Unsere kleinen Gäste erwartet wieder eine Überraschung. 
Ein kostenloser Abholservice ist eingerichtet. Bitte melden Sie 
Ihre Kinder/Enkel mit Namen und Angabe des Alters an. Auch für 
den Aboldienst bitten wir um Anmeldung bei der 1. Vorsitzenden 
Michaela Benzler, Tel. 75990.
Kuchenspenden werden gerne angenommen!
Auf einen schönen Nachmittag freut sich die Vorstandschaft.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Brühl und Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 19.11.2015, 
von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der 
„Ratsstube”, Hauptstraße, in Brühl stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. �Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor: 	  

Raphael Orban, Garten- und Landschaftsbau
3. �Letzte Infos zum Candlelight Shopping und zur Tannenbaumaktion
4. Helfen mit dem Weihnachtsglücksstern
5. �Visitenkartenaktion – bitte ausreichend Visitenkarten mitbringen!
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens 16.11. beim Ersten Vorsit-
zenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 16. 11.  
bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden Sie übrigens 
auch auf der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.
de und auch die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen 
Besuch!
bh

Candlelight Shopping am 26. November

Anzeige_BR-Candlelight_2015 10.11.2015 2:01 Uhr Seite 2 

Probedruck
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Schon letzte Woche war an dieser Stelle zu lesen, dass unser  
Candlelight Shopping in diesem Jahr am Do., den 26. November, 
von 17.00 bis 21.00 Uhr stattfindet. 20 Geschäfte in Brühl und in 
Rohrhof halten attraktive Angebote und besondere Schnäppchen 
für Sie bereit. Heute erfahren Sie, was an diesem Abend in Rohrhof 
geboten wird: Bei Schreibwaren Ratzefummel gibt es wieder die 
äußerst beliebten, leckeren Bratwürste und Glühwein, außerdem 
10% auf alle Weihnachtsartikel. Auch einen Stand der Rohr-
hofschule mit weihnachtlichen Basteleien und selbstgebackenen 
köstlichen Plätzchen finden Sie dort. Musikalische Darbietungen 
gibt es beim Ratzefummel ebenso wie auch bei Mode Geppert, wo 
außerdem Glühwein und Salzgebäck locken. Bis zu 50% Nachlass 
erhalten Sie bei Geppert auf die aktuelle Wintermode – Angebote, 
die Sie sich nicht entgehen lassen sollten!
Bei Brillen-Meyer erwarten Sie leckere Kürbissuppe und Fin-
gerfood, Kinderpunsch und die Kirchenweine der evangelischen 
Kirche. Außerdem gibt es satte 25 % auf alle lagernden Brillen-
fassungen und die Schmuckdesignerin Sommer stellt ihre neuesten 
Kreationen für Mensch und Vierbeiner vor.
Neben den letzte Woche bereits erwähnten finden Sie in Brühl noch 
folgende weitere Angebote:
Bei Cavallino am Lindenplatz gibt es eine Pizza plus Aperol zum 
Sonderpreis und bei Metzgerei Päuser ist Burgerabend: Sie können 
den besonderen Päuser-Burger und Bauernfladen mit Hähnchen 
und Schinken probieren. Beim Frisörsalon Consi’s Cut findet ein 
Flohmarkt statt, es gibt Sekt, Glühwein u. 10% auf alle Styling- u. 
Pflegeprodukte. Bei Markus Blumenstube stimmen Adventsaus-
stellung, Glühwein, Gebäck u. Kuchen auf die Vorweihnachtszeit 
ein. Auch Feinmetall, das Atelier für Schmuckgestaltung, öffnet 
seine Pforten, dort können Sie Ihre Trauringe polieren lassen. Beim 
Frisörsalon Goldschnitt im gleichen Ladengeschäft freuen sich die 
Kleinen über Kinderschminken, die Größeren erhalten 5-Minuten-
Styling-Tipps für die Haare. Bei Cfashion bekommen Sie 40% 
Nachlass auf Mey Damenunterwäsche, außerdem gibt es viele 
interessante Angebote bei Wolle und Stoffen und Prozentewürfeln 
auf alle Artikel, die nicht im Angebot sind (außer Zeitschriften u. 
Bücher).
Im Weidweg sind Giese-Edelstahl und Aluminium sowie Baum & 
Garten Raphael Orban dabei. Beide Gelände liegen nebeneinander 
und den Besuchern wird neben gemütlichem Beisammensein am 
Fassfeuer, Musik und Open House in der Werkstatt auch Spiel u. 
Spaß geboten, z.B. Wettnageln und -Sägen für Groß und Klein. 
Wen der Hunger überfällt, der muss auch dort nicht darben: frische 
Waffeln, Kaffee, Kinderpunsch und Sekt bei Orban, Krapfen mit 
Zimtzucker oder Marmelade, Schmalzbrote u. Beaujolais Primeur 
sowie Alkoholfreies bei Giese versprechen Stärkung u. Genuss 
für alle. Nutzen Sie unseren kostenlosen Shuttlebus, der Sie ab 
17.30 Uhr bequem in alle Ortsteile bringt!
bh

Am 23.11.2015 um 19.30 Uhr findet im Pfarrzentrum ein Bildvor-
trag „Irland – Europas bunter Westen“ von Horst Zohsel statt.
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.
az

Ab Montag dem 16. November 2015 freut sich die katholische 
Frauengemeinschaft Rohrhof über helfende Hände bei der Herstel-
lung der Adventskränze für den Adventsmarkt. Gebastelt wird von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Raum 
über der Sakristei.
Ferner bitten wir die Mitglieder der Frauengemeinschaft Rohr-
hof um Kuchenspenden für ein reichhaltiges Kuchenbüfett beim 
Adventsmarkt. Kuchenspender melden sich bitte bei Ursula Kuhn 
Tel. 71570. 
fr

Totengedenken
Im November eines jeden Jahres verdichten sich die Gedenktage. 
Der 9. November ist für die deutsche Geschichte ebenso wie für die 
unserer europäischen Nachbarn von besonderer Tragweite – vom 
Waffenstillstand im Ersten Weltkrieg bis hin zum Fall der Berliner 
Mauer. Volkstrauertag und Totensonntag verbinden das öffentliche 
Gedenken mit dem persönlichen.
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege möchte aus diesem 
Anlass in diesem Jahr auf die Gräber der im Ersten Weltkrieg 
gefallenen Soldaten aus Brühl und Rohrhof hinweisen, die Dank 
der Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge noch 
heute besucht werden können. Sie finden sie in der folgenden Liste:
Josef Butz, geb. 14.05.1877, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Cernay. Endgrablage: Block 8 Grab 655. Dienstgrad: Unteroffizier. 
Todes-/Vermisstendatum: 14.05.1917.
Albert Deutsch, Jg. 1896, ruht auf der Kriegsgräberstätte in Belle-
au. Endgrablage: Block 1 Grab 248. Dienstgrad: Musketier. 
Todes-/Vermisstendatum: 30.07.1918.
Heinrich Faulhaber, Jg. 1896, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Achiet-le-Petit. Endgrablage: Grab 740. Dienstgrad: Musketier. 
Todes-/Vermisstendatum: 19.08.1916.
Xaver Feger, Jg. 1885, ruht auf der Kriegsgräberstätte in Lens-
Sallaumines. Endgrablage: Block 8 Grab 651. 
Dienstgrad: Wehrmann. Todes-/Vermisstendatum: 08.05.1915.
Anton Ganz, Jg. 1897, ruht auf der Kriegsgräberstätte in Thiau-
court-Regniéville. Endgrablage: Block 15 Grab 318. 
Dienstgrad: Kriegsfreiwilliger. Todes-/Vermisstendatum: 28.09.1915.
Josef Geschwill, geb. 12.01.1895, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Neuville-St.Vaast. Endgrablage: Block 12 Grab 1048. 
Dienstgrad: Musketier. Todes-/Vermisstendatum: 29.05.1916.
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Georg Geschwill, geb. 23.07.1897, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Merles-sur-Loison. Endgrablage: Block 3 Grab 44. 
Dienstgrad: Füsilier. Todes-/Vermisstendatum: 13.03.1917.
Franz Geschwill, geb. 16.10.1898, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Lille-Süd. Endgrablage: Block 1 Grab 331. 
Dienstgrad: Musketier. Todes-/Vermisstendatum: 25.04.1918.
Die Reihe wird fortgesetzt.

Vorverkauf für Konzerttournee der Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar
15.11. Heidelberg / 21.11. Kaiserslautern / 22.11. Oftersheim
Musikalische Leitung: Tobias Nessel und Bernhard Vanecek

„SPIELFREUDE“ lautet das Motto der diesjährigen Tournee der 
Bläserphilharmonie Rhein-Neckar – und damit ist schon (fast) alles 
gesagt. Denn es ist genau diese Spielfreude die seit der Gründung 
des Orchesters im Jahr 2008 immer wieder in den Konzertkritiken 
hervorgehoben wird und die jedes Jahr über 1000 Zuschauer in 
der Metropolregion Rhein-Neckar begeistert. Dem 60-köpfigen 
Orchester, das Musiker jeden Alters aus der Metropolregion ver-
eint, gelingt es immer wieder, die Vorstellungskraft ihrer Zuhörer 
mit ihrer Musik anzuregen und so spannende Geschichten zu erzäh-
len. Dieses Jahr dürfen Sie sich auf den niederländischen Grafen 
Egmont freuen, der zu Beginn des Achtzigjährigen Kriegs gegen 
die spanische Herrschaft aufbegehrt, was von dem bekannten Kom-
ponisten für symphonische Bläsermusik Bert Appermont vertont 
wurde. Auch in fremde Länder möchte die Bläserphilharmonie Sie 
entführen: In „Romanian Ouverture“ widmet sich der Komponist 
Thomas Doss der feurigen Folkloremusik Rumäniens, „Conga del 
Fuego Nuevo“ des Mexikaners Arturo Marquez ist dagegen eine 
lateinamerikanische Komposition mit dem dafür typischen Rhyth-
mus und Temperament. Etwas ruhiger geht es bei der „Hymn to the 
sun“ des Japaners Satoshi Yagisawa zu: Hier wird ein Sonnenauf-
gang in der Natur musikalisch dargestellt.

Dieses außergewöhnliche Konzerterlebnis gibt es gleich dreimal 
zu hören:
15.11., 17 Uhr, 	 Stiftstheater des Augustinum Heidelberg
21.11., 19 Uhr, 	 Emmerich-Smola-Saal im SWR Studio 
	 Kaiserslautern
22.11., 17 Uhr, 	 Kurpfalzhalle Oftersheim
Karten online unter www.blaeserphilharmonie-rhein-neckar.de.
Vorverkaufsstellen: Augustinum Heidelberg, SWR Studio Kai-
serslautern, Bürgerbüro Oftersheim.

Kinder-Mitmach-Konzert der Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar

Eintritt frei!
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar gibt am 14.11. um 16 Uhr 
im Rose-Saal Oftersheim ihr erstes Kinder-Mitmach-Konzert in 
Kooperation mit dem Musikverein Oftersheim!
Das etwa 50-köpfige Orchester spielt dabei Auszüge aus seinem 
aktuellen Programm mit Erklärungen für Kinder. Es werden ver-
schiedene Instrumente und Klangeffekte vorgestellt. Die Kinder 
dürfen sich dabei frei im und um das Orchester bewegen. Das Kon-
zert eignet sich daher sowohl für ältere Kinder, die eventuell selbst 
Interesse an einem Instrument haben, als auch für die Kleinsten, die 
einfach nur Spaß an der Musik haben.
Im Anschluss an das etwa 1-stündige Konzert können die Kinder 
an verschiedenen Mitmach-Stationen Instrumente selbst ausprobie-
ren und die Eltern können sich über das Unterrichts-Angebot des 
Musikverein Oftersheim informieren.
Der Eintritt ist frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Eröffnungsball der Kollerkrotten Brühl Kampagne 2015/16
Hoch hergehen wird es am Samstag den 14. November, ab 20.01 
Uhr, in der Brühler Festhalle, wenn der Karnevalsverein Brühl in 
die Kampagne 2015/16 startet. Zum Saisoneröffnungsball sind alle 
Bürger zu einem gemütlichen Abend bei einem Eintritt von 3,50 €  
eingeladen.
Auf der toll dekorierten Bühne werden wir die noch amtierende 
Kollerkrotten Prinzessin Corinna I. von Feuer und Eis verabschie-
den und traditionsgemäß eine neue Prinzessin begrüßen dürfen.
Neben der Inthronisation wird den Gästen ein buntes Fastnachts-
programm geboten, das von den Tanzmariechen und den Garden, 
über die Kollernixen und der Clownsgruppe mit Tanz- und Show-
Auftritten bestritten und von KVB-Sitzungspräsident Claudio Gläs-
ser moderiert wird. Die Kollerkrotten freuen sich auf Ihr kommen, 
um Ihnen viel Spaß und Humor, an diesem unterhaltsamen Abend 
bieten zu können. � (JN)

Heute möchten die Rohrhöfer Göggel ihre Regentinnen für die 
Kampagne 2015/2016 vorstellen. Bei der Kampagneeröffnung am 
Freitag 06.11. wurden sie von den Göggeln im Beisein des närri-
schen Volkes und befreundeten Vereinen inthronisiert.
„Sarah I. aus Raum und Zeit“
Wer am 11.11. geboren ist, dem ist der Narrensamen schon in die 
Wiege gelegt und die karnevalistische Laufbahn schon vorgegeben. 
Die Eltern Sabine und Klaus Kunde sind bereits seit vielen Jahren 
Aktive der „Göggel“ und so lag es auf der Hand, dass Tochter Sarah 
ebenfalls schon im Alter von vier Jahren in der Garde tanzte.
Sie heißt mit bürgerlichen Namen „Kunde“ und ist nicht nur 
„König“ sondern jetzt auch Prinzessin. Schon in der Kampagne 
2006/2007 war sie als Kinderprinzessin für die Göggel unterwegs, 
damals mit der großen Prinzessin „Jenni I. aus dem Hause FIDES“
Als besondere Auszeichung erhielt sie in 2010 das „Goldene 
Vlies“, nach ihrer aktiven Zeit in der Garde tanzt sie nun bei den 
Tanzelfen, also beim Damenballett, mit.
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Sarah I. und Kinderprinzessin 
Saskia II.

Ihre Hobbys sind neben dem 
Tanzen und ihrem Hund Rocco, 
Schwimmen, die Mannheimer 
Adler und die Gartenarbeit 
Gerne trifft sie sich auch mit 
Freunden. Handwerklich ist sie 
fit und hat auch schon immer 
ihrem Papa geholfen, wenn es 
etwas zum „Werkeln“ gab. So 
hilft sie auch schon mal, wenn 
der „Göggel-Umzug-LKW“ 
repariert und aufgebaut werden 
muss.
Kinderprinzessin Saskia II. 
unser Quasselfloh
Vor und nach der fünften Jah-
reszeit hört unsere diesjähri-
ge Kinderprinzessin auf den 
Namen Saskia Maria Schmitt. 
Sie wurde im September 11 
Jahre alt und tanzt bereits ihre 

7. Kampagne in der „Göggel-Garde“. Neben dem Tanzen hat sie 
auch den Handballsport für sich entdeckt. Aber auch Freunde tref-
fen, Inliner fahren, Schlittschuhlaufen, schwimmen und ausgiebig 
herumtoben gehören zu den Dingen die ihr Spaß machen. Unsere 
Kinderprinzessin geht seit diesem Schuljahr auf die Friedrich-
Ebert-Gesamtschule in Eppelheim und möchte später mal Polizistin 
oder Erzieherin werden.
Mit ihrem jüngeren Bruder Riccardo verbindet sie eine – nennen 
wir es wechselhafte Geschwisterliebe. Er fungiert als Tanzpartner 
im heimischen Wohnzimmer und ist für jeden Spaß zu haben. Auch 
der Opa unserer Kinderprinzessin mit Namen Josef war in seinen 
jungen Jahren schon mal im damaligen Jugendelferrat und ist heute 
in den Reihen des „Göggel-Senats“ zu finden. Und weil Saskia 
immer in Action ist und auch gerne mal ohne Punkt und Komma 
und ungefragt redet (quasselt), war der Name als Regentin der „när-
rischen Kücken“ nach ganz kurzer Überlegung klar.

Herbstzeit und Gemütlichkeit
Langsam fangen die Vorbereitungen für die gemütliche Zeit des 
Jahres an. Ab kommenden Sonntag, den 15.11.2015 findet auf der 
Ranch unser erster interner „Kaffeeklatsch“ ab 14.30 Uhr statt. Wer 
möchte kann gerne kommen, um zusammen mit den anderen zu 
tratschen und andere schöne Sachen zu machen. Wenn noch Fragen 
offen sind könnt ihr gerne im Forum im internen Bereich vorbei-
schauen, es wird bestimmt wieder ein schönes Treffen.
Am 27.11.2015 findet Thanksgiving statt. Bitte tragt euch in die 
Listen draußen ein wenn ihr teilnehmen wollt. Am Samstag ist 
wieder Arbeitseinsatz. Bitte am Freitag in die Helferliste eintragen 
wer kommt.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neusten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Eure Sara
(Schriftführerin)

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC 1982 Brühl
DCU-Pokal – 2015/2016 – Viertelfinale
Die Vorfreunde steigt!
Im Viertelfinale des DCU-Pokal-Wettbewerbs müssen die Brühler 
am Samstag 14.11.2015 um 13:00 Uhr in Bayreuth ran. Dort geht 
es nicht nur gegen den heimstarken CKC Morenden Bayreuth, der 
in der Regionaloberliga in Nordbayern aktuell den dritten Platz 
belegt, sondern auch gegen die 1. und 2. Mannschaften des amtie-
renden deutschen Meisters VKC Eppelheim sowie den Vizemeister 
RW Sandhausen, die noch ungeschlagen sind. Mit großen Gegnern 
kennen sich die Brühler aus und treten mit ordentlichem Rücken-
wind in Bayreuth an, doch für ein Weiterkommen wird ein kleines 
Wunder geschehen müssen.

7. Spieltag Sa. 21.11.2015
Bezirksliga 1
15:00 Uhr SK Walldorf 3 – SKC 1982 Brühl 2
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr Neckarperle Ladenburg – SKC 1982 Brühl 1

8. Spieltag Sa. 28.11.2015
Bezirksliga 1
12:00 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – KC SK Ubstadt 2
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – SG GH 78/GW Sandhausen 2
Weitere Informationen auf unserer neugestalten Webseite www.
skc-1982-bruehl.de
MZ

Beune bei Badischer Wintermeisterschaft erfolgreich

Sirintana Beune
Am 07./08. November 2015 ging es für Sirintana Beune vom SV 
Hellas Brühl zu den Badischen Wintermeisterschaften nach Singen. 
Wie immer war der Wettkampf stark besetzt, so starteten 257 Akti-
ve mit 1241 Einzelstarts.
Sirintana Beune erbrachte die erforderlichen Qualifikationszeiten 
für insgesamt 7 Starts.
Über 100 Schmetterling gelang ihr ein hervorragender 2. Platz 
und somit die Silbermedaille, in einer Zeit von 1.16,95 (Pflichtzeit 
1.20,00)
So erzielte sie insgesamt 3-mal den 3. Platz.
Über 100 Freistil mit einer Zeit von 1.04,52 (Pflichtzeit 1.13,00) 
sowie 200 Rücken in einer Zeit von 2.36,78 (Pflichtzeit 2.55,00) 
und auch über 100 Rücken reichte es für die Bronzemedaille, mit 
einer Zeit von 1.13,21 lag sie weit über der geforderten Pflichtzeit 
von 1.22,00.
Über 200 Freistil konnte sie nur den undankbaren 4. Platz belegen, 
und auch über 200 Lagen sicherte sie sich doch noch den 6. Platz.
Schließlich kam sie dann auch noch über 50 Freistil in der offenen 
Wertung auf den 18. Platz, wobei sie eine der jüngsten Teilneh-
merinnen war, welche überhaupt die Pflichtzeiten geschafft hatte.
Schlussendlich war es für Sirintana Beune wieder einmal ein gelun-
genes Wochenende, konnte sie doch mit insgesamt 4 Medaillen von 
einer Badischen Meisterschaft nach Hause fahren.
u.w.
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Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 17. November, findet im TV-Clubhaus um 18.30 
Uhr die nächste Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Brühl muss erneut Federn lassen
Badenliga Damen: 
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim � 29:38 (17:21)
Nach der zumindest in der Höhe ernüchternden 29:38-Heimnie-
derlage gegen den derzeitigen Tabellenführer aus Heidelsheim/
Helmsheim ist der Zug in Richtung vordere Regionen für den 
TV Brühl wohl endgültig abgefahren. Natürlich ist das unlösbare 
Problem nicht einsatzfähiger Spielerinnen die derzeitige Krux 
beim TVB. Hauptleidtragende ist dabei die Abwehr, die es einfach 
nicht schafft, Kontinuität und Ruhe in ihre Reihen zu bringen. Die 
Defensivschwächen haben die Gäste bei ihrem verdienten Sieg ein-
drucksvoll aufgezeigt. Die SG, allen voran die überragende Bianca 
Dehm, spielte schnell und variantenreich nach vorne und brachte 
durch gekonnte Kreisanspiele, ihre Farben immer wieder in gute 
Schusspositionen. Da sie über mehrere Optionen verfügte, hebelte 
sie die Brühler Deckung, die meist mit einer nicht gänzlich offensi-
ven 3:2:1 operierte und oft die nötige Aggressivität vermissen ließ, 
serienweise aus.
Im Angriff der Gastgeberinnen lief es dagegen fast plangemäß. 
Spielmacherin Kerstin Siebenlist schoss Tore wie am Fließband, 
dazu Maike Renkert mit ihren vielen 1:1-Situationen und die 
Außen Hannah Edelmann und Vanessa Henn beschworen Gefahr 
für die Gästeabwehr hervor, die nicht immer sattelfest wirkte. Aber 
bei den Trefferqualitäten der SG-Offensive spielte dies mit zuneh-
mender Dauer keine entscheidende Rolle mehr.
Nur die ersten fünf Minuten verliefen ausgeglichen (5:5). Dann 
setzten sich die Gäste, die nie den Faden verloren, erstmals mit drei 
Treffern ab (8:5, 10:7 und 13:10). Eine Auszeit brachte den TVB 
wieder in die Spur. Die Gastgeberinnen glichen noch zweimal aus 
(13:13 und 16:16), bevor sich die HG eine komfortable 21:17-Pau-
senführung sicherte.
Für den weiteren Verlauf waren die ersten drei Minuten nach dem 
Wiederanpfiff entscheidend. Brühl leistete sich drei Fahrkarten, 
Heidelsheim schoss dagegen drei Tore, der Sieben-Tore-Vorsprung 
(24:17) war eine zu große Hypothek für die Brühlerinnen. Die 
Gäste hielten den TVB durch ihr druckvolles Angriffsspiel in 
Schach und kamen nicht mehr in Gefahr, die Partie noch zu verlie-
ren. Das ging schon deswegen auch nicht, weil die Brühler Bank 
personell und zahlenmäßig nicht optimal bestückt werden konnte. 
Die Führungsspielerinnen kämpften und marschierten 60 Minuten 
lang, da gehen auch irgendwann Kondition und Konzentration zur 
Neige. Die Folgen waren am Ende beim 29:38 ablesbar.
Trainer Fred Klaszus erkannte den Gästesieg als verdient an uns 
verwies auf die mangelnden personellen Alternativen: „Nach Lage 
der Dinge müssen wir unsere Ziele korrigieren, der Aderlass nimmt 
uns die Möglichkeiten.“
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Kott, Li. Bühn, Gross (1). 
Siebenlist (13/6), Henn (4), Le. Bühn, Pristl, Röschel (1), Renkert 
(5), Edelmann (5).
ako

Beim Tabellenführer chancenlos
Damen Ü30: 
HSG Mannheim – TV Brühl � 24:10 (12:6)
Für die Brühler Ü30-Damentruppe gab es bei der bestens einge-
spielten HSG Mannheim erwartungsgemäß nichts zu holen. Die 
Mannheimerinnen traten zwar nur mit sechs Feldspielerinnen an, 
die hatten es jedoch qualitativ in sich. Fast das komplette Team 
bestand aus ehemaligen oder noch amtierenden Akteurinnen, die in 
der BWOL/Landesliga beheimatet waren, beziehungsweise sind. 
Da hatte der TV Brühl, der couragiert begann und bis zum 4:5 gut 

mithielt, mit zunehmender Spieldauer schier unlösbare Probleme, 
mit dem schnellen Spiel der HSG. Die hatte sich bis zur Pause auf 
12:6 abgesetzt.
In der zweiten Halbzeit fingen sich die konditionell unterlegenen 
Brühlerinnen vermehrt Kontertore der HSG ein. Die eigenen 
Angriffe wurden dazu unkonzentriert angeschlossen, die Fehler-
quote war entsprechend hoch. Am Ende gewann die HSG mit 
24:10.
TV Brühl: Zimmermann; Simsek (3), Zschiesche (2), Trapp, Gerdt 
(1), Schäfer (1), Wartenberg, V. Büchner, Blaschke (1), Hooker, 
Lang (1), Gaisbauer (1).
ako

Heimniederlage gegen Oftersheim/Schwetzingen
2. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – HG Oftersheim/Schwetzingen 2 � 18:23 (11:13)
Für den TV Brühl hat es im Aufeinandertreffen mit der HG Ofters-
heim/Schwetzingen nicht zum Sieg gereicht. Die spielstarken Gäste 
entführten beim 23:18-Erfolg beide Punkte. Die Brühlerinnen hat-
ten sich nichts vorzuwerfen. Sie traten als Einheit auf und machten 
ein gutes Spiel. Es waren Nuancen, die in der ausgeglichenen Partie 
entschieden.
Beide Mannschaften schenkten sich von Beginn an nichts. Die 
Gäste, die alleine elf Strafwürfe zugesprochen bekamen, setzten 
sich nach wenigen Minuten mit drei Toren ab (5:2). Im weiteren 
Verlauf kämpfte sich der TVB immer wieder heran und gestaltete 
die Partie offen (8:8 und 10:10). Erst kurz vor der Pausensirene 
gelang der HG die 13:11-Halbzeitführung.
In der zweiten Halbzeit verteidigten die Gäste verbissen den Vor-
sprung, den die Gastgeberinnen trotz allen Einsatzes nicht mehr 
egalisierten. Die Entscheidung fiel erst in den letzten Minuten. 
Beim 17:19 war das Spiel noch längst nicht entschieden, aber in 
der verbleibenden Spielzeit vergab der TVB mehrere Großchancen 
und produzierte technische Fehler, so dass die effektiveren Gäste 
zum 23:18-Sieg kamen.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Bandl (4/1), Wacker (1), Ullrich, 
Hirsch, Linke (8/2), Martin (3), Franz, Gusek, Meisterling, Fischer, 
Tomann (2), Nobile.
ako

TV Brühl weiter auf Erfolgskurs
4. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 3 – TSG 62 Weinheim 2�  35:26 (15:12)
Der TV Brühl bleibt nach seinem verdienten 35:26-Erfolg gegen 
die TSG 62 Weinheim weiter unangefochten an der Tabellenspitze. 
Auch in diesem Spiel zeigten sich die Brühler von ihrer besten 
Seite. Kompakt und sicher in der Abwehr, schnell, zielstrebig und 
kombinationssicher im Angriff. Das zahlte sich von Beginn an aus, 
denn Brühl führte während der gesamten Spielzeit. Bereits nach 
sechs Minuten lagen die Hausherren erstmals mit drei Toren in 
Front (5:2). Beim Pausenpfiff hatte der Drei-Tore-Vorsprung weiter 
Bestand (15:12).
In der Mitte der zweiten Hälfte suchte Brühl die Entscheidung. 
Innerhalb von nicht einmal acht Minuten wirbelten sie die Gäste 
kräftig durcheinander und stellten die Weichen endgültig auf Sieg. 
Brühl machte aus dem 21:16 ein 28:17, damit war die Partie ent-
schieden. Der Rest war für den TVB, der mit Nico Schäfer den 
überragenden Spieler stellte, nur noch Formsache.
TV Brühl: Geschwill, Rohr; Möltgen, Münkel (6), Löhr (4), Mehler 
(2), Schäfer (13/2), J. Kraft (5), Knörr (1), S. Kraft (2), Sillmann 
(2), Röger, Dobrotka, Schumacher.
ako

TV Brühl 2 auf verlorenem Posten
3. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – TSG 62 Weinheim � 25:40 (12:19)
Im Spiel gegen den Tabellenführer aus Weinheim gab es für den 
TV Brühl keinen Blumentopf zu gewinnen. Die Gäste zeigten beim 
40:25-Erfolg den besseren Handball und wiesen die Hausherren 
schon früh in die Schranken. Nur in den ersten fünf Minuten hielt 
Brühl, bei denen praktisch das halbe Team zuvor in der 3. Mann-
schaft schon am Ball war, das Spiel offen (4:3). Danach übernah-
men die überlegenen Weinheimer das Kommando mit neun Toren 
in Folge. Damit war die Partie schon früh entschieden (4:12). An 
diesem Vorsprung bissen sich die Brühler die Zähne aus, denn den 
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konnten sie trotz aller Bemühungen nicht verkürzen. Zur Pause 
führte der Gast mit 19:12.
Auch in der zweiten Hälfte ließ Weinheim nichts mehr anbrennen. 
Sie waren die bessere Mannschaft und bauten den Vorsprung konti-
nuierlich weiter aus. Am Ende hieß es aus Brühler Sicht 25:40.
TV Brühl: Ausäderer, Wild; Rebmann, S. Kraft (1), Gebhardt (1), 
Münkel (3), Hartwig (1), Pache (2), Löhr (3), J. Kraft (2), Schmid, 
Schumacher (2), Knörr (3), Schäfer (7/1).
ako

Brühl holt sich wichtige Punkte
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 3 � 31:25 (14:9)
Mit einem verdienten 31:25-Erfolg gegen die HG Oftersheim,/
Schwetzingen 3 hat sich der TV Brühl weiter im Mittelfeld positi-
oniert. Der hart erkämpfte Sieg war einer starken Abwehrleistung 
geschuldet, die den keineswegs schwachen Gästen kaum einmal 
Raum für erfolgversprechende Würfe gab. Nach verteilten Spiel-
anteilen (2:2, 5:4 und 7:7) legten die Hausherren den vermeintli-
chen Grundstock zum Sieg in den letzten fünf Minuten der ersten 
Halbzeit als sie nach vier Toren in Folge mit einer komfortablen 
14:9-Führung in die Pause gingen.
Auch im Verlauf der zweiten 30 Minuten deutete zunächst nichts 
auf eine Aufholjagd der HG hin (16:12 und 20:15). Erst als sich 
die Brühler Zeitstrafen summierten, insgesamt gab es zehn Hin-
ausstellungen, witterten die Gäste Morgenluft. Der Vorsprung der 
Hausherren schrumpfte bedrohlich zusammen (21:19 und 23:22). 
Eine Auszeit von Trainer Richard Klamm zum richtigen Zeitpunkt 
beruhigte die Gemüter. In der entscheidenden Phase erzielte Sven 
Gaisbauer die wichtigen Tore zum Spielgewinn. Nach dem 26:22 
hatten die Gäste nicht mehr die Kraft zurückzuschlagen. Der Rest 
zum 31:25 war Formsache.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (5), Haas, Palme (2), 
Böhm (2), Göck, Rist (4), Kinkel-Daum (1), P. Faulhaber (2), Diehl 
(1), Dederichs (11/6), Häusler (2), Brand (1).
ako

Handballvorschau
14.11.
10:00 Uhr 	 weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Reilingen)
	 TSG Ketsch – TV Brühl
12:20 Uhr	 weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Reilingen)
	 HSG Bergstraße – TV Brühl
14:45 Uhr	 männl. E-Jugend, 1. Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – TSG Eintracht Plankstadt
16:15 Uhr	 männl. D-Jugend, 2. Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – TSV Birkenau
17:00 Uhr	 weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga
	 JSG Leutershausen/Heddesheim – TV Brühl
17:30 Uhr	 3. Kreisliga Männer
	 TSV Amicitia Viernheim 3 – TV Brühl 2
18:00 Uhr	 männl. B-Jugend, Landesliga Nord (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – TSG Wiesloch
18:00 Uhr	 Badenliga Damen
	 TV Schriesheim – TV Brühl
15.11.
12:00 Uhr	 weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga (Schwetzinger Vorstadt)
	 JSG Mannheim – TV Brühl
13:15 Uhr	 männl. C-Jugend, 2. Kreisliga
	 SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/		

TV Oberflockenbach
15:00 Uhr	 weibl. B-Jugend, BWOL
	 TV Brühl – SG Kappelwindeck/Steinbach
16:45 Uhr	 männl. A-Jugend, 1. Kreisliga
	 SG Brühl/Ketsch – HC Mannheim-Vogelstang
Abt. Turnen
Großer Wettkampftag beim TV Brühl
Am Samstag, 24. Oktober, hatten sowohl die D-Liga-, als auch die 
B-Liga-Mannschaft des TV Brühl ihren letzten Liga-Wettkampf 
jeweils gegen den TV Neckarau in der heimischen Sporthalle.
Die vier Mädchen in der D-Liga starteten morgens direkt mit dem 
Sprung. Eleah Auer und Zoe Kettenmann zeigten sehr gute Sprün-
ge (13,65 und 13,75), sodass der TV Brühl nach dem ersten Gerät 
knapp vor den Gegnern lag (40,55:40,35).

Am zweiten Gerät, Reck, zeigten sich die Neckarauer stärker als 
die Brühler Mädels. Trotz einer sehr guten Übung von Eleah Auer 
(14,00) lag der TV Brühl nach dem zweiten Gerät hinter dem TV 
Neckarau (79,85:82,15).
Weiter ging es am Schwebebalken. Auch hier waren die Neckarau-
er stärker als die Brühlerinnen und somit bauten die Gegnerinnen 
ihre Führung weiter aus (118,85:122,70).
Am letzten Gerät Boden gaben alle Mädchen noch einmal ihr 
Bestes. Doch trotz schöner Übungen von Eleah Auer (14,00) und 
Merjema Resic (14,15), konnten die Mädchen den Rückstand 
nicht mehr aufholen und somit verlor der TV Brühl gegen den TV 
Neckarau (160,50:166,55).
Pünktlich startete mittags die B-Liga-Mannschaft des TV Brühl in 
ihren ebenfalls letzten Liga-Wettkampf der Saison.
Am Sprung zeigten sich die Gegnerinnen stärker als der TV Brühl 
und somit lag der TV Neckarau bereits nach dem ersten Gerät vor 
den Brühler Mädels (33,90:35,65).
Am Stufenbarren konnten die Brühlerinnen trotz sauberen Übun-
gen nicht an die Leistung der Gegner heranreichen und lagen nach 
dem zweiten Gerät deutlich hinten (65,30:72,95).
Durch einige Abgänge am Schwebebalken, mussten die Brühlerin-
nen viele Punkte abgeben und somit bauten die Neckarauer auch 
hier ihren Vorsprung weiter aus (96,75:109,35).
Am Boden gaben die Brühlerinnen noch einmal alles. Doch trotz 
einer sauberen Übung von Vanessa Striehl (11,70) verlor der TV 
Brühl deutlich diesen Wettkampf (130,55:147,10).
Mitte November findet für beide Mannschaften der Endkampf in 
Rheinau statt, wo noch einmal alle Liga-Mannschaften aufeinander 
treffen werden.
Carina Carle

Einladung zum Ehrungsvormittag
des FV 1918 Brühl e.V.
Es gehört zur Tradition unseres FV Brühl, einmal im Jahr Mitglie-
der, für lange Jahre der Treue oder auch für besondere Verdienste 
zu ehren und ihnen Dank zu sagen.
Diesen Ehrungsvormittag wollen wir am Sonntag 15. November 
2015 um 10.30 Uhr,  in unserem Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16,  
veranstalten und laden herzlich dazu ein.
Dieter und sein Team servieren am Morgen „Tafelspitz, Meerret-
tich und Salzkartoffeln“.
Der Erlös geht der Jugendarbeit des Vereines zu.
Es freuen sich auf Ihr Kommen.
Karlheinz Knoll	 Hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender	 Ehrenvorsitzender

Fußball-Landesliga: 
DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal – 	 FV Brühl � 0:2 (0:0)
Der FV Brühl ist in der Fußball-Landesliga auswärts weiter unge-
schlagen. Die Elf von Trainer Volker Zimmermann gewann eine 
von vielen Ungenauigkeiten geprägte Partie in Ziegelhausen, dank 
einer Leistungssteigerung in der zweiten Spielhälfte, mit 2:0.
Es waren gerade einmal 45 Sekunden gespielt, als Sven Schwarz 
im Brühler Strafraum abzog, aber an der Querlatte, des von Johan-
nes Thiel gut gehüteten Tores, scheiterte. So sollte es aber nicht 
weitergehen. Es entwickelte sich eine Partie mit vielen Fehlern 
im Spielaufbau auf beiden Seiten. Die erste nennenswerte Aktion 
für den FVB hatte Patrick Greulich, er setzte sich auf rechts außen 
durch, sein Pass nach innen wurde allerdings zur Ecke abgewehrt 
(12.). Einem Tor näher waren die Gastgeber nach 21 Spielminuten, 
nach einem Kopfstoß von Adam Ries brachte Brühl den Ball nicht 
aus der Gefahrenzone, was aber letztlich ohne Folgen blieb. Die 
Zimmermann-Truppe agierte nach wie vor zu hektisch, brachte 
keine Ruhe in den Spielaufbau. Tim Heene wurde in der 27. Minute 
in aussichtsreicher Position am Torschuss gehindert. Ein Konter auf 
der Gegenseite führte auch nicht zum Erfolg, Nazmi Bulut nutzte 
eine Überzahlsituation nicht, er zog selbst ab und setzte den Ball 
deutlich über die Querlatte (37.). Da auch der gut spielende Björn 
Weber nicht zum Torerfolg kam, nachdem er sich im Strafraum der 
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Gastgeber durchgesetzt hatte (43.) und auch Markus Schulze mit 
einem Schlenzer das lange Eck verfehlte (44.), ging es mit einem 
0:0 in die Halbzeitpause.
Nach Wiederanpfiff hatte dieses Mal der FV Brühl die erste Tor-
chance, Daniel Befort stieg nach einem Eckball am höchsten und 
setzte den Ball per Kopf knapp über die Querlatte (48.). Fünf Minu-
ten später brannte es erneut im Brühler Strafraum, Ziegelhausen 
hatte mehrere Möglichkeiten zur Führung, Bulut scheiterte letzt-
lich mit einem Flugkopfball an der Querlatte (53.). Auch dem FV 
Brühl stand wenig später das Aluminium einem Torerfolg im Weg, 
nach einer Heene-Flanke setzte Greulich den Ball per Kopf an den 
Pfosten (55.). In der 60. Minute war es dann doch so weit. Heene 
nutzte einen perfekt gespielten langen Ball von Weber zum 0:1 für 
den FV Brühl. Der eingewechselte Lindon Imeri sorgte letztlich 
für die Endscheidung. Nachdem er zuvor noch zweimal gescheitert 
war (73./80.), nutze er in der 85. Minute einen Querpass von Tim 
Hoffmann zum 0:2. „Das war spielerisch eine unserer schwäche-
ren Leistungen. Wir haben durch eine Steigerung in der zweiten 
Halbzeit gewonnen. Dennoch war der Sieg etwas glücklich, da 
Ziegelhausen seine Chancen nicht genutzt hat.“
vm
FVB: Thiel – Schulze, Heene, J. Heuberger, Befort (65. Keklik), 
Gabauer, Böckli, Riedelsheimer, Szarka (72. Imeri), Greulich (79. 
Hoffmann), Weber
Torfolge: 0:1 Heene (60.), 0:2 Imeri (85.)
Beste Spieler: J. Heuberger, Weber, Schulze – Hickerson, Pieruschka
vm

FV Brühl 2 mit Heimspiel; Landesliga-Elf spielt in Neckarau
Der FV Brühl muss in der Fußball-Landesliga erneut auswärts 
antreten. Bereits am Samstag, um 17:00 Uhr, gastiert die Elf 
von Trainer Volker Zimmermann beim VfL Kurpfalz Mannheim 
Neckarau.
Die zweite Mannschaft hat Heimrecht und steht in der Kreisklas-
se A vor einer lösbaren Aufgabe. Am Sonntag um 12:30 Uhr 
empfängt die Hoffmann-Elf den Tabellenvorletzten DJK/Fortuna 
Edingen-Neckarhausen 2.

Juniorenspiele,
Samstag, 14.11.2015
E-Junioren
10:00 MFC Phönix – FV Brühl 1
10:00 FV Brühl 2 – TSV Neckarau
10:00 Spvgg 07 Mannheim 2 – FV Brühl 3
D-Junioren
12:00 FV Brühl 2 – SG Oftersheim
13:15 TSG 62/09 Weinheim – FV Brühl 1
C-Junioren	 14:00 FV Brühl – Spvgg 07 Mannheim 1
B-Junioren	 18:00 Spvgg 06 Ketsch – FV Brühl

Mittwoch, 18.11.2015
D-Junioren	 17:30 FV Brühl – VfB Gartenstadt
vm

Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 08.11.2015 – 14.30 Uhr 
SV Rohrhof – MFC 08 Lindenhof
Halbzeitstand:	 0 : 0
Endergebnis :	 1 : 1
beste Spieler:	 gesamte Mannschaft
beste Spieler:	 Marc Berton, Andreas Geier
Der Trainer, Wolfgang Stamm, hatte seine Mannschaft für dieses 
Spiel hervorragend gegen den Tabellenfünften MFC 08 Linden-
hof eingestellt. Nicht die Gäste bestimmten das Spielgeschehen, 
sondern der SVR war über die 90 Minuten die tonangebende 
Mannschaft. Es war Einbahnstraßen–Fußball die der SVR gegen 
08 Lindenhof an diesem Spieltag bot. Die Gäste hatten nur einige 
gelegentliche Konter. In der (16.) fand ein Abseitstor der Gäste, von 
Vittorio Cammilleri erzielt, keine Anerkennung. Aus 6 m konnte 

Deniz Acikgüloglu (24.)den Ball im Tor der Gäste nicht unterbrin-
gen. In der (29.) hatte ebenfalls Deniz Acikgüloglu eine sehr gute 
Möglichkeit, als sein Kopfball um Haaresbreite neben das Tor ging. 
Weitere klare Torchancen erspielte sich der SVR in der (32., 34., 
38. und 44.), konnte jedoch den Ball im Gästetor von Marc Berton 
nicht unterbringen, der auch die besten Möglichkeiten des SVR 
zunichte machte.
In der (49.) kam der Auftritt des schwachen SR Alexander Boll-
heimer, der Deniz Acikgüloglu nach einem Zweikampf völlig 
unberechtigt die rote Karte zeigte und ihn des Feldes verwies. 
Trotz Unterzahl schnürte der SVR die Gäste in deren Hälfte fest 
und es war nur eine Frage der Zeit, wann der Führungstreffer für 
den SVR fallen würde. Bei einem Konter in der (73.) erzielten die 
Gäste mit einem Sonntagsschuss aus 35 m über Torwart Alban 
Rabl hinweg, genau in den Torwinkel das unverdiente 0:1. Weiter 
drückte der SVR aufs Tempo und der längst fällige und hochver-
diente Ausgleich fiel in der (84.), als Hossein Ibrahim mit einem 
direkten Freistoß den mitgelaufenen Florian Bopp bediente und 
der zum Ausgleich einschoss. Trotz zahlreicher Möglichkeiten und 
Torchancen des SVR blieb es beim überglücklichen Punktgewinn 
für den MFC 08 Lindenhof.
pl

VORSCHAU aktive Mannschaften
Trotz Einbahnstraßen-Fußball nur ein Heimpunkt. Über 90 Minu-
ten war der SVR die tonangebende Mannschaft gegen Lindenhof, 
es fehlt ein Knipser im Sturm. Am Sonntag steht das schwere Aus-
wärtsspiel beim starken Aufsteiger Turanspor Mannheim auf dem 
Programm. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr auf dem Sportgelände der 
TSG Rheinau am Distelsand.

Keine Punkte im Derby gegen Hirschacker. 
Seit drei Spielen ohne Punkte ist die zweite Mannschaft. Um nicht 
den Anschluss ans Mittelfeld zu verlieren, müsste endlich mal 
wieder ein Sieg her. Dies wird aber am Sonntag beim starken Auf-
steiger in Reilingen sehr schwer.
Spielbeginn ist um 12.00 Uhr.

Juniorenspiele am Wochenende:
E-Junioren
10.00 Uhr 	 SV Rohrhof 2 -  SC Pfingstberg
10.00 Uhr 	 FV 08 Hockenheim - SV Rohrhof 1
D-Junioren
13.00 Uhr 	 TSG Seckenheim - SVR Rohrhof
C-Junioren
14.15 Uhr 	 SV Altlußheim - SV Rohrhof
B-Junioren
14.30 Uhr 	 SV Rohrhof - SG Kurpfalz unterer Neckar

Candlelight Shopping am 26.11.2015 in Brühl
Bitte besuchen Sie uns ab 17.00 Uhr an unserem Stand auf dem 
Lindenplatz. Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Nicht verpassen!

Neuer Workshop „Qi Gong“ beim TSC Kurpfalz e.V.
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener 
und beweglicher.
Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qi Gong!
Mit Qi Gong können Ihre Gelenke beweglicher, ihre Bänder und 
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe, 
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den 
ganzen Körper aus.
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Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 12 Abende an.
Kindergarten der Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
jeweils Mittwoch, ab 18.11.2015 von 19.00 – 20.00 Uhr für 12 
Unterrichtsabende.
Info www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an kontakt@tsc-kur-
pfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle Tel. 06202-4093023 (Anrufbeantwor-
ter) oder Christine Brand Tel. 06205 – 3 81 10

Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Lassen Sie sich auf den Kurs mit einer Klangschalen-Entspannung 
einstimmen und stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnengruß und 
verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie Atem-
übungen. Erlernen Sie Konzentrationsübungen und die Kunst der 
Tiefenentspannung, um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Neuer Workshop Yoga
Beginn Mittwoch den 18.11.2015 von 20.00 – 21.30 Uhr.
für Yoga-Anfänger, -Wiedereinsteiger geeignet.
Jeweils Mittwoch 12 Abende
Kindergarten Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle: 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder Christi-
ne Brand 06205–3 81 10

Wanderwochenende

Wenn die Blätter von den Bäumen fallen und die Tage kürzer wer-
den, wenn der Sommer vorbei und der Winter noch fern ist, dann 
ist es an der Zeit, die Wanderschuhe zu schnüren. Dann hält es die 
Aerobic-Gruppe des TSC Kurpfalz nicht mehr am eigenen Herd, 
denn die unternehmungslustige Truppe trainiert nicht nur Woche 
für Woche mit Feuereifer, sie organisiert sich auch abseits des All-
tags für gemeinsame Aktivitäten. 
Die Natur in ihrer bunten Pracht lädt im Herbst ein zu ausgedehnten 
Spaziergängen, der Pfälzer Wald liegt parktisch vor der Tür. Das 
Wetter zeigte sich zunächst noch nebelverhangen, aber immerhin 
trocken. Die Tour der zehn Mädels begann kurz nach Tagesanbruch 
wie seit vielen Jahren Usus, in Rohrhof, dann mit Bus und Bahn 
gen Neustadt. Es geht zu allererst um viel Bewegung an der fri-
schen Luft und, ganz wichtig, um viel Spaß. Dass der nicht zu kurz 
kommt, dafür sorgen die Mädels von Beginn an natürlich selbst.
Ziel des ersten Tages und gleichzeitig Nachtquartier war die Eden-
kobener Hütte am Hüttenbrunnen. Bis dahin war es allerdings noch 
ein langer Weg. Rund 15 Wanderkilometer lagen vor den durch-
trainierten Damen. Zunächst ging es hinauf zum Hohe-Loog-Haus, 
dann weiter zur Grillhütte in St. Martin, wo Kaffee und Kuchen 
zur bevorzugten Verpflegung gehörten. Derart gestärkt wartete ein 
Barfußweg auf die fidele Gruppe aus der Kurpfalz. Der Grundge-
danke eines solchen Abschnittes ist, durch das Barfußlaufen auf 
unterschiedlichsten Untergründen einen engeren Kontakt zur Natur 
zu finden. Für einige eine völlig neue Erfahrung, aber das mit dem 
Kontakt zur Natur stimmt anscheinend wirklich. 
Danach war es nicht mehr weit zum Hüttenbrunnen. Dort begann 
bei Pfälzer Hausmannskost der gemütliche Teil des Tages. Nach 
dem wohlschmeckenden Abendessen waren andere Töne, weil 
musikalische, zu hören. Die Mädels hatten ihre eigene Musik 
mitgebracht, gesungen und gelacht wurde bis Mitternacht, bevor 
es in die Stockbetten ging. Ein einladendes Frühstück weckte am 

nächsten Morgen die Lebensgeister. Die waren auch notwendig, 
schließlich hieß es hinauf auf die Kalmit.
Dort oben gab es Sonne satt, eine Rast im Freien war jetzt genau 
das richtige. Danach galt es, keine Zeit zu verlieren, denn in Mai-
kammer wartete in einer Weinstube ein tolles Mittagessen, Akkus 
aufladen und verbrauchte Kalorien ergänzen. Das klappte prima, 
denn die restlichen Wanderkilometer bis nach Kirrweiler waren 
nur noch ein Katzensprung. Jetzt spielte die Zeit keine Rolle mehr, 
Multitasking bis der Zug fährt. Ein wunderschönes Wochenende 
ging mit der wohlbehaltenen Ankunft in Rohrhof fröhlich am 
Abend zu Ende. Über die Nachbetrachtungen werden wohl wie 
üblich mindestens Wochen vergehen, weil es eben schön war.	
ako

Vorschau auf Familienabend
Rechtzeitig wird veröffentlicht, dass der Familienabend des ASV 
Rohrhof am Samstag, den 21.11.2015, in der Sporthalle des SV 
Rohrhof stattfindet. Der Beginn der Veranstaltung wurde auf 19.30 
Uhr festgelegt, Einlass ist bereits ab 19.00 Uhr. Dazu eingeladen 
werden nicht nur die Vereinsmitglieder, sondern auch Freunde und 
Gönner des Vereins sind gern gesehene Gäste. Für die Anglerfa-
milie ist dieses Fest das letzte Großereignis in diesem Jahr und 
bedeutet gleichzeitig auch das Ende der Angelsaison.
Die schriftlich eingeladenen Ehrengäste und alle Vereinsmitglieder 
erhalten bei der Begrüßung neben dem üblichen Glas Sekt ein Los 
für die Tombola. Im Laufe des Abends wird sich dann herausstellen, 
wem das Glück hold war und wer mit einem der wertvollen Preise 
den Heimweg antreten kann. Vorgesehen ist nach der Begrüßung 
der Gäste und der Mitglieder ein Jahresrückblick über das abgelau-
fene Angeljahr durch unseren 1. Vorsitzenden Udo Koch. Darauf 
folgen Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften. Systematisch 
wird Spannung aufgebaut, die mit Bekanntgabe der Vereinsmeister 
von den Senioren und von der Jugend ihren Höhepunkt erreicht. 
Mit großem Interesse wird dann der Auftritt unserer Frauengruppe 
erwartet, die auch dieses Jahr wieder mit Sketchen für Kurzweil 
sorgen wird. Die Festhalle selbst ist vorweihnachtlich geschmückt 
und bei dezenter Hintergrundmusik ist ein angeregter Plausch mit 
den Tischnachbarn möglich. Während des Abends können aus einer 
gekürzten Karte Speisen und Getränke bestellt werden. Bitte diesen 
Termin nicht vergessen, die Vorstandsschaft verspricht einen infor-
mativen wie auch abwechslungsreichen Abend.
Gbm.-

Familienfeier
Liebe Mitglieder,
am 28.11.2015 um 19:00 Uhr findet unsere diesjährige Familien-
feier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. Ihr und Eure 
Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet Euer Kommen 
frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) oder Stefan 
Dobrotka (Tel. 06202/74665) – erreichbar ab 18:00 Uhr – an. Die 
Tombolapreise werden dieses Jahr nicht vorher abgegeben, sondern 
zur Feier mitgebracht. Wir freuen uns auf eine schöne Familienfeier 
mit Euch.

– Anzeige –
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Besuchsdienst-Treffen im B+O
Im B+O Seniorenzentrum fi ndet am Dienstag, 17. November 2015 
um 15:30 Uhr ein Treffen des ökumenischen Besuchsdienstes statt.
Der Besuchsdienst-Kreis existiert unter der Federführung von Pas-
toralreferentin Frau Martina Gaß, bereits seit Bestehen des B+O 
Seniorenzentrums und betreut Heim-Bewohnerinnen und Heim-
Bewohner, die keine Angehörigen mehr haben oder aus anderen 
Gründen keinen Besuch bekommen.
Die ehrenamtlich Mitarbeitenden, die jeweils einen alten Menschen 
in regelmäßigen Abständen im B+O besuchen, treffen sich alle 
sechs Monate, um in gemütlicher Runde gemeinsam miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutauschen sowie Prak-
tisches und Organisatorisches zu erörtern.
Wer sich für den ökumenischen Besuchsdienst interessiert oder sich 
unverbindlich darüber informieren möchte, ist zu diesem Treffen 
herzlich eingeladen.

Central Kino Ketsch
Freundschaft, Mädels und noch viel mehr
Das Kirchenkino zeigt am 16.11. The Forcaster, eine Dokumentati-
on über den Börsenmakler Martin Armstrong, der mehrfach Krisen 
voraussagte und für 12 Jahre im Gefängnis landete (ohne richti-
gen Prozess meinen die Dokumentarfi lmer). Zum anschließenden 
Gespräch kommt der als Mr. Dax bekannte Börsenexperte Dirk 
Müller ins Central.
Das aktuelle Programm:
Freitag/13.11./19.30 Uhr/Der Chor - Stimmen des Herzens
Samstag/14.11./20 Uhr/Und jetzt alle: Kinohits zum Mitsingen. 
Mit Madeleine Sauveur
Sonntag/15.11./18.00 Uhr/ Der Chor - Stimmen des Herzens
Sonntag/15.11./20.15 Uhr Slow West
Montag/16.11./19 Uhr Kirchenkino: The Forcaster,
anschließend Gespräch mit Dirk Müller
Mittwoch/18.11./19.30 Uhr/Kooperation VHS: 
Das blaue Zimmer. OvU
Donnerstag/19.11./19.30 Uhr/Slow West
Freitag/20.11./19.30 Uhr/Das blaue Zimmer
Samstag/21.11./15.30 Uhr/Kinderfi lm: Ostwind 2
Samstag/21.11./19.30 Uhr/Slow West
Sonntag/22.11./11.00 Uhr Matinee: Freundschaft. 
Film, Gespräch und Musik mit der First Ukulele Band Filsbach.
Sonntag/22.11./18 Uhr/Am Ende ein Fest

Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Schwetzinger Tafel „Appel+Ei“ 
Keine Kleiderannahmen mehr in 2015
Die Schwetzinger Tafel „Appel+Ei“ kann in diesem Jahr keine 
Kleiderspenden mehr annehmen, da aufgrund der Vielzahl die 
Lagermöglichkeiten erschöpft sind und unser Personal durch meh-
rere Weihnachtsaktionen gebunden ist.

Basar im Freien Waldorfkindergarten Schwetzingen
am 14. und 15.11.2015
Der Waldorfkindergarten Schwetzingen lädt herzlich ein zu seinem 
beliebten alljährlichen BASAR am 14.11. (19-21 Uhr) und 15.11. 
(10-16 Uhr) in den Räumen des Bassermanngebäudes, Marstallstr. 
51 in Schwetzingen. Während des Basars besteht die Möglichkeit, 
außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke zu erwerben. Unser Café 
bietet wie jedes Jahr verschiedene kulinarische Köstlichkeiten. Das 
ansprechende Kinderprogramm am Sonntag besteht aus Kinderläd-
chen, Bastelstube, Spielangebot unter Aufsicht, Plätzchenbacken 
und Kindercafé sowie Puppenspielen und Märchen. 

Für Fragen rund um den Kindergarten und zur Waldorfpädagogik 
stehen Ihnen neben der Leiterin die Erzieherinnen als kompetente 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Waschmaschine, AEG, voll funktionsfähig Tel. 4 09 24 75
1 Heimtrainer Tel. 7 18 30

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, rumänischer und englischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 15.11.
10:00 Uhr „Was verbirgt sich hinter dem Geist der Rebellion?“
12:30 Uhr “Respect for Authority is a Safeguard for You” (eng-
lisch)
15:00 Uhr „Care este scopul vieţii tale?“ (rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. September: „Steht fest im Glauben“ gestützt auf 
1. Korinther 16:13

Donnerstag, 19.11., Freitag, 20.11. (englisch)
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 2 aus dem Buch 
„Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: „Noah: Er ‚wandelte mit 
dem wahren Gott’“ (Wie bewies Noah beim Bau der Arche Glau-
ben / ‚Geh in die Arche’)
19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. Chro-
nika 26-29 werden unter anderem die Themen behandelt: „Was ist 
mit ‚Sühne’ gemeint?“ und „Elisabeth. Thema: Mit Gottesfurcht 
untadelig wandeln“
Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –



Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 4 Tickets für 
AFRICAN ANGELS
am 25.12.2015 im Rosengarten
Mannheim gewinnen!

Kartenverlosung: „African Angels“

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Südafrika

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 10.12.2015.

Winterfestival im Mannheimer Rosengarten

Der Kartenvorverkauf läuft
African Angels 
Cape Town Opera Chorus am 
Freitag, 25. Dezember 2015, 
19.00 Uhr 

Schwanensee
Das Russische Nationalballett
aus Moskau am Samstag, 
26. Dezember 2015, 20.00 Uhr

Märchenball 
Das Russische Nationalbal-
lett aus Moskau am Sonntag, 
27. Dezember 2015, 15.00 Uhr  

Nussknacker 
Das Russische Nationalbal-
lett aus Moskau am Sonntag, 
27. Dezember 2015, 20.00 Uhr  

Ballet Revolución
Am 29., 30. und 31. Dezember 
2015, Beginn am Dienstag und 
Mittwoch um 20.00 Uhr, am 
Donnerstag um 19.00 Uhr 

The Sound of 
Classic Motown
Am Samstag, 2. Januar 2016, 
20.00 Uhr

Vorverkauf
Eintrittskarten für alle Produk-
tionen im Rahmen des Winter-
festivals im Mannheimer Rosen-
garten sind erhältlich unter Tel.      
0621 101011, im Internet unter 
www.rheinneckarticket.de
und www.bb-promotion.com
und an den bekannten VVK-Stellen. 

„Märchenball“ mit dem Russischen Nationalballett  Foto: bb promotion

Sparen Sie mit Ihrer NUSSBAUMCARD
10 Prozent bei diesen Veranstaltungen

LOKALMATADOR.DE
WebCode: winterfestival1000

 Foto: Kim Stevens

Winterfestival im Mannheimer Rosengarten

Eine Woche voller Highlights
(red). Vom 25. Dezember 2015 
bis 2. Januar 2016 präsentiert 
das Winterfestival im Mannhei-
mer Rosengarten Highlights aus 
dem internationalen Show-Meti-
er. Dabei zeigt sich das Festival 
mit gleich sechs verschiedenen 
Programmpunkten vielfältig 
und spannungsreich. 

Cape Town Opera Chorus
Mit leidenscha� lichen Opernme-
lodien, bewegenden Gospels und 
afrikanischen Traditionals garan-
tiert der Cape Town Opera Cho-
rus mit „African Angels“ das ide-
ale Programm für den 25. Dezem-
ber. Ob „Zigeunerchor“ aus Ver-
dis „Il trovatore“, Miriam Makebas 
„Pata Pata“ oder Klassiker von 
„Oh Happy Day“ bis „� e Batt-
le of Jericho“ – die anspruchsvol-
le und gleichermaßen kurzweilige 
Zusammenstellung weltbekannter 
Musikstücke o� enbart die faszi-
nierende Vielseitigkeit der 18 aus-
gewählten Sängerinnen und Sän-
ger des Cape Town Opera Chorus 
und ist dabei so facettenreich und 
bunt wie Südafrika selbst. 
Die Show „African Angels“ spie-
gelt die Vielfalt der in Südafrika 
aufeinandertre� enden Musikstile 
in einem hinreißenden Konzert-
abend wider. Unter der Leitung 
von Musikdirektor und Pianist 
José Dias überrascht der Chor  mit 
der beeindruckenden Bandbreite 
seines Programms.

Russisches Nationalballett 
aus Moskau
Märchenha�  geht es beim Russi-
schen Nationalballett aus Moskau 
weiter, das am 26. Dezember den 
Ballettklassiker „Schwanensee“ 
präsentiert und am 27. Dezem-
ber mit dem „Nussknacker“ 

eine der schönsten Weihnachts-
geschichten aller Zeiten erzählt. 
Daneben dürfen sich auch klei-
ne Ballettfreunde auf ein beson-
deres Programm freuen: Mit dem 
Märchenball am Nachmittag des 
27. Dezember hat die renom-
mierte Compagnie eine Auswahl 
der bekanntesten Ballettklassi-
ker zusammengestellt, durch die 
Erzählerin Jeannie auf unnach-
ahmliche Weise führt. Für Groß 
und Klein die wunderbare Chan-
ce, die einzigartige Perfektion des 
Balletts zu erleben.

Ballet Revolución
Überbordende Energie, waghalsi-
ge Sprünge und sinnliche Moves 
zwischen Ballett und Streetdance, 
die auf den unwiderstehlichen 
Live-Sound internationaler Club-
Hits, auf Pop, R&B, Hip-Hop 
und feurige lateinamerikanische 
Rhythmen tre� en: Vom 29. bis 31. 
Dezember 2015 kehrt die weltweit 
gefeierte Tanzshow „Ballet Revo-
lución“ mit einer neuen Produk-
tion samt brandaktueller Chart-
Hits nach Mannheim zurück. 

The Sound of Classic Motown
Motown ist eine Legende! Der 
Name dieses sagenha� en Platten-
labels steht für No.-1-Hits am lau-
fenden Band, glamouröse Acts 
und eine regelrechte Revolution 
der Popmusik. Noch heute ver-
sprüht er einen besonderen Zau-
ber. Weltstars gingen aus dem Hau-
se Motown hervor, die für immer 
Ikonen bleiben werden. Am 2. 
Januar 2016 lässt „� e Sound of 

Classic Motown“ im Rahmen des 
Winterfestivals im Mannheimer 
Rosengarten die Blütezeit des Det-
roit-Sounds wiederauferstehen. 
und sorgt für einen glamourösen 
Einstieg in das neue Jahr. 

Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 4 Tickets für 
BALLET REVOLUCIÓN
am 29.12.2015 im Rosengarten
Mannheim gewinnen!

Kartenverlosung: „Ballet Revolución“

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 10.12.2015.

 Foto: Nilz Böhme

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Ballet Revolución

 Foto: Sweet Soul Music
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

3. Tribute NIght der Freiwilligen Feuerwehr Meckesheim mit den „Queen Kings“

Von „Radio Gaga“ bis zur „Bohemian Rhapsody“ ist alles dabei
(ffw). Nach den Erfolgen der 
letzten Jahre freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Meckes-
heim nun auf ihre dritte Tri-
bute Night am Dienstag den 5. 
Januar 2016, 21 Uhr, mit den 
„Queen Kings“ in der Meckes-
heimer Auwiesenhalle. 

Das Motto der seit Jahren 
erfolgreichen Queen-Tribute-
band „The Queen Kings“ lau-
tet: „More than just a Tribute“. 
Die Band mit Leadsänger Mirko 
Bäumer und Bassist Rolf Sander, 
der auch beim Musical „We Will 
Rock You“ und sogar mit Queen 
selbst auftrat, überzeugt jedes 
Mal aufs Neue ganz authentisch 
mit ihrer mitreißenden Show.
Diese wird von der sechsköpfi-
gen Band zu 100% live gespielt 
und bedeutet Musik und Enter-
tainment auf höchstem Niveau. 
Viele Zuschauer berichten 
begeistert über The Queen 
Kings: „Wenn man die Augen 
zumacht, hat man das Gefühl, 
ein Konzert mit Queen und 
Freddie Mercury zu besuchen.“ 
Das Besondere an Queen Kings 
ist aber, dass sie keine „Look-a-

like“-Band sind, sondern eine 
persönliche Note behalten und 
sowohl authentisch Queen, als 
auch Queen Kings auf die Büh-
ne bringen. 
Dafür genießt die Profiband bei 
ihrem Publikum nicht nur in 
Deutschland, sondern europa-
weit höchstes Ansehen. Über 
100 Konzerte pro Jahr führen 
sie zu Open-Air-Festivals, in 
Konzerthallen und renommier-
te Clubs, und Industrie Events 
namhafter Auftraggeber.
Im umfangreichen Reper-
toire finden sich nicht nur die 
bekannten Welthits wie „We are 
the champions“, We will rock 
you“, „Radio Gaga“, „A kind of 
magic“ oder „Bohemian Rhap-
sody“, sondern auch weniger 
bekanntere Titel, die Queen-
Kennern besonders am Herzen 
liegen. 

Queen Kings
Meckesheim - Auwiesenhalle
Dienstag, 5. Januar 2016
Beginn: 21 Uhr
Tickets: 
AK 27 Euro / VVK 19,50 Euro
In Internet: www.reservix.de Ganz nah dran am Original: Queen Kings Foto: Volker Beushausen

Kammerchor Schriesheim singt zwei Herbstkonzerte

Mit Musik Farbe und Lebensfreude in das November-Grau mischen
(mw). Das Kammerchor 
Schriesheim gastiert anläss-
lich seines Herbstkonzerts am 
Samstag, 14. November, 20 Uhr 
in Heidelberg in der Pfarrkir-
che St. Johannes (Rohrbach) 
und am Sonntag, 15. Novem-
ber, 17 Uhr, in der Evangeli-
schen Stadtkirche Schriesheim. 

Mit von der Partie ist eine unge-
wöhnliche Instrumentalbeset-
zung: Neben Violine, Cello, Kla-
rinette und Kontrabass gehören 
Jazz-Gitarre, Vibraphon, Percus-
sion und Saxophon zum Orches-
ter.
Mit der Motette „Das ist mei-
ne Freude“ von Johann Ludwig 
Bach, Vetter des großen Johann 
Sebastian, werden Schwung und 
Lebensfreude an den Beginn des 
Konzertprogramms gestellt. Ein 
ausgewogener Wechsel zwischen 

meditativen Klängen und zupa-
ckenden Rhythmen bestimmt 
den weiteren Verlauf des Pro-
gramms, der auch in stilistischer 
Hinsicht auf Abwechslung ange-
legt ist: Von den ganz Großen 

Chorkomponisten des Frühba-
rock (Monteverdi, Victoria, Tal-
lis) geht es zur „Peace Mass“ des 
1955 geborenen Engländers Bob 
Chilcott, die stark von Jazz und 
Pop beeinflusst ist. Freie Melodi-

en der Saxophone fungieren als 
Brücken zwischen den Chor-
werken, kleine Improvisatio-
nen von Gitarre und Vibraphon 
bereichern das Klangbild. Ein 
besonderes Hörerlebnis wird 
das Musizieren von verschie-
denen Positionen sein: Chor 
und Instrumentalisten wech-
seln im Konzert immer wieder 
ihren Standort, der Chor wird 
das Publikum sogar vollständig 
„umringen“ und damit ganz in 
den Klang einbeziehen.
Es spielen Barbara Mauch-Hein-
ke (Violine), Heike Hollborn 
(Klarinette), Evi Barsch (Cello), 
Michael Herzer (Kontrabass), 
Andrea & Willi Fischer (Saxo-
phon), Christoph Kalmbach 
(Gitarre) und Dominik Minsch 
(Vibraphon, Cajon). Es singt der 
Kammerchor Schriesheim, die 
Leitung hat Markus Karch. 

Kammerchor Schriesheim  Foto: ks
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finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Verleihung des Ludwig-Klee-Preises 2015 

9.500 Euro Preisgeld für Baunachwuchs
(pm/red). „Die Bauwirtschat 
ist stolz auf Sie! Diese jungen 
Männer sind die Wunschkan-
didaten jedes Unternehmens“, 
beglückwünschte Markus 
Böll, Präsident des Verban-
des Bauwirtschaft Nordbaden, 
die dreizehn Preisträger des 
Ludwig-Klee-Preises 2015 im 
Grenzhof Heidelberg. 

„Der heutige Tag zeigt, dass die 
Bauwirtschaft gute Perspektiven 
bietet für junge Leute, die bereit 
sind, Leistung zu bringen und Ini-
tiative zu ergreifen“, so der Präsi-
dent weiter.
Fast 10.000 Euro Preisgeld wurden 
im Rahmen der Preisverleihung 
an den nordbadischen Baunach-
wuchs vergeben. 6.500 Euro davon 
gingen an die Prüfungsbesten 
des diesjährigen Abschlussjahr-

gangs. Weitere 3.000 Euro wur-
den für besondere Leistungen 
bereits während der Ausbildung  
verliehen.
Zuverlässigkeit, Lerneifer und 
vorbildliches Verhalten gegenüber 
Ausbildern und Kollegen waren 
typische Eigenschaften, durch die 
Lehrlinge sich für den Ludwig-
Klee-Preis auszeichneten.  „Sie 
sind die zukünftigen Leistungsträ-
ger der Bauwirtschaft“, gratulierte 
Andreas Burger, Beiratsvorsitzen-
der der Ludwig-Klee-Stiftung den 
Preisträgern bei der Übergabe der 
Preisgelder.
Auch Thomas Möller, Geschäfts-
führer des Verbandes Bauwirt-
schaft Nordbaden beglückwünsch- 
te den Bau-Nachwuchs. 
Die Preisverleihung fand im Rah-
men der Mitgliederversammlung 
der Bau-Innung Rhein-Neckar 

und in Anwesenheit der stolzen 
Familien und Ausbilder der Preis-
träger statt. 

Preisträger des Ludwig-Klee-
Preises 2015 
Florian Paul Füchtner (Wolff&-
Müller GmbH, Karlsruhe), Mau-
rerhandwerk, 1.500 Euro.
Marius Drinhausen (Heinz Frey 
GmbH, Kämpfelbach), Maurer-
handwerk, 1.000 Euro.
Philipp Ott (Eckert Bauteam 
GmbH, Hardheim), Maurerhand-
werk, 500 Euro.
Gregor Kern (Kern Bauunterneh-
mung GmbH, Enzklösterle), Mau-
rerhandwerk, 500 Euro.
Marcel Könnicke (Ed. Züblin AG, 
Karlsruhe), Betonbauerhandwerk, 
1.500 Euro. 
René Sauer (Diringer & Scheidel, 
Mannheim), Betonbauerhand-
werk, 500 Euro.

Lukas Klein (Sax+Klee GmbH, 
Mannheim), Rohrleitungsbau-
handwerk, 1.000 Euro.

Preisträger des Ludwig-Klee-
Verbandspreises 2015
Leon Obreiter (Achatz GmbH, 
Mannheim), Straßenbauerhand-
werk, 500 Euro.
Timo Jozwiak (Diringer & Schei-
del, Mannheim), Rohrleitungs-
bauhandwerk, 500 Euro.
Yannick Riffel (Riffel Massivhaus-
bau, Karlsdorf-Neuthard), Mau-
rerhandwerk, 500 Euro.
Felix Schuler (Lintz&Hinninger 
GmbH, Mosbach), Maurerhand-
werk, 500 Euro).
Michael Schmitt (HHK Bauun-
ternehmung, Mosbach), Maurer-
handwerk, 500 Euro.
Johann Kliewer (Baugeschäft 
Franz Fuchs, Bad Liebenzell), 
Maurerhandwerk, 500 Euro.

Preisträger des Ludwig-Klee-Preises 2015 

Preisträger des Ludwig-Klee-Verbandspreises 2015  Fotos: pm

HeidelbergCement veröffentlicht Quartalsergebnisse

Umsatz und Ergebnis gesteigert
(pm/red). Der Zementabsatz 
konnte wegen teilweise widri-
ger Marktbedingungen nicht 
ganz an das Vorjahresniveau 
heranreichen, dafür konnte der 
Absatz von Zuschlagstoffen wei-
ter zulegen. Insgesamt erreichte 
der Absatz in etwa das Vorjah-
resniveau.

Der Zement- und Klinkerab-
satz des Konzerns nahm im drit-
ten Quartal um 3 % auf 21,8 (i.V.: 
22,5) Mio t ab. Während Afrika 
einen zweistelligen Anstieg ver-
zeichnete, waren die Mengen in 
den übrigen Konzerngebieten 
stabil oder leicht rückläufig. In 

Asien wirkte sich der verzöger-
te Beginn der von der indonesi-
schen Regierung angekündigten 
Infrastrukturprojekte negativ auf 
den Absatz aus. Im Konzerngebiet 
Osteuropa-Zentralasien nahm der 
Zementabsatz vor allem in Russ-
land aufgrund gesunkener Investi-
tionen ab. In West- und Nordeuro-
pa verzeichneten insbesondere die 
Niederlande und die baltischen 
Staaten rückläufige Absatzzahlen. 
In Nordamerika blieben die Lie-
ferungen trotz schlechten Wetters 
in Texas und eines unvorteilhaf-
ten Timings bei Bauprojekten in 
Florida in etwa auf dem Vorjah-
resniveau. Die Zuschlagstofflie-

ferungen verzeichneten mit 72,6 
(i.V.: 72,1) Mio t einen Anstieg 
um 1 %. Dazu haben insbesonde-
re höhere Absatzmengen in den 
Konzerngebieten Nordamerika 
und Osteuropa-Zentralasien bei-
getragen. Die Transportbetonlie-
ferungen nahmen leicht um 1 % 
auf 9,7 (i.V.: 9,8) Mio cbm ab. Der 
Asphaltabsatz sank um 8 % auf 2,9 
(i.V.: 3,1) Mio t.

Kapitalkosten
HeidelbergCement hat seit Jahres-
beginn die Rendite auf das einge-
setzte Kapital (ROIC = Return on 
Invested Capital) von 6,2 % auf 6,9 
% gesteigert. Der ROIC ist definiert 
als das Verhältnis des um Einma-
leffekte angepassten Betriebser-
gebnisses nach gezahlten Steu-

ern zur Summe aus Eigenkapi-
tal und Nettoverschuldung. Die 
gewichteten Kapitalkosten lagen 
Ende 2014 ebenfalls bei 6,9 %.  
Durch die Ergebnisverbesserung 
und die damit verbundene Steige-
rung des ROIC ist HeidelbergCe-
ment auf einem guten Weg, seine 
Kapitalkosten zu verdienen.

Ausblick für 2015
In Anbetracht der unterschiedli-
chen Nachfrageentwicklungen in 
den einzelnen Regionen in den 
ersten neun Monaten geht Heidel-
bergCement für das Gesamtjahr 
insgesamt von stabilen Absatzzah-
len für die Kernprodukte Zement 
und Transportbeton aus und von 
steigendem Absatz bei Zuschlag-
stoffen.
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Neue Zierkirschen im Schlossgarten Schwetzingen

Im Spätherbst wird das Frühjahr vorbereitet
(ssg). Ganzjährig im Einsatz – 
das sind die Schlossgärtner im 
Schlossgarten Schwetzingen. 
Sie sorgen jetzt im Herbst und 
Winter dafür, dass das Früh-
jahr eindrucksvoll wird. 

Die Blüte der Zierkirschen im 
Schlossgarten ist eine der ers-
ten Hauptattraktionen des Gar-
tens. Damit das so bleibt, müs-
sen die Bäume betreut werden. 
Im Spätherbst ist Pflanzzeit, 
damit rechtzeitig zum Frühjahr 
2016 sich die Kirschen als ein-
heitliches Blütenmeer präsen-
tieren. Das nächste Jahr steht 
bei den Staatlichen Schlösser 
und Gärten als Gartenjahr 2016 
unter dem Motto „Welt der Gär-
ten. Kostbarkeiten für alle Sin-
ne“ – und der Schlossgarten von 
Schwetzingen wird der wichtigs-
te Schauplatz für das Gartenjahr 
sein. 

Beliebtes Fotomotiv
In ein Meer aus rosafarbe-
nen Blüten verwandelt sich der 
Schlossgarten Schwetzingen all-
jährlich im Frühjahr. „Die Zier-
kirschenblüte ist ein absolu-
tes Highlight im Schlossgar-
ten Schwetzingen“, sagt Sandra 
Moritz, die Leiterin der Schloss-
verwaltung. „Sobald sich die 
Blüten öffnen, werden wir zu 
einem der beliebtesten Fotomo-
tive der Kurpfalz.“ 
Nicht nur Fotografen sind 
immer wieder fasziniert von 
den blühenden Bäumen vor der 
grandiosen Kulisse der berühm-
ten Gartenmoschee. Um den 
historischen Garten als lebendi-
ges Denkmal zu erhalten, sind 
die Gartenfachleute der Staatli-
chen Schlösser und Gärten stets 
gefragt. So unkompliziert die 
frühen Blüher sind, ihre Betreu-
ung ist eine aktuelle Aufgabe: 
Viele der über 400 Zierbäume 
im „Holländischen Baumgarten“ 
müssen in den nächsten Jahren 
ersetzt werden. 

Historischer Nutzgarten
Bis zum Ende des 18. Jahrhun-
derts war der Holländische 
Baumgarten im südlichen Teil 
des Schwetzinger Schlossgartens 
ein Nutzgarten, der zunächst 
den kurfürstlichen Hof und 
später den großherzoglich badi-
schen Hof mit frischem Obst 

und Gemüse versorgte. Aus dem 
Jahr 1795 ist überliefert, dass in 
dem ummauerten Nutzgarten 
unter anderem Trauben, Apri-
kosen, Pfirsiche und Kirschen 
wuchsen. 
Endgültig aufgegeben wurde 
der Obst- und Gemüseanbau 
erst um 1930. Die allerletzten 
Obstbäume wurden Anfang der 
1970er Jahre gerodet. Um die 
architektonische Form des Gar-
tens zu erhalten, wurde damals 
die äußere der drei historischen 
Baumreihen mit hochstämmi-
gen japanischen Zierkirschen 
bepflanzt. Die hübschen Bäume 
blühen eindrucksvoll, brauchen 
aber, verglichen mit den frucht-
tragenden Obstbäumen, kaum 
Pflege. 

Form wieder hergestellt
Inzwischen gibt es im Schloss-
garten auch wieder frisches 
Obst zu ernten und die histori-
sche Anordnung der Baumrei-
hen wurde längst wieder her-
gestellt. Im Herbst 2001 wurde 
die innere der drei Baumreihen 
mit fruchtenden Kirschsor-
ten bepflanzt und die mittle-
re Baumreihe durch Apfelbäu-
me ergänzt. Gleichzeitig wur-
den in den ehemaligen Gemü-
sebeeten zwischen den Bäumen 
rund 18.000 Narzissenzwie-
beln gesteckt, die im Frühjahr 

als gelb-weißes Blütenmeer die 
helle Jahreszeit einläuten. 

Neue Erde
Die Zierkirschbäume errei-
chen sortenbedingt kein hohes 
Alter, nach und nach vergrei-
sen die Bäumchen und sterben 
ab – allein im vergangenen Jahr 
traf das Schicksal zehn Bäume 
der Sorte Accolade. Um den 
Charakter der Baumreihen zu 
erhalten und um für die Besu-
cher weiterhin den Zauber der 
blühenden japanischen Zierkir-
schen bieten zu können, müs-
sen nun die abgestorbenen Bäu-
me ersetzt werden. Damit die 
Jungbäume gedeihen können, 
müssen die Gärtner allerdings 

zunächst den Boden austau-
schen.
Bis Ende November 2015 wer-
den zunächst 18 neue Zierkir-
schen gepflanzt. Dafür müssen 
die Gärtner die Baumstümpfe 
der abgestorbenen Bäume mit 
der Baumstubbenfräse ausfräsen 
und anschließend die Pflanz-
grube mit neuer Erde ausfül-
len. Abschnittsweise werden so 
in den kommenden Jahrzehn-
ten alle 440 Bäume ausgetauscht. 
„Unsere Besucherinnen und 
Besucher werden davon kaum 
etwas merken“, erklärt Sandra 
Moritz. „Zum Start des Garten-
jahrs 2016 wird die Kirschblüte 
wieder in gewohnter Pracht zu 
bestaunen sein“.

Da die Zierkirschen kein hohes Alter erreichen, muss regelmäßig nachgepflanzt werden. Fotos: ssg

Vorfrühling im Kirschgarten
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Stiftung Museum Autovision
10 % Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

PFITZENMEIER WELLNESS & FITNESS PARK
Keine Anmeldegebühr und 4 Wochen beitragsfrei 
bei Abschluss einer Mitgliedschaft
Studios in Heidelberg, Schwetzingen, Speyer, 
Neustadt uvm. (siehe VorteilePlus.de)

Style Haar- und Kosmetikstudio
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Kosmetikstudio beautyengel
Erhalt eines wertgleichen Gutscheins für einen 
Bekannten bei einer Ganzkörper-Aroma-Massage 
für eine Stunde
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen sind alle Angebotsartikel sowie 
verschreibungsp� ichtige Arzneimittel und 
Zuzahlungen)
Mannheimer Str. 1, 68723 Schwetzingen

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie 
einen 100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung 
ab einem Auftragswert von 1000 €
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Stein Design Schmitt
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot an 
Verblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Blumen-Ecke
10 % Rabatt auf einen Blumenstrauß Ihrer Wahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim

Petra Nagl - Coaching und Beratung
10 % Rabatt auf alle Beratungen
67346 Speyer, Tel.: 06232 9 65 25 89

Alte Wollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkassenticket für „Chris 
Tall - Sel� e von Mutti. Wenn Eltern cool sein wol-
len.“ am 19. November 2015
Mannheimer Str. 35 (Eingang: Wildemannstraße), 
68723 Schwetzingen

BB Promotion GmbH: Winterfestival im 
Mannheimer Rosengarten
10 % Rabatt auf die Veranstaltung „Schwanensee“ 
am 26.12.2015
Rhein Neckar Ticket: Fressgasse P3 4-5, 68161 Mann-
heim, Tel.: 0621 10 10 11

Hohwiesensee und 
Schwimmbad Ketsch
10 % Rabatt 
auf Jahres- und Kombi-Jahreskarten
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten für 
„Yuja Wang & Kammer-
orchester Wien-Berlin“
Festspielhaus, Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Donnerstag, 19.11.2015

2x2 Karten für 
TSG 1899 Ho� enheim vs. 
Hannover 96
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 23.11.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2157726
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WELDEWELT 
2015

Als 3-Sterne-Braumeister Stephan Dück und Max Spielmann 
eines Abends im Sudhaus der Welde Braumanufaktur beisammen saßen, 

wollten sie eigentlich nur ein Bier trinken. 

Am Ende haben sie gleich drei gebraut.

SchöpfEriSchE craft

http://www.lokalmatador.de/anz/2157620
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„Geschichte wiederholt sich nicht. Aber sie reimt sich.“ 

MUT ZUR VERÄNDERUNG 

Dieser schöne Satz des Schriftstellers Mark Twain be-
schreibt in knappen Worten sehr treffend auch die Ge-
schichte unserer Badischen Braumanufaktur. Zumindest 
die letzten Jahrzehnte. Denn als ich damals, frisch an 
der Uni, die ersten Semester Marketing studierte, hatte 
ich ganz andere Dinge im Kopf als den festen Plan, 
die elterliche Brauerei zu übernehmen. Doch als sich 
irgendwann die Möglichkeit bot, eigene innovative 
Ideen in den Traditionsbetrieb einzubringen, musste ich 
nicht zweimal überlegen.
Nach mittlerweile gut 30 Jahren ist es jetzt mein Sohn 
Max, der als frischgebackener Braumeister und Bier-
sommelier alte Braurezepte modern interpretiert und

gemeinsam mit unserem Braumeister Stephan Dück drei 
besondere Craft Beer Spezialitäten eingebraut hat.
Zweimal eine ganz ähnliche Geschichte. Und zweimal 
dieselbe Motivation: der Wunsch nach Veränderung 
und kreativer Weiterentwicklung. Eine Veränderung, die 
auch unsere Brauerei durchlebt – und die uns wieder et-
was näher an unsere eigentlichen Wurzeln geführt hat. 
Die einer Badischen Braumanufaktur, die für handwerk-
lich gebrautes, qualitativ und geschmacklich herausra-
gendes Bier steht. Unsere neue Craft Beer Edition ist 
dafür der beste Beweis – probieren Sie selbst. Und ver-
gessen Sie dabei nicht: Veränderung braucht manchmal 
Zeit. Oftmals Kraft. Aber immer Mut. 

Herzlichst,
                    Ihr Dr. Hans Spielmann

http://www.lokalmatador.de/anz/2157623
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Max Spielmann betrachtet das Leuchten der bronze-
farbenen Flüssigkeit, die er in einem bauchigen Som-
melier-Glas hin und her schwenkt. Er probiert einen 
Schluck, schmatzt ein paar Mal geräuschvoll und sagt, 
mit konzentriertem Blick und mehr zu sich selbst: „Schö-
ne Bourbon-Kopfnote. Und definitiv ein Hauch von Va-
nille. Anklänge von Rumtopf und Trockenfrüchten kann 
ich auch erkennen.“ 

Na klar, denken Sie, Weinprobe. Und liegen damit 
gründlich daneben. Denn es ist kein Rebensaft, den 
Max Spielmann hier gemeinsam mit 3-Sterne-Braumeis-
ter und Biersommelier Stephan Dück verkostet, sondern 
– Bier. Genauer gesagt ein Glas Bourbon Barrel Bock, 
eine fassgereifte Bockbier Cuvée aus der neuen Welde 
Craft Beer Edition.

„Als Max mit der Idee ankam, ein Craft Beer zu brauen, 
war ich erst mal skeptisch“, gibt Stephan Dück unum-
wunden zu. „Ich möchte Biere brauen, die zum Genuss 
einladen. Die einfach rund sind und gut schmecken. 
Craft Biere sind spannend, ja, aber auch gern mal et-
was zu extrem im Geschmack. Da fehlt mir oft die Trink-
barkeit.“

Max Spielmann ergänzt: „Craft Beer heißt ja erst mal 
nichts anderes als handwerklich gebrautes Bier. Also im 
Prinzip das, was wir in der Welde Braumanufaktur seit 
1752 machen. Natürlich ist die Technik heute auf dem 
neuesten Stand, aber die eigentlichen Brauprozesse 
sind immer noch die gleichen. Wir produzieren keine 
riesigen Mengen, lassen unser Bier in Ruhe reifen und 
verarbeiten, soweit möglich, Rohstoffe aus der Region. 
Handwerk bedeutet für mich aber auch Kreativität und 
Lust am Experimentieren.“ Er blickt grinsend zu Stephan 
Dück. „Und da warst du mit deinen Jahrgangsbieren ja 
auch schon immer ganz vorn mit dabei.“
„Stimmt, bei unseren Jahrgangsbieren haben wir von 
Anfang an mit außergewöhnlichen Hopfensorten aus 
aller Welt gearbeitet, z. B. aus Argentinien oder Süd-
afrika. Als wir dann 2012 damit angefangen haben, 
unser Jahrgangsbier in Champagnerflaschen abzu-
füllen, haben sicher auch einige gedacht: „Jetzt spin-
nen die völlig bei Welde“. Aber der Erfolg gibt uns 
Recht, die Jahrgangsbiere laufen prima. Unser aktuelles

SchöpferiSche Craft

http://www.lokalmatador.de/anz/2157624
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Massenbiere. Wenn alle immer nur die gleichen Rezep-
te verwenden, immer nur das Gleiche machen und das 
dann auch noch in standardisierten Prozessen, kann 
ja immer nur das Gleiche dabei rauskommen. Lang-
weilig! Da bleibt die Vielfalt auf der Strecke – und der 
Geschmack sowieso. Bier aber ist Vielfalt, ich sag‘ nur 
Gosebier.“
Jetzt kann sich auch Stephan Dück ein Grinsen nicht 
verkneifen: „Da hast du ja elegant übergeleitet.“ Er holt 
eine weitere der handlichen, braunen Vichy-Flaschen 
aus dem Kühlschrank. Auch diese ist mit einem weißen, 
handgestalteten Etikett beklebt. Die Aufschrift: „Badisch 
Gose“. Badisch Gose? Stephan Dück, übernehmen Sie:

„Das Gosebier kommt eigentlich aus dem Raum Goslar. 
Dort fließt das Flüsschen Gose und mit deren leicht sal-
zigem Wasser haben die Braumeister im Mittelalter ihr 
Bier gebraut, die „Gose“ eben. Es ist ein obergäriges, 
sehr spritziges und leicht säuerliches Bier, Außerdem 
werden dem Bier heute Salz und Koriander beigefügt. 
Das klingt erst mal schräg, führt im Ergebnis aber zu 
einem unglaublich erfrischenden Bier. 

Jahrgangsbier mit neuseeländischem Green Bullet Hop-
fen hat uns dann ja auch zu diesem Schätzchen hier in-
spiriert.“ Stephan Dück greift zu seiner Flasche Bourbon 
Barrel Bock und schenkt sich noch einmal nach. „Wir 
haben schnell gemerkt, dass der Lagerbock mit Green 
Bullet Hopfen unglaublich viel Potential mitbringt, was 
die Aromatik betrifft. Wir haben ihn dann drei Monate 
in alten Bourbon-, Rum- und Tequila-Fässern reifen las-
sen und daraus eine Cuvée hergestellt. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen – und trinken.“

„Jetzt untertreib mal nicht“, grätscht Max Spielmann da-
zwischen, „das ist ja wohl der Hammer! Mein Lieblings-
bier zu Schokoladenkuchen! Ernsthaft, der Barrel Bock 
schmeckt zu einem schönen Steak genauso gut wie zu 
einem Stück Bitterschokolade. Darum geht es doch: 
unbekannte Geschmäcker erforschen, neue Kombinati-
onen ausprobieren, ganz ohne gelernte Konventionen 
und überholte Regeln. Beim industriellen Brauen fängt 
es doch schon an. Für mich sind das austauschbare

http://www.lokalmatador.de/anz/2157625
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ausgewogenen Bittere.“ Das ist sie also, die neue Wel-
de Craft Beer Edition. Drei außergewöhnliche Biere, bei 
denen man die Erfahrung, die Kreativität und die Lei-
denschaft der Macher bei jedem Schluck schmeckt. „In 
unserem Online-Shop und am ersten Sonntag jeden Mo-
nats in der Welde Bierwelt bieten wir unseren Kunden 
außerdem noch fünf andere, internationale Craft Beer 
Spezialitäten an. Von belgischem Kirschbier bis hin zu 
Sierra Nevada Porter aus den USA  – da findet jeder 
sein Lieblingsbier.“

Man kann es spüren, wenn man diesen beiden Män-
nern gegenübersitzt und mit ihnen über Bier spricht – 
und man kann es schmecken: Craft Beer ist mehr als ein 
Trend. Es ist in der deutschen Genusskultur angekom-
men. Und das ist gut so.

Und weil wir in Baden die Ersten sind, die das traditi-
onelle Gose-Rezept quasi neu aufgelegt haben, heißt 
unser zweites Craft Beer Badisch Gose – das ideale 
Bier zu Gegrilltem, zu Fisch und leichten, sommerlichen 
Speisen.“

Also gleich zwei neue Craft Beer-Spezialitäten, die 
in komplett unterschiedliche Richtungen gehen. Nicht 
schlecht.

„Moment“, interveniert Max Spielmann und öffnet eine 
dritte Flasche, wieder mit einem anderen Etikett. „Hop 
Stuff“ prangt dort in großen, handgeschriebenen Lettern. 
„Aller guten Dinge sind drei, oder? Bei unserem dritten 
Craft Beer haben wir gleich mit zwei hervorragenden 
Hopfensorten gearbeitet: Australischer Ella-Hopfen und 
Equinox aus den USA. Damit „stopfen“ wir unser natur-
belassenes Kellerbier und lassen es in Ruhe reifen. Das 
ergibt einen unglaublich fruchtigen Körper, mit Nuan-
cen von Guave, Melone und Limette, und mit einer sehr 

http://www.lokalmatador.de/anz/2157626
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Welde Naturradler: 

jetzt auch alkoholfrei

Beim Grillen mit Freunden, in fröhlicher Runde im Bier-
garten oder abends gemütlich auf der Terrasse – ein 
gut gekühltes Radler gehört zum Sommer wie Rauch 
zum Feuer und Sonnenbrand zum Baggersee. Und 
weil wir uns in der schönsten Jahreszeit alle gern von 
unserer besten Seite präsentieren, darf auch unser 
neues Welde Naturradler Alkoholfrei ganz plaka-
tiv zeigen, was in ihm steckt: nämlich köstliches Wel-
de No.1 Premium Pils und natürlicher Zitronensaft.

Unter dem Motto „Bier. Zitrone. Lecker.“ haben wir 
unser Naturradler Alkoholfrei dort inszeniert, wo es 
am besten schmeckt: draußen, in der Natur. Standes-
gemäß positioniert auf einem Original Welde Bierfass 
und in erfrischender Gesellschaft von saftigen Zitronen.

Und für alle, die bei diesem Anblick Lust auf ein Pick-
nick im Grünen bekommen, haben wir auch noch das 
passende Accessoire parat: ein Original Opinel Mes-
ser - den Klassiker aus Frankreich - mit passendem 
Schneidebrett. Das gibt es im Rahmen unseres Natur-
radler Gewinnspiels im ausgewählten Lebensmittel-
einzelhandel zu gewinnen – auch in einem Markt 
in Ihrer Nähe.

http://www.lokalmatador.de/anz/2157627
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HOPFEN AUS DER HEIMAT: 

DAS WELDE JAHRGANGSBIER  7. EDITION DEUTSCHLAND

Zufrieden kehrt Stephan Dück in unsere badische Brau-
manufaktur zurück. Mit einer ordentlichen Ladung 
Mandarina Bavaria Hopfen im Gepäck – und einer gu-
ten Idee: Er würde einen eigens dafür gebrauten unter-
gärigen Lagerbock mit Mandarina Bavaria hopfenstop-
fen und anschließend acht Wochen kältereifen lassen. 
Gesagt, getan. Als Stephan Dück dann endlich den ers-
ten Antrunk im Glas betrachtet, weiß er, dass er mal 
wieder den richtigen Riecher hatte. Aus dem kalt ge-
hopften Lagerbock ist eine leuchtend rot-braune Schön-
heit geworden. Angenehm malzig im Duft, mit Noten 
von Zitrone und Grapefruit, am Gaumen abgelöst von 
einem vollmundigen Malzkörper und dezenter Bittere. 
Das neue Welde Jahrgangsbier 7. Edition Deutschland 
– unsere Hommage an 500 Jahre Brautradition nach 
dem deutschen Reinheitsgebot von 1516.

Jedes Jahr schicken wir unseren 3-Sterne-Braumeis-
ter Stephan Dück mit dem Auftrag in die Welt, 
den besten Hopfen zu finden und daraus ein ein-
zigartiges Editionsbier zu brauen. In diesem Jahr 
führte ihn seine Suche nicht auf einen exotischen 
Kontinent – sondern in die bayerische Hallertau.

Dort, im größten zusammenhängenden Hopfenanbau-
gebiet der Welt, hat sich in letzter Zeit nämlich viel Gu-
tes getan. So wurden im Hopfenforschungszentrum Hüll 
neue Aromahopfensorten gezüchtet, die sich stärker an 
internationalen, bzw. US-amerikanischen Sorten orien-
tieren. Junge, innovativ denkende Hopfenbauern kulti-
vieren die neuen Aromahopfen und beliefern damit vor 
allem die immer mehr aufstrebenden Craft Beer Brau- 
ereien. Statt Monokultur gibt es in Deutschland wieder 
eine echte Hopfenvielfalt. 

http://www.lokalmatador.de/anz/2157629
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In der Medienbranche gibt es 
in den letzten Jahren einen 
eindeutigen Trend zu themen-
spezi� schen Publikationen und 
zu redaktionellen Werbeformen. 
Nussbaum Medien überträgt 
diese Trends auf die lokale 
Medienwelt und optimiert ab 
Ende dieses Jahres die Produkt-
linie seiner Verzeichnismedien-
Marke DAS LOKALE.

Den Start macht im November 2015 das 
Themen-Magazin „Haus und Garten“.  Ab 
dem Jahr 2016 kommen dann die folgen-
den vier Themen-Magazine hinzu: „Ge-
sundheit und Beauty“, „Auto und Verkehr“, 
„Wohnen und Einrichten“ und „Einkaufen 
und Dienstleistungen“.
Ab dem kommenden Jahr erscheinen die 
Themen-Magazine in sieben Regionalaus-
gaben mit einer jährlichen Gesamtau� age 
von 260.500 Exemplaren.

Das neue Konzept kombiniert im DIN 
A4-Format das seit Jahren bewährte Bran-
chenverzeichnis mit einem umfangrei-
chen nutzwertorientierten Magazinteil. 
Damit verbindet das neue Themen-Spe-

cial die regionale Firmensuche in einem 
gedruckten Nachschlagewerk mit einem 
Magazinteil mit Inspirationscharakter, in 
dem sich lokale Anbieter umfassend als 
Experte und Problemlöser präsentieren 
können.
Der neue Ansatz der Themenwelten wird 
von Nussbaum Medien auch auf seine 
digitalen und mobilen Angebote übertra-
gen. Also auf das Online-Branchenbuch 
auf Lokalmatador.de und auf die neuen 
BürgerApps, die im Laufe des Jahres auf 
den Markt kommen. Die digitalen Firmen-
pro� le können über diese Kanäle direkt 
aufgerufen werden (Lokale Suche). Zu-
dem werden die Premium-Pro� le im Um-
feld digitaler Themenseiten angezeigt.

SPAREN SIE MIT

COUPONS 
VON LOKALEN 

PARTNERN!

JETZT AUSSCHNEIDEN UND PROFITIEREN!

Haus und Garten
3Vorteile

Leistungen
Fenster- und Haustürstudio,
Rollläden, Überdachungen, 
Markisen

Grillparty für bis zu 10 Personen

ALECO GmbH 
Alles rund ums Haus
Von Juli bis September 2016 erhalten Sie zu jeder Terrassenüberdachung 
eine Grillparty für bis zu 10 Personen kostenfrei.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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ALECO GmbH
Alles rund ums Haus 

Gü
lti
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eit

   Industriestr. 34
67346 Speyer

  Telefon 
(06232) 622633

 www.aleco.de

Geschäftszeiten 
Mo. - Fr.  08.00 - 18.00 Uhr
Sa.  09.00 - 13.00 Uhr
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16

Se
p.

20
16

Leistungen
Gartenneugestaltung,
Gartenumgestaltung, Steinarbeiten,
P� anzungen und P� ege, Licht und 
Wasser, Bewässerungsanlagen

10 % Rabatt

B.A.T. Kirchner GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Von Februar bis Mai 2016 erhalten Sie 10 % Rabatt auf die Neu- oder 
Umgestaltung Ihres Gartens.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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B.A.T. Kirchner GmbH
Ihr Experte im Garten- und Landschaftsbau 

Gü
lti

gk
eit

iStock/Thinkstock

   Kneippstr. 22
67354 Römerberg

  Telefon 
(06232) 83943

 www.gartengestaltung-kirchner.de
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Leistungen
Badneugestaltung, Badsanierung,
Reparaturen, Wartungen von sanitären
Einrichtungen, Fliesen-, Naturstein-
verlegung, Marmor-, Granittreppenbau

20 % Rabatt

Belmondo 
Bäder & Fliesen
Von Dezember 2015 bis November 2016 erhalten Sie 20 % Rabatt auf alle 
Boden- und Wand� iesen des Herstellers Porcelanitedos.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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Belmondo Bäder & Fliesen
Bäder, Fliesen, Sanitär
Das Besondere nach Ihren Wünschen 

Gü
lti

gk
eit

   Obere Hauptstr. 4
68766 Hockenheim

  Telefon 
(06205) 2 83 11 80

 www.belmondo-baeder.de

Geschäftszeiten 
Mo. - Fr.  09.00 - 13.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Sa.  09.00 - 14.00 Uhr

No
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20
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M
ai

20
16Dez. 2015 - Nov. 2016

Immobilien
Julia Schmalbach
Von Dez. 2015 bis Nov. 2016 
erhalten Neukunden 
10 % Rabatt auf alle 
Dienstleistungen.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

10 % Rabatt

   Grenzhöfer Str. 1

Bewertungsplatz Julia Schmalbach
Sachverständigenbüro f. Immobilien- u. Grundstücks-
bewertungen, Kaufberatung, Marktwerteinschätzung, Gutachten
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Manfred Zeh
Wasser & Wärme
Von Januar bis März 2016 
erhalten Sie 15 % Rabatt auf 
die Sanitärausstattungs-
produktpalette Vigour.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

15 % Rabatt

   In den Auwiesen 7
68723 Oftersheim

  Telefon 
(06202) 1275674

 www.zeh-sanitaer.de

Manfred Zeh Wasser & Wärme
Bäder, Heizung, Brauchwasseranlagen, Gasinstallation,
Baublechnerei, Regenwassernutzung, Kundendienst
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Günter Haas
Glas- und 
Gebäudereinigung
Im Monat April 2016 erhalten 
Sie 5 % Rabatt auf 
Fensterreinigungen.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

5 % Rabatt

Günter Haas Glas- und Gebäudereinigung
Glas- und Gebäudereinigungen, Garten-Service, 
An- und Verkauf wie Verleih von PKW-Anhängern & Service
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April 2016

Blütenzauber
Inh. Melanie Rohr
Von Januar bis Juni 2016 
erhalten Sie 10 % Rabatt ab 
einem Einkaufswert von 20 €.

ALECO GmbH
Alles rund ums Haus
Von April bis Juni 2016 
erhalten Sie ein kostenloses 
P� egeset zu jeder Haustür, 
auch bei Aktionshaustüren.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

P� egeset

   Industriestr. 34
67346 Speyer

  Telefon 
(06232) 622633

 www.aleco.de

ALECO GmbH 
Fenster- und Haustürstudio, Rollläden,
Überdachungen, Markisen 
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Geschäftszeiten 
Mo. - Fr.  08.00 - 18.00 Uhr
Sa.  09.00 - 13.00 Uhr
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M
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Blumen Atelier
Heidi Weiß
Von Juni bis Oktober 2016 
erhalten Sie 10 % Rabatt auf 
alles ab einem Einkaufswert 
von 20 €.

Löschmann 
Elektrotechnik
Von Dezember 2015 bis 
Juni 2016 erhalten Sie 
15 % Rabatt auf 
Bewegungsmelder.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

15 % Rabatt

Löschmann Elektrotechnik
E-Check, Elektroinstallation, Lichttechnik, Photovoltaik,
Thermographie, Türkommunikation, Energieberatung uvm.
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Blickfang
Floristik & 
Gestaltung
Im Monat September 2016 
erhalten Sie 10 % Rabatt ab 
einem Warenwert von 50 €.

Leistungen
Bäder komplett, Sanitär und 
Heizungstechnik, Heizungs-
brennwert- und Solartechnik,
Gas- und Wasserinstallationen

20 % Rabatt

Eichhorn 
Sanitär und Heizung
Von Dezember 2015 bis November 2016 erhalten Sie auf die komplette 
Produktlinie Diana 20 % Rabatt.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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Eichhorn Sanitär und Heizung
Ihr neues Bad komplett aus einer Hand

Gü
lti

gk
eit

   Obere Hauptstr. 35-37
68766 Hockenheim

  Telefon 
(06205) 4498

 www.eichhorn-hockenheim.de

Dez. 2015 - Nov. 2016

Otto Vetterolf
Containerdienst GmbH
Von Dez. 2015 bis Feb. 2016 
erhalten Privatkunden 10 € 
Preisnachlass auf eine 
Containerbestellung ab 150 €.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

10 € Nachlass

   Altwingertweg 17A
68766 Hockenheim

  Telefon 
(06205) 7164

 www.vetterolf.de

Otto Vetterolf Containerdienst GmbH
Müll- und Bauschutt-Entsorgung,
Sand- und Kiestransport, Schrotthandel
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Geschäftszeiten 
Mo. - Fr.  07.30 - 12.00 Uhr
  13.00 - 16.00 Uhr
Sa.  nach tel. Vereinbarung
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Leistungen
Kunststo� fenster, Aluminiumfenster,
Haustüren, Rollladen, Markisen,
Jalousien, Rolltore, Wintergärten,
Insektenschutz, Innenausbau

10 % Rabatt

Rainer Hils
Fenster- und Türensysteme
Von Dezember 2015 bis November 2016 erhalten Sie 10 % Rabatt 
auf alles.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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Rainer Hils
Fenster- und Türensysteme 

Gü
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eit

   Hardtwaldring 92
68723 Oftersheim

  Telefon 
(06202) 52639

Dez. 2015 - Nov. 2016

Leistungen
Sonnenschutz, Rolladen,
Insektenschutz, Fenster & Haustüren,
Garagentore, elektrische Antriebe,
Innenausbau, Reparaturen aller Prod.

10 % Rabatt auf Markisen

Rolladenbau Weber
Sonnenschutz · Fenster · Türen
Von Januar bis März 2016 erhalten Sie 10 % Rabatt auf alle Markisen.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.Vo
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Rolladenbau Weber
Sonnenschutz, Fenster, Türen 

Gü
lti

gk
eit

   Mannheimer Str. 15
68766 Hockenheim

  Telefon 
(06205) 7266

 www.weber-rolladenbau.de

Geschäftszeiten
Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Fr. 07.30 - 12.00, 13.00 - 14.30 Uhr
Sa.   09.00 - 12.00 Uhr

Jan. 2016 - März 2016

JETZT AUSSCHNEIDEN UND PROFITIEREN!JETZT AUSSCHNEIDEN UND PROFITIEREN!
B.A.T. Kirchner GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Von Februar bis Mai 2016 erhalten Sie 10 % Rabatt auf die Neu- oder 

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.

Von Dezember 2015 bis November 2016 erhalten Sie 20 % Rabatt auf alle 
Boden- und Wand� iesen des Herstellers Porcelanitedos.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.

Manfred Zeh
Wasser & Wärme
Von Januar bis März 2016 
erhalten Sie 15 % Rabatt auf 
die Sanitärausstattungs-
produktpalette Vigour.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den o.g. Vorteil. Die 
Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Per-
son ist pro Gültigkeitszeitraum lediglich ein Coupon einlösbar.

15 % Rabatt

10 % Rabatt auf Markisen

Von Januar bis März 2016 erhalten Sie 10 % Rabatt auf alle Markisen.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den oben angegebenen Vorteil. Die Kombina-
tion mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Person kann pro Gültigkeitszeitraum 
lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt werden.

Haus und Garten Branchen 37

� Hanhofen (0 63 44)
Grassée Wolfgang Kapitalanlagen

Finanzdienstleistungen 
Fichtestr. 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 93 93

� Hockenheim (0 62 05)
Finanzomnicunsult e.K. 

Finanzberatung .. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 31 07HSP Finanz und 
Wirtschaftsberatung GmbH 
Versicherungsmakler 
Ernst-Brauch-Str. 62 . . . . . . . . . . . . . 94 66-0

Mohr Marion Finanzdienst
Kinzigweg 6 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 23 44Stohner Rolf Lessingstr. 41  . . . . . . . . 1 66 98

� Ketsch (0 62 02)
Leichsenring Fritz U. Finanzdienstleistungen

Lanzstr. 9 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 22 19
� Neulußheim (0 62 05)
Hennig Rainer Consultingbüro

Stettiner Str. 31 . . . . . . . . . . . . . . . . . 28 73 00
� Oftersheim (0 62 02)
htp Finanzplanung u. Vermittlung von 

Kapitalanlagen u. Immobilien GmbH 
Blumenstr. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59 45-0

� Schifferstadt (0 62 35)
Hofmann Jürgen u. Böhnert-Hofmann Nicole

Finanzmanagement 
Große Kapellenstr. 22 .  . . . . . . . . . . . 92 09 27

Kana Vermögensmanagement GmbH
Salierstr. 31 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45 74 68Schackert Peter u. Kimpel Isolde 
Finanzierung
Altenhofstr. 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 92 07 97SL Finanzberatung e.K.
Hauptstr. 31  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49 26 10

� Schwetzingen (0 62 02)
Amicus IFK GmbH & Co. KG

Carl-Benz-Str. 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 91-0
FORMAXX AG 

Finanzdienstleister
Carl-Benz-Str. 5 . . . . . . . . . . . . . . . 9 50 62 21

� Speyer (0 62 32)
Ableiter Frank 

Versicherungs- und Finanzmakler 
Nachtigallenweg 96 . . . . . . . . . . . . . . 29 41 99Bureau Veritas Germany Holding GmbH
Ziegelofenweg 46D . . . . . . . . . . . . 6 00 18 42

Delta Creditvermittlungsgesell-
schaft mbH  . . . . . . . . . 01805 5 00 89 10Deutsche Vermögensberatung 
Ackermann Marion 
Schwerdstr. 26 . . . . . . . . . . . . . . . . 6 78 46 84Empathy Finanzlösungen GmbH
Finanzdienstleistung 
Hafenstr. 2A . . . . . . . . . . . . . . . . 60 15 90-20Freie Hypo Speyer Finanzierung
Mittelkämmererstr. 5  . . . . . . . . . . . . . 6 12 78

Hennig Gunter fwb-Service GmbH 
Finanzberatung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 95 80immofinanz R. Weinmann
Alter Postweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 32 80ITS Forfaiting Volker Lutz e.K.
Finanzdienstleistungen 
Am Egelsee 13 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65 15 92Maxda Darlehensvermittlungs GmbH
Boschstr. 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68 63-63

RR Finance René Radler
Versicherungsmakler 
Johannesstr. 22 . . . . . . . . . . . . . . . . . 62 23 66

Flachdachbau

� Hockenheim (0 62 05)
Falkner Michael Fliesengeschäft

Zähringerstr. 27 . . . . . . . . . . . . . . . . 20 21 34
Keller Andreas Fliesenleger

Continentalstr. 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 63 38

� Ketsch (0 62 02)
Bückle Günter Fliesengeschäft

Seestr. 95 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 59 07
Seifert Burghard 

Fliesen-Natur-Glasbausteine
Hardtweg 1  . . . . . . . . . . . . Tel/Fax 6 17 48Seifert Ronald Fliesenfachgeschäft
Kiefernstr. 19 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 92 24Wolf GmbH Fliesengeschäft
Schönauer Str. 30  . . . . . . . . . . . . . . . . 6 28 88

� Oftersheim (0 62 02)
Baust René Fliesenfachbetrieb

Daimlerstr. 13  . . . . . . . . . . . . . . . 5 84 97 65
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0163 1 44 00 79

� Reilingen (0 62 05)

Fliesen Drews 
Speyerer Str. 29 . . . . . . . . . . . . . . . . 10 06 97

FliesenLife e.K. 
Speyerer Str. 29 . . . . . . . . . . . . . . 3 08 05-00

� Römerberg (0 62 32)
Butz Peter Fliesenfachbetrieb

(Be) Werkstr. 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 31 11
Teichmann Fliesenfachgeschäft

(Be) St.-Michael-Str. 23 . . . . . . . . . . . . 8 26 00
� Schifferstadt (0 62 35)
Gehart Rudolf Fliesengeschäft

Amselweg 81A . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 49Geimer Roland u. Jolanta Fliesenfachgeschäft
Mutterstadter Str. 9  . . . . . . . . . . . . . . . 78 77

� Schwetzingen (0 62 02)
Aktiv Fliesen- und Natursteinhandel

Fliesenhandel 
Scheffelstr. 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . 85 91 10fliesen, Badsanierung
Berliner Str. 38  . . . . . . . . . . . . . . . . 85 76 63Liepins Alexander Fliesen Fliesenverlegung

1 86 70

Fliesenlegermeisterbetrieb
Fliesen- u. Natursteinarbeiten
3D-Badplanung
Staubfreies Renovieren
68766 Hockenheim
Telefon 0 62 05 - 95 52 22
Mobil 0171 - 4 11 70 66
www.fliesenroell.de

fliesen  

Dresdener Str. 8
68799 Reilingen

Tel.: 06205 / 287236
Fax: 06205 / 287237
Mobil: 0172 / 6236483
E-Mail: info@bauintakt.de
Internet: www.bauintakt.de

Swen Klyk

� Dudenhofen (0 62 32)
Hillenbrand-Daßler Joachim 

Fliesen- und Natursteinverlegung 
Römerstr. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 84 11

� Hanhofen (0 63 44)
Hillenbrand-Dassler Joachim Fliesenleger

An den Gewerbewiesen 24 . 0171 2 85 19 19
� Hockenheim (0 62 05)
Röll Heiko 

Fliesenlegermeisterbetrieb
Talhausstr. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 95 52 22

Tomazos Michail 
Fliesenfachbetrieb
H.-P.-Müller-Str. 16  . . . . . . . . . . . . . 28 91 82

Vrankaj Milaim 
Belmondo Fliesenlegerbetrieb
Obere Hauptstr. 4  . . . . . . . . . . . . 2 83 11 80

Wirbatz Thomas Fliesenleger
Lessingstr. 35 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 23 45

� Ketsch (0 62 02)

� Neulußheim (0 62 05)
Berisha, Halit - Fachbetrieb für Fliesen

Fliesenleger 
Carl-Benz-Str. 27 . . . . . . . 0176 64 01 40 13

� Oftersheim (0 62 02)

� Otterstadt (0 62 32)
Rubin GmbH Anil 

Fliesenlegermeisterbetrieb
Lindenstr. 60  . . . . . . . . . . . . . . . . 6 72 94 45

� Reilingen (0 62 05)
Kühne Volkmar FliesenlegerGesch.

Adolf-Ritzhaupt-Str. 6 . . . . . . . . . . . . 10 03 20
� Römerberg (0 62 32)
Brecht Manfred 

Fliesen- Platten- und Mosaikleger . . . 8 52 62
Grzybek Siegfried Fliesenleger

(Me) Philippsburger Str. 16 . . . . . . . . 9 58 47
� Schifferstadt (0 62 35)
Bühl Jürgen Fliesenfachbetrieb

Gönheimerweg 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71 45
Jambo Stefan Fliesenleger

Laurentiusstr. 32  . . . . . . . . . . . § 4 91 07 31
Libowsky Thorsten Fliesenverlegung

Friedhofstr. 27  . . . . . . . . . . 0179 7 51 80 05

Seifert
Fliesenlegermeister

Ronald

Fliesen

Marmor

Glasbausteine
Kiefernstraße 19
68775 Ketsch
Tel. (06202) 609224
Fax (06202) 690902

Fliesenfachbetrieb Baust
Daimlerstr. 13 · 68723 Oftersheim
Telefon (06202) 5 84 97 65
info@fliesen-baust.de

Petrungaro Barbara Selligstr. 85  . 49 33 14
Romeis Michael 

Fliesen- Platten- und Mosaiklegermeister 
Mannheimer Str. 76 .. . . . . . . . . . . 4 91 07 93

Thiel Alfred Fliesenleger Tannenweg 14 58 69
� Schwetzingen (0 62 02)
Harnisch Michael Fliesenlegerfachbetrieb

Hirschbrunnenweg 1  . . . . . . . . . . . . 92 60 73

� Speyer (0 62 32)
Loeser GmbH Boschstr. 5  . . . . . . . . . 31 48-0

siehe Transporte

� Dudenhofen (0 62 32)
May Heinrich Fußbodenfachverlegung

Johann-Walter-Str. 5  . . . . . . . . . . . . . 9 92 27
� Eppelheim (0 62 21)
Neundorf 

Fußbodenbeläge u.  Polstermöbelvertrieb 
Seestr. 68  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 76 50 37

� Hanhofen (0 63 44)
Csomo Hans-Peter Fußbodenverlegung

An den Gewerbewiesen 15 . . . . . . . . 93 86 67
T & W Bodenverlegung  

Treiling Karsten & Wambsganß Michael GbR 
Alte Kirchstr. 8 .. . . . . . . . . . . . . . . 9 26 12 59

T & W Bodenverlegung 
s. Anzeige oben

� Hockenheim (0 62 05)
Biedlingmaier Luise 

Fußbodenverlegung
Hubertusstr. 11 . . . . . . . . . . . . . . . 2 32 89 06

� Ketsch (0 62 02)
Keilbach Eddy 

Parkett und Bodenbeläge
Enderlestr. 23 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69 43-0

reitul VBS Isolierbautechnik GmbH
Gutenbergstr. 17  . . . . . . . . . . . . . . . . 6 27 80

� Römerberg (0 62 32)
Keller Verlegeservice

(Me) Speyerer Str. 26 . . . . . . . . . . . . 85 42 34
� Schwetzingen (0 62 02)
Mortimor GmbH

Werderstr. 16 . . . . . . . . . . . . . . . 97 87 97-0
� Speyer (0 62 32)
Domofloor Fußbodensystem GmbH

Am Flugplatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 67-0
Mayer-Wagner Sylke

Industriestr. 28 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 51 32
Teppichhaus Speyer GmbH

Gilgenstr. 11 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 77 70
Teppichmarkt Notheis OHG

Tullastr. 44  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31 76 61
Verhoek Teppichlogistik GmbH

Stockholmer Str. 18  . . . . . . . . . . . . . . 67 43-0

Fugerbetriebe

Fuhrunternehmen

Fußbodenbeläge

 FUSSBÖDEN 
BERATUNG & VERKAUF
VERLEGESERVICE
REINIGUNGENTreiling Karsten & Wambsganß Michael GbR

Alte Kirchstraße 8 Telefon 06344 9261259 info@bodenverlegung-tw.de67374 Hanhofen Telefax 06344 9261259 www.bodenverlegung-tw.de

JETZT AUSSCHNEIDEN UND PROFITIEREN!

Petrungaro Barbara 
Romeis Michael 

Fliesen- Platten- und Mosaiklegermeister 
Mannheimer Str. 76 .. . . . . . . . . . .

Thiel Alfred 
� Schwetzingen (0 62 02)
Harnisch Michael 

Hirschbrunnenweg 1  . . . . . . . . . . . .

� Speyer (0 62 32)
Loeser GmbH 

siehe Transporte

� Dudenhofen (0 62 32)
May Heinrich 

Johann-Walter-Str. 5  . . . . . . . . . . . . . 
� Eppelheim (0 62 21)
Neundorf 

Fußbodenbeläge u.  Polstermöbelvertrieb 
Seestr. 68  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� Hanhofen (0 63 44)
Csomo Hans-Peter 

An den Gewerbewiesen 15 . . . . . . . .
T & W Bodenverlegung  

Treiling Karsten & Wambsganß Michael GbR 
Alte Kirchstr. 8 .. . . . . . . . . . . . . . .

T & W Bodenverlegung 

� Hockenheim (0 62 05)
Biedlingmaier Luise 

Fußbodenverlegung
Hubertusstr. 11 . . . . . . . . . . . . . . .
Ketsch (0 62 02)
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Dämmungen

Kundenüberschrift
Apit inisit, int qui conse 
parumquibero essi quia cus ex 
eatemque deliquiae susdam 
si aliqui blabor ressimus quis 
nem ullupti busamus earum ut 
lit volupta quam, odis volores 
equam, sit, qui ditiuntio ipsam 
enis moluptatis con porpos 
doluptatint, ium et alicid quodi-

Peri cupidem quatem remolor 
enist, ipsam, sitassecto quatas 
ium re niminve lessitat.
Nam harunt archil magnia con 
nos exerit ex es dolor ma con-
seque cum volore maiossi tatent.
Imi, sequam rerupta turempo 
rendit, occum, voloreprat.
Simporepe consequ untiate 
maximin conem dolupta tibus.
Ehenet remped ent doluptat-
qui delibus apellenim sequiae. 

Pudae parum doluptatur sum-
quia erum volupta tioriberem 
fugitae plaut as re de dolenimpos 
vel ipsandici volupti onseris dus.
Qui omnis magnam quam rent.
Beatur modis audae voloria epti-
ore henditiuscit id utet dolorro-
ria necerio moluptas incien-
debis ditia nimolorit ut a ver-
estr umquis accae net lab ipsa-
per ferrovit eatecti andiorumque 
simi, core vidernate provide lig-
nati onsedi videl il eate molup-
sita peribus, esti ad ea endusani-
hil mil ist, cores a doluptati tore,
Ehene omnimus, sim re pella-
mus, sunti corrovitius quatus.

Kunde Name 
Kunde Straße, Kunde Ort
Tel.: XXXXX/XXXXX
E-Mail: E-Mail@t-online.de

Anzeige

Qualitätsverbesserung 
bei Nussbaum Medien

Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist 
seit 1996 Ausbildungsbetrieb. Be-
reits 86 Auszubildende, BA-Studen-
ten und Volontäre haben den Start 
in das Berufsleben über Nussbaum 
Medien gewählt. Hieß der einzige 
Ausbildungsberuf früher „Bürokauf-
frau/-mann“, so werden heute die 
Ausbildungsgänge „Mediengestal-
ter/in Digital- und Print“, „Medien-
technologe/in“, „Fachinformatiker/
in Systemintegration“, Kauf-
frau/-mann für Dialogmarketing“, 

 rau/-mann für Marketing-
kommunikation“, „Volontär/in Re-
daktion“ sowie „Kaufmann/-frau für 
Büromanagement“ angeboten. 

Aber nicht nur in jungen Jahren ist 
es wichtig, sich optimal auf sein Be-
rufsleben vorzubereiten. Bei Nuss-
baum Medien werden gerade jetzt, 
zur Vorbereitung auf neue Techno-
logien, innerbetriebliche Schulun-
gen durchgeführt und zudem auch 
externe berufsbegleitende Weiter-
bildungen stark gefördert.

Kontakt

Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Ihr Spezialist für lokale 
Kommunikation in

 Print
 Online
 Mobil

Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon (06227) 873-0

nussbaum-slr.de 

Visitenkarte

Services

Fenster & Türen – Einbruchsicherung

Gelegenheit macht Diebe
Ein Fenster im Erdgeschoss, das 
auf Kipp steht. Die Haustür, die 
beim Verlassen des Hauses nur 
ins Schloss gezogen, aber nicht 
verriegelt wird. Ein überquellen-
der Briefkasten, der deutlich den 
Urlaub der Bewohner anzeigt: 
Wer derart leichtsinnig handelt, 
öffnet Dieben buchstäblich Tür 
und Tor. 

Zahl der Wohnungseinbrüche 
nimmt zu
Seit Jahren steigt die Zahl der 
Wohnungseinbrüche kontinu-
ierlich an. Ein Großteil davon 
ließe sich allerdings durch etwas 
Umsicht der Bewohner sowie 
durch eine erhöhte Sicherheits-
ausstattung vermeiden.

Beim eigenen Verhalten 
anfangen
Einbrecher sind nicht sonder-
lich kreativ, es sind immer wie-
der dieselben neuralgischen 
Punkte, über die sie sich Zutritt 
verschaffen: Fenster im Erdge-
schoss, Terrassen- und Balkon-
türen sowie Nebeneingänge, 
etwa durch die Garage oder den 

Keller. Wer diese Bereiche kon-
sequent schützt, kann die Sicher-
heit bereits deutlich erhöhen. Es 
beginnt beim eigenen Verhalten: 
So sollte man Fenster und Türen 
niemals, auch nicht kurze Zeit, 
unbeaufsichtigt in Kippstellung 
belassen und das Schloss der 
Haustür stets verriegeln, selbst 
wenn man sich zu Hause aufhält. 

Mechanischer und 
elektronischer Schutz
Es empfiehlt sich zudem, gefähr-
dete Bereiche besonders zu 
sichern. Dafür eignet sich eine 
Kombination aus mechanischen 
und elektronischen Lösun-
gen. Experten raten grundsätz-
lich dazu, Fenster und Türen 
im Erdgeschoss mit speziel-
ler Schließtechnik auszurüsten, 
denn heruntergefahrene Rolllä-
den allein bieten keinen ausrei-
chenden Schutz! Die zusätzliche 
Installation eines elektronischen  
Alarmsystems macht das Sicher-
heitskonzept komplett und stei-
gert  die Wohlfühlatmos phäre 
in den eigenen vier Wänden.  
(djd/pt/red.)

11Bauen / HausRollläden und Co.

Mannheimer Straße 15 | 68766 Hockenheim
Tel. 06205 7266 | Fax 06205 18276
E-Mail: info@weber-rolladenbau.de
www.weber-rolladenbau.de

Rolladen, Fenster, Türen, Garagentore, Markisen, Jalousien,  
Elektr. Antriebe, Innenbeschattung, Innenausbau, Reparatur-Werkstätte

VorteilsCoupon siehe auf Seite 3.

Sonnenschutz außen

Rollläden – Multitalente in Sachen  
Sicherheit und Schutz
Rollläden bieten, wenn ge-
wünscht voll automatisiert, 
Schutz vor Sommerhitze, Lärm, 
Einbruch, Einblick und Insek-
ten. Außerdem sichern sie 
zusätzlich das Haus und die 
Fenster vor Verwitterung. 

Dämmung und Sicherheit
Die Luftschicht zwischen dem 
Fenster und den Rollläden 
wirkt wärmedämmend und ist 
hilfreich für die Energieein-
sparung. Die ausgeschäumten 
Profile bieten eine gute Schall-
dämmung. Verstärkte Endleis-
ten und eine Hochschiebesi-
cherung in Kombination mit 
einem Bewegungssensor schüt-
zen vor Einbrechern. Auch eine 
Alarmerkennung, beispielsweise 
im Brandfall, die die Rollläden 
hochfahren lässt und so auto-
matisch Fluchtwege öffnet, bie-
tet zusätzliche Sicherheit.

Vorbaurollläden 
Rollläden gibt es in verschiede-
nen Ausführungen: Beim Vor-

baurollladen wird die Kon-
struktion vor dem Fenster befes-
tigt und verhindert, dass Wär-
mebrücken über die Fenster 
entstehen. 

Aufsatzrollläden
Aufsatzrollläden werden von 
innen oberhalb des Fensters 
montiert und ermöglichen eine 
gute Wärmedämmung. Es gibt 
sie aus Kunststoff mit Styropor-
Dämmschalen im Innenbereich 
oder mit Elementen aus PUR-
Hartschaum. Rollläden aus Alu-
minium sind lange haltbar und 
stellen einen guten Einbruch-
schutz dar. 

Antrieb mechanisch oder 
automatisch
Je nach Wunsch kann man sich 
zwischen Gurt, Kurbel oder 
Motorantrieb entscheiden und 
auch eine spätere Nachrüstung 
mit einem zusätzlichen Funk-
steuerungssystem sowie der Ein-
bau von Zeitschaltuhren sind 
möglich. (red.)

iStock/Thinkstock

Die wichtigsten Begriffe kurz erklärt
Außenjalousien
Außenjalousien bieten einen 
guten Wärme- und Kälteschutz. 
Sie bestehen aus wetterfestem 
Material wie Aluminium. Ein 
großer Vorteil von Jalousien ist 
die Lamellenform und die da-
mit einhergehende individuell 
einstellbare Verdunkelung. Die 
Außenjalousien werden mit 
einer Zugschnur, einem Elek-
troantrieb oder einer Kurbel 
bewegt. Die Montage erfolgt in 
einer Aluminiumkassette.

Markisen
Die Gelenkmarkise ist die klas-
sische Form des Sonnenschut-
zes für Terrasse und Wintergar-
ten. Sie muss vom Fachmann 
richtig in der Wand verankert 
werden und darf weder Wind 
noch Regen ausgesetzt sein. 
Die Markise benötigt deshalb 
eine zusätzliche Abdeckung in 
Form einer Halb- oder Vollkas-
sette. Angetrieben wird die Ein- 
und Ausrollfunktion durch ei-
nen Rohrmotor, der auch noch 

nachträglich eingebaut werden 
kann. Eine Alternative stellt die 
elektrische Markisenkurbel dar, 
die mit einem Akku betrieben 
wird und per Knopfdruck be-
dient werden kann. 

Sonnensegel 
Ein Sonnensegel ist die mo-
derne Variante zur Außenbe-
schattung. Anders als die Mar-
kise wird es mit Hilfe von festen  
Verankerungspunkten im Bo-
den, an Wänden und/oder an  

Masten gespannt. 
Es gibt stabile Sai-
sonsegel, wasserabweisende 
Eventsegel oder Schirmsegel 
(mit nur einem Verankerungs-
punkt). Ein Sonnensegel hält 
größeren Windgeschwindig-
keiten stand und bietet bei 
entsprechender Materialaus-
wahl auch Schutz vor Regen.  
Es ist weniger standortgebun- 
den  und lässt sich in seiner  
Position verändern.
(red.) 
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Damit verbindet das neue Themen-Spe-
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Rollläden – Multitalente in Sachen 

baurollladen wird die Kon-
struktion vor dem Fenster befes
tigt und verhindert, dass Wär
mebrücken über die Fenster 
entstehen. 

Aufsatzrollläden
Aufsatzrollläden werden von 
innen oberhalb des Fensters 
montiert und ermöglichen eine 
gute Wärmedämmung. Es gibt 
sie aus Kunststoff mit Styropor-
Dämmschalen im Innenbereich 
oder mit Elementen aus PUR-
Hartschaum. Rollläden aus Alu
minium sind lange haltbar und 
stellen einen guten Einbruch
schutz dar. 

Antrieb mechanisch oder 
automatisch
Je nach Wunsch kann man sich 
zwischen Gurt, Kurbel oder 
Motorantrieb entscheiden und 
auch eine spätere Nachrüstung 
mit einem zusätzlichen Funk
steuerungssystem sowie der Ein
bau von Zeitschaltuhren sind 
möglich. (red.)

iStock/Thinkstock
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Kostenloses
Exemplar

Das Themenmagazin für Schwetzingen und Umgebung
Haus & Garten

Mit
COUPONS

von lokalenUnternehmen

Themen
in diesem Magazin:

Schreinerei • Glaserei 

Thomas Rathmann
Innenausbau D
Zimmertüren D
Haustüren D
Möbelbau und Restaurationen D
Holz-, Alu- und Kunststofffenster D
Reparaturverglasungen D

Hardtweg	3-5		•		68775	Ketsch

	Telefon:	0	62	02-6	52	61		•		Telefax:	0	62	02-6	56	99
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Das neue Themenmagazin
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Das neue ThemenmagazinDas neue ThemenmagazinDas neue ThemenmagazinDas neue Themenmagazin

In der Medienbranche gibt es 
in den letzten Jahren einen 

Den Start macht im November 2015 das 
Themen-Magazin „Haus und Garten“.  Ab 

cial die regionale Firmensuche in einem 
gedruckten Nachschlagewerk mit einem 

Kostenlos als Beilage in dieser Ausgabe! – NEU ab Nov. 2015

Coupons 
lokaler Unternehmen+

+ Umfangreiches 
Branchenverzeichnis

+ Redaktionelle Artikel
rund um Haus & Garten

http://www.lokalmatador.de/anz/2157566
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Kartenvorverkauf der Stadthalle
Hockenheim  Rathausstraße 4
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr, Sa. 09 - 12 Uhr
Telefon: 06205 / 21190  Fax 21160, www.eventim.de

 

Silvester - Gala - Ball 2015
Tanz-& Showband: Seven up
Programm: Die Schönen Mannheims
.

Peter  Pan – Das Musical 
Präsentiert von: Liberi-Theater für Kinder
.

Ohnsorg Theater Hamburg 
präsentiert: „Tratsch im Treppenhaus“ 
     Lustspiel von Jens Exler mit Ohnsorg-Star 
Heidi Mahler in der Rolle der Meta Boldt
.

     Kinderfasching

Hagen Rether „LIEBE!“
     
50 Jahre Mundstuhl 
- Jubiläumsprogramm-
     „Mütze-Glatze! Simply the Pest“
    .

Die Rheinsirenen  
     „Samstagabend Viertel nach Acht…
     …ist Filmabend!“ – Tauchen Sie 
ein in die bunte Welt des Films
.

     Hockenheimer Advendt
...

.

Badesalz    „Dö Chefs!“
..

Es ist ein Elch entsprungen
Nach dem gleichnamigen Buch von 
Andreas Steinhöfel. Weihnachtstheater 
für Groß und Klein ab 5 Jahren
..

Hansy Vogt präsentiert: 
Die  Klingende Bergweihnacht 2015
Mitwirkende: Stefan Mross, Rosanna Rocci, 
Feldberger, Frau Wäber

Fr. 20.11.
20 h  

 Fr. 27.11.
-

 So. 29.11.
.
Fr. 04.12
20 h
.
. .Di. 08.12.

 15h.
.

So. 20.12..

17 h  
 

Do. 31. 12.
19.30 h  

Di. 05. 01.
16 h  

Sa. 16. 01.
20 h  

So. 31.01.
14 h  

So. 14.02.
19 h  

Do. 18.02.
20 h  

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

handydrom hockenheim
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 46 | 2015 | mittel
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1 3
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Technik Museum Speyer

Südafrika – Von Kapstadt zum Kilimandscharo
Am 22. Februar 2016 präsentiert Stephan Schulz mit seiner 3D-Show 
„Süd-Afrika – Von Kapstadt zum Kilimanjaro“ ab 18.00 Uhr im Fo-
rum des Technik Museum Speyer eine packende Reise voller Emo-
tionen in brillanter 3D-Projektion. Vier Jahre Produktionszeit waren 
für dieses Projekt notwendig. Noch nie hat Stephan Schulz eine Live 
3D-Reportage so aufwendig produziert. Info: www.technik-muse-
um-shop.de

Capitol Mannheim

Andreas Martin Hofmeir: „Kein Aufwand“
Der Kabarettist Andreas Martin Hofmeir gastiert am Sonntag, 20. 
März 2016, 19 Uhr, im Capitol Mannheim. In seinem trockenen Stil 
liest er aus seinen Erfahrungen als Tubist und Weltreisender, in epi-
scher Breite und lyrischer Würze. Dazu gibt’s brasilianische, unga-
rische und argentinische Musik aus der Tuba, begleitet von Guto 
Brinholi an der Gitarre. � Info: www.capitol-mannheim.de

Palatin Wiesloch

Cirque Susuma – The big soul of Africa
Am FReitag, 20. November, 19.30 Uhr, ist Cirque Susuma im Palatin 
Wiesloch zu Gast. Musiker, Artisten, Tänzer, Clowns und Geschich-
tenerzähler aus Westafrika zeigen eine rasante Revue voller Magie, 
Rhythmus und Leidenschaft. In der live gespielten Klangkulisse af-
rikanischer Musikinstrumente entstehen unvergessliche Bilder und 
Geschichten vom großen Kontinent der Geheimnisse. Das Publikum 
erlebt einen unvergesslichen Einblick in die Seele Afrikas – in seine 
Traditionen, seine Musik und Tänze, seinen Humor und seine ge-
heimnisvolle Magie. � Info: www.palatin.de

Foto: iStock/Thinkstock

wer wirbt, gewinnt immer!

http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
http://www.lokalmatador.de/anz/2157885
http://www.lokalmatador.de/anz/2157887
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(dom). Florian Siegel ist eigent-
lich ganz entspannt, wenn man 
ihn auf die bevorstehende Auf-
gabe anspricht. Er wird am 15. 
und 16. November in Weinheim 
antreten, wenn es darum geht, 
den besten Nachwuchs-Bäcker 
Deutschlands zu ermi�eln. Das 
nö�ge Selbstbewusstsein hat 
sich der 22-jährige beim Landes-
entscheid in Stu�gart vor einem 
Monat erworben. Diesen konnte 
er souverän gegen sieben 
Konkurrenten, die als Vertreter 
anderer Handwerkskammern in 
Baden-Wür�emberg zu diesem 
We�bewerb entsandt wurden, 
gewinnen. Siegel ging für die 
Handwerks-kammer Mannheim 
an den Start, er konnte sich als 
kammerbester Azubi qualifizie-
ren. Seine Ausbildung zum 
Bäcker ha�e der Abiturient der 
Schwetzinger Carl-Theodor-
Schule beim Heidelberger Café 
Frisch absolviert und in diesem 
Jahr abgeschlossen. Seinem Aus-
bilder Wolfgang Frisch sei er zu 

Jetzt will er auch den Bundes-Entscheid gewinnen

Florian Siegel ist bester Bäcker-Azubi Baden-Wür�embergs
großem Dank verpflichtet, 
bekundet der Nachwuchs-
bäcker. Seit September hängt er 
noch eine Ausbildung als 
Konditor im Mannheimer „Café 
Mohrenköpfle“ dran. Für den 
anstehenden We�bewerb hat 
er von seinem Arbeitgeber 
genügend Zeit eingeräumt 
bekommen, schließlich muss - 
wie bei einem sportlichen We�-
bewerb auch - vorher trainiert 
werden. Das Training hat ihm 
auch in Stu�gart zum Sieg 
verholfen, wie Florian Siegel 
erzählt. Im Vorfeld wurden den 
Teilnehmern fünf Kategorien 
mitgeteilt, in denen sie sich dann 
vor Ort beim We�bewerb 
beweisen mussten. Außerdem 
musste eine Arbeitsmappe 
eingereicht werden. Das über-
geordnete Thema lautete 
„Backen ist Kunst“, das wird 
auch in Weinheim der Fall sein. 
Die Teilnehmer sind in der Um-
setzung der Aufgaben ziemlich 
frei und so sind neben dem 

handwerklichen Geschick auch 
Krea�vität gefragt.  Dieser 
konnte Florian Siegel besonders 
bei der Kategorie „Torte“ freien 
Lauf lassen. Er fer�gte eine 
Bu�ercreme-Torte mit dem 
Logo der Handwerkskammer 
an. Beim anstehenden We�-
bewerb in Weinheim haben die 
Teilnehmer, die aus jedem Bun-
desland anreisenen werden, 
zwei Tage Zeit, um die Aufgaben 
um-zusetzen. Am Sonntag ist 
Vorbereitungstag, an dem jeder 
vier Stunden Zeit 
hat, am Montag 
sind es noch ein-
mal 5 Stunden, in 
denen es dann 
ans Eingemachte 
oder genauer den 
Teig geht. Für den 
We�bewerb sieht 
sich Florian Siegel 
g u t  ge r ü ste t . 
Schließlich wurde 
ihm das Bäcker-
handwerk quasi in 

die Wiege gelegt, welches er 
bereits in sechster Genera�on 
for�ührt. 
Die Eltern Klaus und Be�na 
Siegel unterstützen ihren Sohn 
und stehen ihm für die an-
stehende Herausforderung mit 
Rat und Tat zu Seite. Auch 
Großvater Berthold Siegel ließ es 
sich nicht nehmen, den Enkel in 
Stu�gart zu unterstützen. Gute 
Voraussetzungen damit Florian 
Siegel in Weinheim erfolgreich 
abschneiden wird.

-Anzeige-

Florian Siegel mit seinen Sieger-Backwaren beim 

Landesentscheid in Stu�gart. Großvater Berthold 

Siegel ist stolz auf seinen Enkel.                   Foto: pr

Fragen zu 
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

http://www.lokalmatador.de/anz/2158101
http://www.lokalmatador.de/anz/2157510
http://www.lokalmatador.de/anz/2157511
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Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

2016Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  
Harres St. Leon-Rot

Samstag, 9. Januar 2016

mit der Philharmonie Baden-Baden 
unter der Leitung von Pavel Baleff 

20162016Neu2016jahrs2016jahrs20162016Nussbaum Stiftung2016
Samstag, 9. Januar 2016

mit der Philharmonie Baden-Baden 
unter der Leitung von Pavel Baleff 

2016Neu2016Neu2016
mit der Philharmonie Baden-Baden 
unter der Leitung von Pavel Baleff 

Vorverkauf 
Tel. 06227 873-286

 Kategorie A:  34,- € 
 Kategorie B:  30,- € 
 Kategorie C:  24,- €

Ihr NUSSBAUMCARD-Vorteil: 
2,50 € Ermäßigung pro Karte

Nähere Informationen fi nden Sie unter
www.nussbaum-stiftung.de

Für jede verkaufte Eintrittskarte 
spendet die Nussbaum Stiftung 20 €

10 € an die Lebenshilfe Wiesloch e. V.
10 € an das Kindersolbad gGmbH in Bad Friedrichshall

Foto: Ciaran Griffin/Stockbyte/Thinkstock

(sake). Tiere haben ihre eige-
ne Faszination und besonders 
„Tierbabys“ erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. Hundewelpen 
und Katzenkinder sind süß und 
erobern Kinderherzen bekannt-
lich im Sturm. Aber sind Hund, 
Katze oder Meerschweinchen 
wirklich die idealen Geschenke 
für Kinder? Die Tierschutzor-
ganisation TASSO e. V. warnt 
vor übereilten Tiereinkäufen. 
Denn gerade die regionalen 
Tierheime werden jedes Jahr 
aufs Neue mit einer Flut von 
Vierbeinern konfrontiert, die 
der Vorstellung vom idealen 
Haustier nicht ganz entspro-
chen haben. „Ein Haustier 
bringt auch Verantwortung mit 
sich“, sagt Philip McCreight, 
Leiter von TASSO. „Auf der 
Tagesordnung stehen nicht 
nur Kuscheln, Schmusen und 
Streicheln, sondern auch regel-
mäßiges Gassi gehen, Sauber-
machen und Füttern. Manche 
Kinder sind damit überfordert. 
Wenn dann die Eltern nicht 

mitspielen, wird das unüber-
legt geschenkte Haustier zur 
Belastung.“ Wenige Monate 
nach dem großen Fest, wird das 
geschenkte Familienmitglied 
dann entsorgt oder komplett 
vernachlässigt in seinem Käfig 
sitzen gelassen. Tierschutz-
vereine- und Organisationen 
empfehlen daher Eltern, deren 
Kinder sich unbedingt ein ei-
genes Haustier wünschen, zu 
Weihnachten einen Gutschein 
zu verschenken. Nicht für den 
Tierhandel, sondern mehr 
als eine Art Patenschaft oder 
„Pflegevertrag“. Zum Beispiel 
können Tierbesitzer im Freun-
deskreis eine große Hilfe sein. 
Hier können die Hamster zur 
Pflege genommen, die Katze 
gefüttert und der Hund ausge-
führt werden, damit die Kinder 
einen Einblick in die Aufgaben 
eines Tierhalters bekommen. 
Viele Tierheime bieten auch 
Patenschaften für Tiere an oder 
freuen sich über Nachwuchs in 
der Tierschutzjugend.

Erst denken, dann schenken

http://www.lokalmatador.de/anz/2157892
http://www.lokalmatador.de/anz/2156672
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30 Jahre Photo Film Medien – Jubiläumstage ab Montag, 16.11.2015, von 9.00 bis 19.00 Uhr

Das schönste Weihnachtsgeschenk  sind  wunderbare Erinnerungen.
Ihre Alten Filme (S8, N8, VHS, Hi-8 usw.) transferieren wir auf DVD. PF Medien, Wiesloch, Tel. 06222 664422

Foto- und Film-Fachgeschäft feiert 
30-jähriges Jubiläum
(red). Seit 30 Jahren ist Photo & Film Medien in der Region bekannt. 
Das Unternehmen im Wieslocher Eichelweg 6 kann auf eine lange und 
umfangreiche Erfahrung in der Film- und Fotoerstellung verweisen.

Dabei war es für Photo & Film 
Medien schon immer ein be-
sonderes Bedürfnis, nicht nur 
mit seinen Leistungen und der 
nötigen Fachkompetenz zu über-
zeugen, sondern auch der oft 
zitierten „Servicewüste“ entge-
genzutreten. Die Kunden bestä-
tigen das immer wieder durch 
ihre Treue zum Unternehmen. 
Die Stärken der Bildspezialisten 
liegen in einem ausgewogenen 
Preis-Leistung-Verhältnis sowie 
in einer schnellen und hochwer-
tigen Bearbeitung der Kunden-
aufträge. Alle gängigen Fotoar-
beiten werden innerhalb von 30 
Minuten fertiggestellt. Digitale 
sowie analoge Fotoarbeiten wer-
den von allen Datenträgern und 
Negativen entwickelt.

Filmtransfer auf digitale 
Medien

Ein Schwerpunkt von Photo & 
Film Medien ist die Digitalisie-
rung von altem Filmmaterial.  
Schmalfilme, Super-8- oder 
16-mm-Filme sowie Videomate-
rial können auf moderne Daten-
träger transferiert werden.

Die Alterung elektronisch 
aufgezeichneter Daten und 
Datenträger oder der Tech-
nologiewandel führen dazu, 
dass alte Filme irgendwann  
nicht mehr angeschaut werden 
können. Hinzu kommt, dass 
auch elektromagnetische Daten-
träger wie Video- oder Tonbän-
der diesem Wandel unterliegen 
und ebenfalls das Problem der 
Datenalterung aufweisen.

Alte Fotos oder Filme – 
Was kann man tun?

Für den Normalverbraucher war 
die Archivierung persönlicher 
Daten bislang nicht von großer 
Bedeutung. Persönliche Erinne-
rungen lagen im Privatbereich 
immer noch als traditionelles 
Foto vor, das idealerweise im  
Fotoalbum archiviert wurde.

Das änderte sich jedoch abrupt, 
als das digitale Zeitalter anbrach. 
Digitale Fotos als Dateien oder 
Videoaufzeichnungen auf Ma-
gnetbändern werden das Alter 
analoger Fotos bei weitem nicht 
erreichen. Man sollte sie also re-
gelmäßig auf neueren Systemen 
oder Datenträgern sichern. CD, 
DVD sowie externe Festplatten 

sind zurzeit die Medien, die zur 
Verfügung stehen, um die digi-
talisierten Daten aufzunehmen 
und zu archivieren. CD- und 
DVD-Abspielgeräte sind die am 
weitesten verbreiteten Geräte, 
um digitalisierte Daten wieder-
zugeben oder weiterzuverarbei-
ten.

Alternativ kann man Digital-
bilder in sehr hoher Qualität 
auf traditionellem Fotopapier  
ausdrucken lassen. Diese Fotos 
weisen dann all die guten Ei-
genschaften eines traditionellen 
Fotos auf.

Transfer in die Moderne

Durch die Digitalisierung lassen 
sich Fotos oder Filme praktisch 
mit jeder Multimedia-Anwen-
dung, die ein moderner PC, 
DVD-Recorder oder Flachbild-
fernseher bietet, nutzen. Eine 
Diashow über den DVD-Recor-
der in Verbindung mit dem TV-
Gerät ist damit kein Problem. 
Gleichzeitig ist auch das Versen-
den von Bildern per E-Mail, das 
Ausdrucken zu Hause sowie das 
Einbinden von digitalisierten Fo-
tos in Fotobücher, Fotokalender 
oder Grußkarten problemlos.

Die Daten lassen sich uneinge-

schränkt digital verarbeiten und 
nutzen. Kurzum, man hat mit 
den digitalisierten Daten alle 
Möglichkeiten, welche die heuti-
ge multimediale Technologie bie-
tet. Alte Bilder und Filme können 
so neu erlebt und wieder genos-
sen werden.

Man sollte also nicht so lan-
ge warten, bis die Qualität des 
Ausgangsmaterials zu schlecht 
ist, um digitalisiert zu werden. 
Die Chancen, welche die digita-
le Technik bietet, verbinden die 
„Good old Times“ mit den Mög-
lichkeiten der modernen Multi-
media-Welt.

Bei allen Fragen bezüglich der 
Digitalisierung alter Fotos, Filme 
oder Videoaufnahmen ist Photo 
& Film Medien in Wiesloch ein 
kompetenter Ansprechpartner.digitaler filmabtaster sdl-1001

anzeige

Photo & film medien 
eichelweg 6 (im reWe-markt) 
69168 Wiesloch 
telefon 06222 664422 
www.multimedia-tp.de

Öffnungszeiten: 
montag bis freitag 
von 09:00 bis 19:00 Uhr 
und samstag 
von 10:00 bis 18:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

P l at  z i e r u n g sw  ü n sch   e
w e r d e n  b e a c h t e t ,  a b e r  k ö n n e n  l e i d e r 

n i c h t  i m m e r  e i n g e h a l t e n  w e r d e n .

http://www.lokalmatador.de/anz/2157452
http://www.lokalmatador.de/anz/2157739


Anzeigen�  · Brühler Rundschaunr. 46 ·  13. november 2015

STELLENANGEBOT

Vorsprung - von Anfang an!
in 

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufliche Schulen
•	Grundschule bilingual Englisch
•	Realschule - Klassen	5-10	-	auch	bilingualer	Zug Englisch
•	Berufskollegs - kaufmännisch	-	
	 Fachhochschulreife	-	Fremdsprachen
•	Berufliches Gymnasium,
 Wirtschafts-/Sozial- und 
 Gesundheitswissenschaft
 auch	mit	bilingualem	Zug	
	 „Internationale	Wirtschaft“	Englisch

Infoveranstaltungen:
18.11. + 10.12.2015
jeweils	um	18:30	Uhr

Tel. 06221 7050-4052 · www.heidelbergerprivatschulcentrum.de

Grundschule: Fahrtgasse	7-13,	69117	Heidelberg
Realschule, Gymnasium, Berufskollegs: 
Kurfürsten-Anlage	64-68,	69115	Heidelberg H
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Anmeldung / Eintritt in alle 

Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich! 

Individuelle Beratung jederzeit!

Tiefgaragenstellplatz
Rohrhofer Str., ab 01.12. 2015 zu vermieten.
Tel. 06202 70111

Brühl
1½-Zi.-Wohnung, Bad, Single-Küche, Parkett, Keller, 
Doppelparker, ab dem 01.12.2015 zu vermieten, 
Miete 295,- €, Nebenkosten (inkl. Kabelfernsehen, Haus-
meister) 120,- €, Doppelparker 35,- €, 2 MM Kaution.
Telefon 06202 74908

Paar sucht

Haus oder Eigentumswohnung
mit ca. 4 Zimmern in Brühl oder Umgebung. 

Tel. 0172 8067950

Neuwertiges Wohnhaus – Platz für Generationen! 
Neulußheim
3-FH in ruhiger, zentraler Ortskernlage, Bj. 2001, Wohnfl.  
ca. 196 m², Grdst. 253 m², Garage, hochw. Baumaterialien, 
Hof mit Freisitz, Gas-ZH + Kaminöfen, Energieverbrauchskenn-
wert 83,2 kWh/(m²*a) C, zum Jahresende frei.
 € 449.000,-

IMMOBILIEN – KAUF

Immobilien
Sparkasse Heidelberg

Jetzt NEU:

www.s-immo-hd.de

Schneller, schöner, mobiler
Unsere neue Immobilien-Seite ist jetzt online

Lassen Sie sich von unserem neuen Internetauftritt inspirieren. 
Noch einfacher, übersichtlicher und natürlich für Ihr Smartphone 
und Ihr Tablet geeignet.

Kaufen | Verkaufen | 
Finanzieren | Bewerten

Ihr Vertrauen ist uns wich�g -
Ein Plus das verbindet
.

Immobilien für unsere Kunden gesucht!
Für Sie als Verkäufer kostenfrei -
Vermietung für Au�raggeber kostenpflich�g.

TOP-IMMOBILEN
Rhein/Neckar

Susanne Nolden, Carl-Theodor-Str. 21
68723 Schwetzingen, 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

Falk
Immobilien

Rheinauer Str. 19, 68782 Brühl, Tel. 06202-7605775
Mobil 0163-7950441, Falk@f-s-immo.de

Sie möchten eine Immobilie
(ver-) mieten oder (ver-) kaufen?

Rufen Sie an.
Meine Arbeit = Ihr Vorteil

www.f-s-immmo.de

...weil Immobilien Vertrauenssache sind!

Wir suchen ...

  www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/etc.-Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.
Telefon 0160 96786363

IMMOBILIEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2156144
http://www.lokalmatador.de/anz/2158058
http://www.lokalmatador.de/anz/2158152
http://www.lokalmatador.de/anz/2157486
http://www.lokalmatador.de/anz/2158207
http://www.lokalmatador.de/anz/2156964
http://www.lokalmatador.de/anz/2157714
http://www.lokalmatador.de/anz/2140199
http://www.lokalmatador.de/anz/2143102
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Die WEIDENHAMMER Packaging Group ist ein erfolgreiches Unter-
nehmen der Verpackungsindustrie, welches mit zwölf Standorten in 
Europa, Russland, USA und Südamerika einen Jahresumsatz von 250 
Mio. Euro mit rund 1.100 Beschäftigten erwirtschaftet. Gemeinsam  
mit unseren Kunden und deren bekannten Marken (Pringles, 
Nescafé, Knorr, Ricola, Krüger, Knack & Back, Rügenwalder, 
Marlboro) realisieren wir seit Jahren überdurchschnittliche Zuwächse.

Wir stellen ein!
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams in Hockenheim:

•	 IT-Systemadministrator	(m/w) 
	 (Microsoft)
 (unbefristet)

•	 Mechatroniker	(m/w)
 (unbefristet)

•	 Maschinenführer	(m/w)	Spritzguss 
	 (Kunststoff/Extrusion)
 (zunächst auf ein Jahr befristet)

Wir bilden aus!
Wir suchen für das Ausbildungsjahr 2016 in Hockenheim Auszubildende:

•	 Ausbildung 
	 zum	Mechatroniker	(m/w)
•	 Duales	Studium,	Bachelor	of	Arts		
	 (m/w)	–	BWL	Industrie
Einzelheiten zu den einzelnen Ausschreibungen finden Sie im Internet 
unter weidenhammer.de/karriere.

Interessiert? Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Bewerberportal 
unter weidenhammer.de/karriere oder senden Ihre Bewerbung per E-Mail 
an den Bereich Human Resources unter karriere@weidenhammer.de.

Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Weiher 
gerne unter 06205 203-468 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung!

Für unsere Niederlassung in Schwetzingen suchen wir:

Zusteller(in) mit FS Kl. B oder C1 in Vollzeit
Anforderung: - Körperliche Fitness
 -  Deutsch in Wort und Schrift, gep� egtes

Erscheinungsbild 
 - Freundliches Auftreten bei Kunden
Wir bieten: -  Hervorragendes Betriebsklima, 

sicheren Arbeitsplatz
 - Geregelte Arbeitszeit
Interesse?  Dann erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (mit 

Lebenslauf, Foto und Zeugnissen) per Post oder E-Mail.
Mitarbeiter für die Frühsortierung

auf geringfügiger Basis (bis. 3 Std.) oder in Teilzeit (bis. 4 Std.) 
Montag bis Freitag – Arbeitsbeginn: 04:15 Uhr oder 5:00 Uhr

Telefonische Bewerbung: 06202 924910,  08:00-17:00 Uhr

Vertragspartner UPS
Kraft Paket Logistik

GmbH & Co. KG
Sche� elstraße 79

68723 Schwetzingen
Daniela.Heckens@Kraft-Paket-Logistik.deDaniela.Heckens@Kraft-Paket-Logistik.de

 

Die Faszination  
der Mikrowelt 

         
 
Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittelständiges 
Unternehmen im Sondermaschinenbau. Wir konstruieren und fertigen 
branchenunabhängig hochpräzise Montageanlagen für mikrooptische 
Systeme, feinmechanische Systeme und die Elektronik.  
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
 

Mitarbeiter für den Wareneingang / Versand (m/w) 
Voraussetzung: Ausbildung zum Industriemechaniker oder 

Speditionskaufmann 
 

Technischen Zeichner (m/w)  
 

Wir bilden aus! Industriemechaniker und Elektroniker –
Automatisierungstechnik (m/w) 

 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung! 
 
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
 
MA micro automation GmbH 
Frau Ute Stürmer  
Opelstr. 1 
68789 St. Leon-Rot 
karriere@micro-automation.dewww.micro-automation.de 

Foto: Jupiterimages/BananaStock/Thinkstock

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2157477
http://www.lokalmatador.de/anz/2157503
http://www.lokalmatador.de/anz/2157869
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LUST AUF EINE NEUE 
HERAUSFORDERUNG?

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH  | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 | Fax 06227 5449-1190 | www.knvertrieb.de

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb 
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag von 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den An-
zeigenverkauf für deren zurzeit rund 50 Amts- und private 
Mitteilungsblätter im Raum Baden.

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH sucht ab sofort eine/-n

Verkaufsmitarbeiter/-in 
im Innendienst
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben:
-  Telefonische Beratung und Betreuung 

unserer Werbekunden im Outbound
-  Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
-  Pfl ege von Bestandskunden und 

Gewinnung von Neukunden
-  Erstellen von kundenindividuellen Angeboten 

mit abschlusssicherer Nachverfolgung
- Auftragsabwicklung

Ihr Profi l:
- Kommunikations- und Kontaktstärke
- Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- Freundliches und sicheres Auftreten (kundennah)

Ihre Qualifi kation:
- Berufserfahrung im Telefonverkauf
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- PC-Kenntnisse (MS Offi ce)

Arbeitstage:
- Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr
- Freitag von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
der Nr. KN 045 und falls vorhanden, Ihrer E-Mail-Adresse 
an unsere Personalabteilung.

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de

Berufe im Gesundheits-,
Pflege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - 
die nächsten Infoveranstaltungen finden Sie auf unserer Website.

Tel. 06221 7050-4022 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfleger/in, Altenpflegehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in - auch praxisintegriert (PIA) - 
Schwerpunkte: Projektorientierte Arbeit  
und Persönlichkeitsentwicklung 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung - Beginn: Oktober
Zusatzqualifikationen: Erlebnispädagogik, 
oder tiergestützte Pädagogik
Heilerziehungspfleger/in - Schwerpunkte: 
Seminararbeit, Projekte mit unterschied-
lichen Einrichtungen, Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA mit integrierter Ausbildung
Ergotherapeut/in - geplant ab 2016/17
Logopäde/in - geplant ab 2016/17

für Objekte in Brühl-Rohrhof, Hockenheim 
oder Schwetzingen gesucht (Minijob-Basis).

KOMET, Tel. 06202 71262

Reinigungskräfte

Wir suchen eine Putzhilfe
(zuverlässig und umsichtig) für 1-Fam.-Haus (2 Erw.), 
ca. drei bis vier Stunden montagvormittags in Brühl-
Rohrhof.

Tel. 06202 74519

Hausarztpraxis
Dr. � orsten Kumlehn & Gudrun Lang

Hildastraße 4b in 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 4203

sucht eine(n)

medizinische(n) Fachangestellte(n)
mit guten PC-Kenntnissen, Organisationstalent, Freude am 

Umgang mit Menschen und Teamfähigkeit. 
In einem engagierten und kompetenten Team versorgen Sie 

Patienten vom Schulkind bis zum Hochbetagten, von der 
Vorsorgeuntersuchung bis zum Palliativ-Patienten.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle Aufgabe, einen 
sicheren Arbeitsplatz und die Möglichkeit zur 

Fort- und Weiterbildung.

Wir freuen uns auf Ihre schri� liche Bewerbung.

http://www.lokalmatador.de/anz/2157815
http://www.lokalmatador.de/anz/2156783
http://www.lokalmatador.de/anz/2157692
http://www.lokalmatador.de/anz/2158105
http://www.lokalmatador.de/anz/2157226
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Alles hat seine Zeit, geboren werden, sterben, suchen, 
verlieren, weinen, reden, schweigen, beisammen sein, 
sich trennen.

Wir nehmen Abschied von

Evita Thiel 
geb. Knupfer 

* 12.01.1953     † 07.11.2015

Hubert Thiel 
Christoph und Miriam Thiel 
mit Moritz und Paul 
Johannes und Miriam Thiel 
mit Luis 
Manfred Knupfer 
mit Noah und Lorenz 
Gyöngyi und Hans

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 18. November 2015, um 
14:00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Foto: iStock/ThinkstockFoto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2158174
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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Beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Hildegard Fillinger 
geb. Bittmann

wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme in Wort und 
Schrift, durch Blumen- und Geldspenden zuteil.  
Dafür bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Herrn Gemeindereferent Wunderling 
für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Hauptmann, Frau 
Hofmann und dem levares Palliativ Care Mannheim für 
die gute ärztliche Betreuung, der Altenpflegerin Maria 
sowie allen, die ihr das letzte Geleit gaben.

In stiller Trauer 
Ihre Kinder Gisela, Klaus und Michaela 
mit Familien

Rohrhof, im November 2015

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Heimgang unserer lieben 
Verstorbenen

Lore Lang 
geb. Reuling

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundet 
haben.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch für die tröstenden Worte und allen, die ihr 
das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen 
Karl Lang

Brühl, im November 2015

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2158171
http://www.lokalmatador.de/anz/2158241
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

Wir trauern um meine liebe Frau, unsere 
gute Mutter, Schwiegermutter und Oma

Ingrid Döbel
geb. Reuter

* 04.07.1946    † 06.11.2015

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang Döbel
Thomas Döbel
Andrea und Michael Köppel
mit Alisa und Leonie
Inge Köppel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Dienstag, den 17. November 2015, um 13:30 Uhr auf 
dem Friedhof Brühl statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang Döbel

Menschen, die wir lieben,
ruhen nicht in der Erde
sondern in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
für die vielen Zeichen der Anteilnahme.
Danke für die lieben tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für die Geld-
spenden und Umarmungen.

Besonderen Dank Herrn Wunderling für die schöne 
Gestaltung der Trauerfeier für meinen Mann

Roland Okon
Herrn Gredel für die Mithilfe, der Familie für die lie-
bevolle Unterstützung, den Freunden, der Hausgemein-
schaft, den Nachbarn, dem Stamm- und Würfeltisch, 
dem SKC 1982 und dem gesamten Kegelbund KV 1974.

Renate Okon und alle Angehörigen

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Denn Ihr wisst weder
den Tag noch die Stunde.

Mt. 25, 13

Wir sind immer für Sie da.Wir sind immer für Sie da.

Alles hat seine Zeit – 
sich begegnen und verstehen,

sich halten und lieben
sich loslassen und erinnern.

Foto: Thinkstock/Creatas

http://www.lokalmatador.de/anz/2158175
http://www.lokalmatador.de/anz/2158176
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2146770
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUTO & VERKEHR

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
 Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc. 

(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

RECHTSANWÄLTE

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

MITTAGSTISCH

gültig vom 16.11.bis 22.11.2015
Gemüseplatt e, Soße Hollandaise, geb. Camembert, Kartoff eln, Waff elröllchen
Mandelschnitzel, Honig-Rahmsoße, Basmati reis, Mischsalat, Obst
Schlachtplatt e, Sauerkraut, Kartoff elpüree, Berliner
Frisches Seelachsfi let, Blatt spinat, Salzkartoff eln, Pudding
Gemüserahmgulasch, frische Champignons, Eiernudeln, Joghurt
Rinderrahmbraten, Soße, Butt erreis, Mischgemüse, Obst
Hausgemachter Hackbraten, Soße, Salzkartoff eln, Kaisergemüse, Butt ergebäck

6.90

UNTERRICHT

Probleme beim Lesen und Schreiben 
in Deutsch und Englisch?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

VERSCHIEDENES

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Hand-
taschen, Puppen, Pfeifen, Münzen, Bronze� guren, Kuchenformen (Kupfer), Zinn, Teppiche, 
alte Pelze, Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria,

alte Bilder, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Freundliche Beratung unter Telefon 0152 24726948

Achtung! Achtung!
                        

                        


 
 
 
 
 


 
 
 
 
 

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Hand-

                        
S e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e r

FAMILIENFESTE

Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem 90. Geburtstag 
möchte ich mich bei meinen Verwandten, Freunden und Bekannten

sowie Nachbarn aufs Herzlichste bedanken.
Herzlichen Dank auch an die Frauengemeinschaft Rohrhof, Herrn 

Pfarrer Sauer, der Pfarrgemeinde, dem kath. Altenwerk, dem VdK, 
Bürgermeister Dr. Göck und der Stadt Mannheim.

Edeltraud Conzelmann

� Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/2144238
http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
http://www.lokalmatador.de/anz/2132475
http://www.lokalmatador.de/anz/2154862
http://www.lokalmatador.de/anz/2157757
http://www.lokalmatador.de/anz/2157911
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tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Tel.  06202  62974  •  Fax  63465  •  Mobil   0171  3802463

Baumfällungen • Gehölzschnitt • Gartenpfl ege

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Aktuell im Herbst
und Winter:

Einladung zur 
Informationsveranstaltung 
am 21.11.2015 um 10 Uhr

für das Schuljahr 2016/2017 
in der Hildaschule/neue Mensa

Mehr Informationen unter
www.privatgymnasium-schwetzingen.de  
oder unter Tel. 06202.927870

Privatgymnasium Schwetzingen · Hildastraße 1 · 68723 Schwetzingen

Einmalig: QuErEinstiEg 

in KlassE 8 möglich

ASTORIA WALLDORF
SV WALDHOF -

Carl-Benz-Stadion
www.svw07.de

POKAL-DERBY

SA | 14.11.15 | 15:30 Uhr  

http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2156853
http://www.lokalmatador.de/anz/2157794
http://www.lokalmatador.de/anz/2157797
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FIT, SCHÖN UND GESUND

Schwerpunktpraxis für 
Fußre� exzonen-Therapie und 
Cranio-Sacral-Healing
- Komplexhomöopathie   
- Oxyvenierungstherapie 
- Ausleitungsverfahren

Heidelberger Straße 7-11,  68723 Schwetzingen
Telefon 06202 6651754
Mobil 0176 87695393

- Schmerztherapie  
- Bioresonanztherapie

info@naturheilpraxis-ullaschneider.de
www.naturheilpraxis-ullaschneider.de

Termine nach 
Vereinbarung.

Foto: Christian Stoll/Fotolia.com

(pm). Spezielle Massagegriffe 
und Drucktechniken sollen 
dazu beitragen, die durch Fett-
zellen entstandenen Verkle-
bungen wieder zu lösen. Auf-
grund der positiven Wirkung 
bieten viele Massagepraxen 
diese durchblutungsfördern-
de und den Lymphfluss an-
regende Technik bereits in 

ihren Räumen an. „Doch al-
lein durch diese Kur lässt sich 
Cellulite nicht bekämpfen“, 
betont Dr. Schmitz. „Nur mit-
hilfe zusätzlicher Fettredukti-
on durch eine Kombination 
aus Ernährungsumstellung 
und Muskelaufbauübungen 
lassen sich sichtbare Erfolge 
erzielen.“

Mythos: Cellulite lässt sich wegmassieren

http://www.lokalmatador.de/anz/2114622
http://www.lokalmatador.de/anz/2154447
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HEIMISCHE PRODUKTE 
FRISCH AUF DEN TISCH

An
erk

an
nte

r

NEULAND-

B
et

ri
eb

Ketsch

Siegel-
hain

Hocken-
heim

SPEYER

Altlußheim

Siegelhain 1 · 68766 Hockenheim · 06205 / 74 84 · Fax 2 89 08 61

Schwab - artgerechte Schweinehaltung

Schw
ab’

s

Ba
ue
rnl

ad
en

Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30

So fin
de

n

Sie
un

s

Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte

für unseren Partyservice
= sicherer Einkauf

für Sie!

Foto: FITivity

(pm). Studien der Techniker 
Krankenkasse belegen: Etwa 80 
Prozent der deutschen Bevöl-
kerung klagen über Stress. Bei 
jedem Dritten ist die Anspan-
nung zu einem Dauerzustand 
geworden. Niemand ist vor 
Stress sicher. Das Stressphä-
nomen gibt es in jeder Bevöl-
kerungsschicht, unabhängig 
vom Alter oder sozialem Sta-
tus. Die Ursache ist meist im 
Berufsalltag zu sehen. Der Ge-
sundheitsökonom Christian 
Arnold sagt: „Arbeitnehmer 
müssen oft die Aufgaben aus-
geschiedener Kollegen über-
nehmen, weil deren Stellen 
aus Kostengründen nicht 
wieder besetzt werden. Die 
Mehraufgaben werden ein-
fach im Team verteilt.“ Laut 
Techniker Krankenkasse ge-

hen 60 Prozent der Arbeits-
unfähigkeitstage auf Stress 
zurück. Dadurch entstehen in 
Deutschland jährlich Kosten 
von rund 20 Milliarden Euro.
Es gibt allerdings Maßnahmen, 
um Stress entgegenzuwirken. 
Die progressive Muskelent-
spannung ist eine beliebte und 
effektive Methode. Sie soll die 
Eigenwahrnehmung des Kör-
pers steigern, um muskuläre 
Spannungszustände frühzeitig 
wahrzunehmen und zu ver-
mindern. Durch gezielte An- 
und Entspannung verschiede-
ner Muskelgruppen wird ein 
tiefer Entspannungszustand 
erreicht. Diese Entspannungs-
methode kann in jedem Alter, 
zu jeder Zeit und an jedem be-
liebigen Ort ganz ohne Fitness-
geräte durchgeführt werden. 

Wie man Stress effektiv bekämpft

Foto: Archiv

(KKH). Vitamin C schützt 
vor Erkältungen – Dies ist 
unwahr! Oft ist zu hören, 
dass Vitamin C Erkältungen 
vorbeugt. Dabei werden die-
se nur verkürzt. „Bei ersten 
Anzeichen einer Erkältung 
sollte man 200 Milligramm 

Vitamin C zu sich nehmen, 
entweder in Tablettenform 
oder durch Obst- und Gemü-
severzehr. Danach genügt die 
Zufuhr des normalen Tages-
bedarfs von 100 Milligramm“, 
weiß Markus Kuhn vom KKH-
Serviceteam.

Gesundheitsmythos - Vitamin C

http://www.lokalmatador.de/anz/1860456
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen o. Malerarbeiten l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren 

l Fliesen legen l Gartenbau
 0163 9470432

Ihr Tank – unsere Aufgabe!

Telefon
07253
845421
76698 Ubstadt-Weiher
www.kurzmannundmueller.de

·  Tankreinigung
·  Demontage aller Tanks

Rauch-, ruß- und funkenfrei!

·  Neutanks aller Art
·  Stilllegung
·  Innenhüllen Öl/Wasser
·  Korrosionsschutz
·  TÜV-Mängelbeseitigung
·  Ölumlagerung

Unser Betrieb ist geprüft
und überwacht durch TÜVSüd
Vertrauen Sie uns!

HAUS & GARTEN

Kalenderwoche 49

30. Nov. - 6. Dez. 2015

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Energieratgeber

Haustiere Ihr gutes Recht

Motorwelt

Kalenderwoche 50

7. - 13. Dezember 2015

Kalenderwoche 51

14. - 20. Dezember 2015

Kalenderwoche 52

21. - 27. Dezember 2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für Dezember 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

30. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 26.25. 27.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoDez.

2015

Silvester feiern

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
2015/2016

Weihnachts-
einkaufsbummel

Silvester feiern Fit, schön & gesund

Aktiv in die Zukunft/
Senioren heute

Steuern sparen – 
Pro� tieren von der 
richtigen Beratung

Vollverteilung in 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Lußheim, Neckargemünd, 
Nußloch, Reilingen, 
Waghäusel Vollverteilung in 

Graben-Neudorf, 
Oberhausen-Rheinhausen, 
Walldorf

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Dezember 2015 in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 
Ihre Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Foto: AzmanJaka/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2146522
http://www.lokalmatador.de/anz/2151589
http://www.lokalmatador.de/anz/2157783
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

seit 1986

Alle Sommerkataloge 2016 
liegen bei uns zum Buchen bereit!

CLUB DER BESTEN
seit 2008, 2009, 2010, 2012, 2013

REISEBÜROTSRI

REISEBÜROTSRI

oder kommen Sie direkt zu uns ins Reisebüro!

In 149 TUI Hotel gibt es Kinderfestpreise für 149,- Euro!
Buchen Sie auf www.first-reisbuero.de/schwetzingen1

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

Mach‘ mit bei unserem 
Malwettbewerb und 
gewinne einen von fünf 
tollen Schlitten!
Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat geschneit und 
nun freuen sich die Tiere über das bezaubernde Winter-
wunderland.  Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo 
–  zeige uns, wie die Tiere ihr Winterwunderland erleben 
und was sie dort alles anstellen.

Sende uns dein Bild bis zum 
06.12.2015 an folgende Adresse: 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Julia Dörr, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot.

Bitte vergesse nicht, deinen Namen, deine Adresse, deine 
Telefonnummer und dein Alter auf die Rückseite des Bildes 
zu schreiben. Gerne nehmen wir dein Motiv auch per 
E-Mail unter julia.doerr@nussbaum-medien.de entgegen. 
Alle eingereichten Bilder werden in einer Bildergalerie auf 
www.lokalmatador.de verö� entlicht. 
Möglicherweise wird dein Bild sogar in unserem Weih-
nachtsgrußteil in der letzten Ausgabe des Jahres 
gedruckt.

Wir wünschen euch 
viel Spaß und ganz viel Glück! 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 
www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

für Kinder 
bis 12 Jahre

Malwett-
bewerb

http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/2138469
http://www.lokalmatador.de/anz/2157539
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2157004
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   Baum & Garten
              R.Orban
    Garten & Landschaftsbau

> Grünanlagenpflege, Bepflanzungen, Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen

> Baum - Hecken & Strauchschnitt, Gartenabfallbeseitigung, Rearaturarbeiten

> Baumpflege, Baumfällungen (Klettertechnik)

   68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
                           Mail: raphael-orban@t-online.de

 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

 Innen- und Außenputz

 Fassaden- und Dachdämmung

 Malerarbeiten

Sachsenstraße 28 Telefon 06202 63571
68775 Ketsch/Rhein www.uwe-heussler.de

Uwe Heußler
GIPSER- UND STUCKATEURMEISTER

 Fassaden- und Dachdämmung

 Malerarbeiten

Uwe HeußlerUwe HeußlerAusbau und Fassadenbau

der Stuckateur

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2117671
http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2130942
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2146580
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
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